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Harris
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Das neue 
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Georg 
Gänswein

Am Freitag 
erschien ihr 
erstes Album. 
In BILD am 
SONNTAG 
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Ermakova  
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Mit 52 
noch ein
Baby!
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Immer mehr Filialen pleite! 
Neues Gesetz könnte Notstand verschärfen
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3:1! 
Klose 

macht 
Schalke 

platt
HSV – Hertha  1:1 +++ 

Elversberg – Köln  2:2 +++ Düsseldorf – Karlsruhe  0:0
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Berlin – Umfrage-
Schlappe für 
Kanzler Olaf 

Scholz (66, SPD). Er 
würde alle Duelle 
gegen die möglichen 

Unions-Kandidaten 
verlieren, wenn die 

Bürger den 
Kanzler 
direkt 

wählen könnten.
Das ergibt eine 
INSA-Umfrage für 
BamS (1004 Be-
fragte, am 8./9.8.). 
Olaf Scholz käme 
gegen Friedrich 
Merz (CDU), Mar-
kus Söder (CSU) 
und Hendrik Wüst 
(CDU) auf jeweils 23 

Prozent. Im 
Vergleich 
würden
b 35 Pro-

zent der Befragten 
eher CDU-Chef Merz 
wählen,
b 41 Prozent CSU-
Chef Söder und b 
26 Prozent NRW-
Ministerpräsident 
Wüst (CDU).
Im Vergleich zu den 
vorherigen Erhebun-
gen (zwischen Juni 
2023 und März 2024) 
legen alle Unions-
kandidaten mehr zu 
als Scholz.

Wen würden Sie direkt zum Bundeskanzler wählen?

Ihre Meinung ist uns wichtig!  
Schreiben Sie an: leserforum@bams.de

Malteser-Vize 
alarmiert die 
Regierung, dass 
Deutschland 
bei einem Krieg 
nicht ausreichend 
auf den Zivilschutz 
vorbereitet 
wäre. Er fordert 
die Dienstpflicht für 
Schulabgänger 

Der Ernstfall, der 
ein Ausfall wäre

Die Uhr tickt: Fünf Jahre, dann könn-
te Russland die Nato angreifen – Ver-
teidigungsminister Boris Pistorius 
(64, SPD) will bis dahin „kriegstüch-
tig“ sein. Er hätte lieber heute als 
morgen einsatzfähige Truppen, klagt 
permanent über zu wenig Geld fürs 
Militär. Und das Land streitet seit 
Monaten über eine Wehrpflicht.

Was dabei völlig untergeht: Der Be-
völkerungsschutz – heißt Malteser, DRK 
und Co. Denn laut Bundeswehr-Ge-
heimplan werden unsere Soldaten im 
Kriegsfall an der Ostflanke gebraucht. 
Heißt: IM Land müssen die Hilfsdiens-
te ran. Menschen mit Essen und Strom 
mitversorgen – und laut BamS-In-
formationen bis zu 2500 Verletz-
te täglich versorgen.
b Der Malteser Vize-Chef Alb-
recht von Croÿ schlägt Alarm: 
Dafür fehlt das Personal! „Wir 
sind nicht ziviltüchtig“. Von 
Croÿs Rechnung: Pro Jahr-
gang benötigen die 
Hilfsdienste eigentlich 
5000 Leute. Die Hälf-
te davon würde sich 
laut ihm freiwillig 
melden. Und die an-
deren 2500? Der Mal-
teser-Vize: „Das geht 
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Politik & Gesellschaft02

VON JULIAN LOEVENICH  

und JOSEF FORSTER

Es ist absurd: Der Landtagswahl-
kampf im Osten wird gerade 
zum Friedenswahlkampf.

Obwohl in Erfurt und Dresden ganz 
sicher nicht über ein Ende des Ukrai-
ne-Kriegs entschieden wird, überbieten 
sich AfD, Wagenknecht und Co. in neu-
en Forderungen, Putin entgegenzukom-
men. Selbst CDU-Spitzenkandidaten 
wollen weniger Hilfe für die Ukraine.

Vielmehr sollte sich Deutschland da-
rum kümmern, dass der Kriegstreiber 
Putin wirklich gestoppt wird. Um den 
russischen Drohungen glaubhaft entge-
gentreten zu können, müssen wir auf 
den Ernstfall vorbereitet sein.

Leider ist das Gegenteil der Fall, 
nicht nur bei der Bundeswehr:
b Unsere Kliniken sind heute schon am 
Anschlag, es mangelt an Kranken-
schwestern, Pflegern, Ärzten. Wer soll 
sich um unsere Patienten und Pflege-
fälle kümmern, falls täglich Tausende 
Verwundete aus Partnerländern ver-
sorgt werden müssen?
b Unsere Infrastruktur (Gleise, Auto-
bahnen, Brücken) bröckelt schon in 
Friedenszeiten vor sich hin. Wie soll 
sie Nachschub für die Front oder Ver-
wundeten-Transporte bei Kämpfen in 
Osteuropa aushalten?

Schon die alten Römer beherzigten 
die Weisheit: Wenn du den Frieden 
willst, bereite den Krieg vor.
Verantwortungsvolle Politik müsste 
jetzt genau das tun und endlich auch 
beim Zivilschutz aufrüsten.

KOMMENTAR
R O M A N  E I C H I N G E R 

R e s s o r t l e i t e r  P o l i t i k

Wenn du Frieden
willst, bereite
den Krieg vor

Ja, man kann auch im fortgeschrit-
tenen Alter an sich arbeiten, um 
ein (noch) besserer Mensch zu 

werden. Ich bin heute viel weniger 
ungeduldig. Ich kann besser loslas-
sen, und ich bemühe mich aus tiefs-
tem Herzen, Menschen zu verzeihen, 
die mich bewusst persönlich verletzt 
haben. 

Der Schmerz, wenn Gefühle, Erwar-
tungen, Sehnsüchte oder Lebenspläne 
zerstört werden, tut weh. Man fühlt sich 
gedemütigt, das ganze Leben scheint 
plötzlich sinnlos. Ich kenne das, wohl je-
der hat Ähnliches schon erlebt. Den-
noch: Es bringt nichts, nachtragend, zy-
nisch oder verbittert zu sein. Mahatma 
Gandhi sagte: „Der Schwache kann nicht 
verzeihen. Verzeihen ist eine Eigenschaft 
des Starken.“ 

Erzbischof Georg Gänswein (68) dien-
te Papst Benedikt XVI. mehr als 27 Jahre. 
Kurz darauf verbannte ihn Papst Franzis-
kus aus Rom. Sein Glaube und das Gebet 
halfen Gänswein, nicht daran zu zerbre-
chen (siehe ab Seite 10). 

Mehr noch: Er sagt heute, er habe 
eigene Fehler erkannt, eingeräumt, 
sei versöhnt – mit seinem Schicksal 
und seinem Chef in Rom. Auch der 
Heilige Vater scheint Gänswein ver-
ziehen zu haben, er gibt ihm eine 
neue Aufgabe. Zu verzeihen lohnt 
sich immer!

STANDPUNKT
T A N J A  M AY 

Stv. Chefredakteurin 
may_tanja

Verzeihen ist
eine Eigenschaft

des Starken

nicht ohne einen Pflichtdienst.“ Heißt: 
Im Ernstfall muss nachgeholfen wer-
den.

Von Croÿ hat auch schon ein Dienst-
Modell parat: „Gesellschaftsdienst 
im Bevölkerungsschutz“ (soll ne-
ben Wehrdienst bestehen). Der 
Clou: Statt ein Jahr seines Lebens 
herzugeben, kann der Dienst auf 
vier Jahre gestreckt werden – und 
so neben Job und Ausbildung ab-

geleistet werden.
b So sieht der Malte-

ser-Plan aus: Los geht’s 
mit zwei Wochen Ers-
te-Hilfe-Kursen. Da-
nach folgen vier Mona-
te Übungen (u. a. Um-
gang mit Verbandsma-
terial und Digitalfunk-

geräten, verarzten von Massen an Ver-
letzten). Die weiteren Übungen (40 
Stunden pro Jahr) können auf vier Jah-
re verteilt werden.

Unterstützung kommt aus der Be-
völkerung. In einer aktuellen INSA-
Umfrage für BamS ist die Mehrheit der 
Deutschen (53 Prozent) für eine allge-
meine Dienstpflicht. 32 Prozent sind 
dagegen.

Von Croÿ zieht vor, dass sich die Men-
schen freiwillig melden. Sein Plan tau-
ge jedoch auch für die Dienstpflicht. 
Das Interesse der Politik daran? Mau. 
Von Croÿ fordert, dass Innenministe-
rin Nancy Faeser (54, SPD) „überhaupt 
mal mit uns Hilfsdiensten spricht.“

Auch die Ärzte haben Zweifel dar-
an, wie wehrhaft unser Gesundheits-
system im Ernstfall wäre. Kassenärz-
te-Chef Andreas Gassen (62) zu BamS: 
„Unser Gesundheitssystem ist nicht auf 
den Nato-Bündnisfall vorbereitet. Es 
bräuchte eine Erhebung unter Praxen 
und Krankenhäusern, um herauszufin-
den, welche Kapazitäten wir potenzi-
ell haben.“ Tausende Verwundete im 
Ernstfall? Können die Kliniken nicht 
stemmen. Kriegsverletzte in den Pra-
xen? Überforderung mit Ansage.

Grünen-Gesundheitsexperte Ja-
nosch Dahmen (42) will deshalb u. a. 
regelmäßige Übungen an Kranken-
häusern und eine Stärkung des Sa-
nitätsdienstes der Bundeswehr. Dah-
men: „Wir brauchen eine Zeiten-
wende im Gesundheitswesen.“

Verteidigungsminister 
Boris Pistorius (64, SPD) 

will einen neuen Wehr-
dienst – die Malteser 

wollen zusätzlich einen 
Gesellschaftsdienst

Albrecht von Croÿ
ist Vizepräsident

der Malteser

35 Prozent
FRIEDRICH MERZ (CDU)

41 Prozent
MARKUS SÖDER (CSU)

23 Prozent
OLAF SCHOLZ

23 Prozent
OLAF SCHOLZ

23 Prozent
OLAF SCHOLZ

Bundeskanzler
Scholz (66, SPD)

26 Prozent
HENDRIK WÜST (CDU)

FOTOS: MARKUS SCHREIBER /AP, OMER ME SSINGER /GE T T Y IMAGE S, JOHN MACDOUGALL /AFP, NIEL S STARNICK , A SSOCIATED PRE SS/PICTURE ALLIANCE
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40 Tote bei Angriff 
auf Gasturm
Kiew – Die ukrainischen 
Marinestreitkräfte haben 
nach eigenen Angaben 
bei einem Angriff auf 
einen Gasförderturm 
im Schwarzen Meer 
(Foto) etwa 40 russische 
Soldaten getötet. Kräfte 
der Marine und des Militär-
geheimdienstes hätten die 
Stelle, an der der Gegner 
Personal und Ausrüstung 
versammelt hatte, atta-
ckiert, berichteten ukraini-
sche Medien nach Angaben 
der Kriegsflotte.

Grünen-Chef
kritisiert
Ost-MP’s
Berlin – Grünen-Chef Omid 
Nouripour (49) hat die Minis-
terpräsidenten von Branden-
burg, Thüringen und Sach-
sen für ihre Aussagen zur 
Ukraine-Politik getadelt. 
Dietmar Woidke (62, SPD), 
Bodo Ramelow (68, Linke) 
und Michael Kretschmer 
(49, CDU) hatten u.a. vor-
geschlagen, nach Moskau 
zu vermitteln, einen Nicht-
angriffspakt mit Russland 
zu schließen und die Waf-
fenhilfe für die Ukraine zu 
kürzen. Sie seien „auf der 
Flucht vor der Realität“, so 
Nouripour zum „RND“.

Wirtschafts- 
weise spricht von 
Ampel-Aus
Berlin – Regierungsbera-
terin Veronika Grimm (52) 
warnt die Ampel eindringlich 
vor einem erneuten Haus-
halts-Fiasko und bringt ein 
Ende der Koalition ins Spiel: 
Grimm sagte BamS an Kanz-
ler Olaf Scholz (66, SPD) ge-
richtet: Wenn man es nicht 
schaffe, die Schuldenbremse 
zu reformieren, „dann muss 
man als guter Demokrat den 
Ehrgeiz haben, die Regeln 
einzuhalten. Oder die Ver-
antwortung abgeben.“ fer

INSA, 1203 Befragte,
Zeitraum:  5. 8. 2024 – 9. 8. 2024
In Klammern: Veränd. z. Vorwoche

9
(0)

BSW

FDP 5 (0)

CDU/CSU Grüne

Sonstige
8 (-1)

31 (0)

10 (0)

18
(0)

AfD

SPD

16
(+1)

Linke
3 (0)

So würde Deutschland  
jetzt wählen
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Vollgas-Attacke gegen die Grü-
nen-Verkehrspolitik: Die FDP 
hat einen „Fahrplan Zukunft: 
Eine Politik für das Auto“ erar-
beitet (liegt BamS vor, wird 
Montag beraten). Ziel: MEHR 
Autos in den Innenstädten!
Die wichtigsten Punkte:
b Gratis-Parken soll mehr Kunden 
in die Innenstädte locken. Alter-
native: ein günstiges, deutschland-

weites Flatrate-Parken (Vorbild 
49-Euro-Bahnticket).
b Weniger Fahrradstraßen und 
Fußgängerzonen. Ideologische 
Vollsperrungen dürfe es nicht 
mehr geben.
b Das begleitete Autofahren für 
Jugendliche soll schon ab 16 Jah-
ren erlaubt sein, um junge Men-
schen in ländlichen Gebieten mo-
biler zu machen.

b Grüne Welle durch Digitalisie-
rung: Mit intelligenten Verkehrs-
systemen und dem Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz (KI) sollen 
durch „Grüne Wellen“ Staus und 
Schadstoffausstoß minimiert und 
das Unfallrisiko reduziert werden.
b Bekenntnis zur Formel 1: Der 
Motorsport in Deutschland sei ein 
Innovations-Turbo für den Auto-
mobilsektor, stärke den Tourismus 

vor Ort. Insbesondere struktur-
schwache und ländliche Regionen 
profitierten davon.
FDP-Generalsekretär Bijan Djir-
Sarai (48) zu BamS: „Wir brauchen 
keine Anti-Auto-Politik. Das Auto 
bleibt ein wichtiger Bestandteil 
der individuellen Freiheit.“ Die 
FDP stelle sich „aktiv gegen eine 
grüne Politik der Bevormundung“. 
 uhu

Neuer Autoplan! FDP will Gratis-Parken in Innenstädten

F
O

T
O

S
: 

D
IR

K
 S

U
K

O
W

In drei Wochen werden in Thürin-
gen und Sachsen neue Landtage 
gewählt. In Thüringen führt die 
AfD mit ihrem rechtsextremen 
Spitzenkandidaten Björn Höcke in 
einer aktuellen ZDF-Umfrage klar 
vor der CDU (30:21 Prozent), in 
Sachsen liegt die Union mit 34:30 
Prozent wieder vor der AfD. BamS 
traf Sachsens Ministerpräsident 
Michael Kretschmer (49, CDU) 
zum Interview in der Staatskanz-
lei in Dresden.

Kretschmer über ...
... die Bedeutung der Wahl in 
Sachsen für Deutschland: 
„Das ist hier eine Schicksalswahl. 
(…) Das ist anspruchsvoll, weil 
eben viele Menschen doch ver-
ärgert sind und 
Zutrauen in die 
Demokratie ver-
loren haben. (...) 
Die stärkste Par-
tei muss die 
CDU werden, 
damit sie einen 
Regierungsauf-
trag bekommt, 
und damit wir hier nicht in Thü-
ringer Verhältnisse hereinkom-
men und nicht regierungsfähig 
sind, mit einer Minderheitsregie-
rung das Chaos ausbricht. Die Stär-
ke Sachsens war immer seine Sta-
bilität.“
... die AfD-Wähler und den 
Thüringer AfD-Chef Björn 
Höcke
„Nicht jeder Wähler der AfD und 
nicht jedes Mitglied ist rechtsex-
trem, das ist dummes Zeug. Es 
sind sehr, sehr viele Menschen, 
die dieses Vertrauen verloren ha-
ben in die Institutionen. (…) Ich 

finde, Björn Höcke ist ein Neona-
zi: von seiner ganzen Wortwahl, 
von den Themen, wie er sich be-
nimmt. Und dass so jemand hier 
auftritt, hier Wahlkampf macht 
und begrüßt wird. Das zeigt eben, 
dass die Führung der AfD hier ge-
nau in die gleiche Richtung un-
terwegs ist. (…) Wir müssen viel-
leicht auch noch mal deutlich ma-
chen, dass es auch Grenzen gibt.“
... eine mögliche Koalition 
mit dem Bündnis Sahra 
Wagenknecht
„Ich weiß viel zu wenig darüber. 
Und es ist eine Blackbox und ei-
ne Projektionsfläche vieler Men-
schen, die zwangsläufig enttäuscht 
werden wird, weil so viele unter-
schiedliche Gruppen jetzt Erwar-
tungen haben. … Sie war Vorsit-
zende der kommunistischen Platt-
form, und da kommt sie her.“

Hier drückt sich Kretschmer VOR 
der Wahl um ei-
ne klare Aussage. 
Aller Voraussicht 
nach wird er aber 
NACH der Wahl 
mit dem Bündnis 
Sahra Wagen-
knecht über eine 
eventuelle Regie-
rungsbildung 

sprechen müssen, da die CDU eine 
Koalition mit den Grünen definitiv 
ausgeschlossen hat. Ebenso Bünd-
nisse mit der AfD und der Linken. 
Und laut Umfragen dürfte es mit 
der schwachen Sachsen-SPD nicht 
reichen. Die FDP wiederum hat 
kaum Aussichten, überhaupt in den 
Landtag zu kommen.
... über eine Reform des 
Bürgergeldes:
„Wir müssen uns da ehrlich ma-
chen. Denn wir können nicht die 
Menschen dafür beschimpfen, dass 
sie nach den Regeln leben und sich 
an die halten. Es war die Idee, die 

der Staat aufgestellt hat. Und wir 
haben damals bei der Einführung 
des Bürgergeldes sehr deutlich ge-
sagt: Das ist nicht gerecht, wenn 
Menschen, die arbeiten, einen Bei-
trag leisten müssen für Menschen, 
die arbeiten könnten, aber es nicht 
tun. Und deswegen muss man das 
Verhältnis umdrehen. Wir können 
jetzt nicht Leuten hinterherren-
nen und sagen: Bitte geht doch ar-
beiten. (...) Es dürfen nur die Men-
schen Leistungen bekommen, die 
wirklich bedürftig sind. Und wir 
müssen als Land dafür sorgen, dass 
diese Pull-Faktoren bei der Zuwan-
derung, die es ja wirklich gibt, re-
duziert werden. Das haben wir mit 
der Bezahlkarte geschafft.“
... über die schwachen 
Umfragewerte der Grünen:
„Die Grünen hatten eine histori-
sche Aufgabe, Ökonomie und Öko-
logie miteinander zu versöhnen. 
Und was haben sie getan? Sie sind 
einfach ideologisch mit dem Kopf 
gegen die Wand wie beim Gebäu-
deenergiegesetz. Mit solchen Leu-
ten ist kein Staat zu machen.“ 

Kretschmer und CSU-Minister-
präsident Markus Söder lehnen 
Koalitionen mit den Grünen klar 
ab. CDU-Chef Friedrich Merz 
möchte sich diese Option für den 
Bund offenlassen.

... über Zuwanderung, 
Abschiebungen und ein 
mögliches Ende des 
Programms, afghanische 
Ortskräfte, die für die 
Bundeswehr tätig waren, 
nach Deutschland zu holen:
„Also was ist das eigentlich für 
ein Zustand, dass Frau Baerbock 
hier ständig Menschen ins Land 
holt, die angeblich irgendwelche 
Ortskräfte sind? Fragt man sich 
auch, wie viele Ortskräfte gab es 
denn da eigentlich mal? (…) Es 
ist auch für die Hygiene wichtig, 
weil Schutzsuchende in Misskre-
dit gebracht werden, von denen, 
die hier kriminell geworden sind, 
und dann dürfen die nicht mal 
abgeschoben werden. Also da 
müssen wir uns durchsetzen, und 
das hat natürlich auch eine Wir-
kung auf den Zustrom. (…) Im 
Kern muss man sagen, das The-
ma Migration steuert man nicht 
mit Abschiebung, sondern das 
Thema Migration steuert man 
damit, wer kommt? Deswegen 
müssen die Grenzen nach außen 
gesichert werden. (…) Das erreicht 
man mit unseren Grenzkontrol-
len.“
... über die Diskussion zum 
Verbrenner-Verbot und zur 
Energiepolitik
„Das führt zu einer Entfremdung. 
Dieses Verbieten, diese Verbots-
politik ist etwas Irres. Die wenigs-
ten Menschen verwenden heute 
ein Faxgerät und kaum noch je-
mand Fernschreiber. Aber verbo-
ten sind diese Technologien bis-
her nicht. Dass hier Verbrenner 
und Heizungen verboten werden, 
das ist unglaublich. (…) Die Leu-
te wehren sich dagegen, die wol-
len das nicht, und die haben auch 
recht. Weil, wenn man mit Ver-
boten arbeitet, endet das Nach-
denken.“

Sachsens Ministerpräsident 
Michael Kretschmer vor den 
Landtagswahlen am 1. September 
über die AfD-Gefahr und seinen 
Ärger über die Bundesregierung

VON MICHAEL DEUTSCHMANN  

UND BURKHARD UHLENBROICH

QR-Code mit der Kamera Ihres 
Handys scannen – dann können 

Sie das Gepräch mit Michael 
Kretschmer sehen

„HÖCKE IST 
     EIN NEONAZI“

Ministerpräsident 
Michael Kretschmer 

(49, CDU) 
beim BILD-Talk
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24 Jahre Dienst für
die Nationalgarde:
Tim Walz (r.)
sammelte
zahlreiche
militärische
Auszeichnungen

TIM
WALZ
Der Vize, der 
Trump zur 
Weißglut bringt

Kamala Harris (59) setzt im US-
Präsidentschaftswahlkampf ge-
gen ihren Rivalen Donald Trump 
(78) jetzt auf eine Geheimwaffe: 
Minnesotas Gouverneur Tim 
Walz (60) soll als Vize-Kandidat 
den Demokraten helfen, ihr De-
fizit bei weißen Amerikanern aus-
zugleichen.

Besonders im Mittleren Westen, 
wo das Rennen ums Weiße Haus ent-
schieden wird, könnte Walz eine zen-
trale Rolle spielen. Sein Aussehen, 
sein Charisma, seine Vita – vieles 
stimmt hier. Und Harris hofft, dass 
mit seiner Hilfe Trump die entschei-
denden Wechsel-Wähler wegge-
schnappt werden können.
b Der Plan: Als hemdsärmeliger Kum-
pel aus dem Kernland soll Walz die 
zuletzt für die Landbevölkerung und 
Arbeiterklasse abgehoben wirken-
den Demokraten geerdeter aussehen 
lassen. Auf ihn kommt nun auch die 
Aufgabe zu, Ängste vor einer mög-
lichen liberalen Präsidentin mit in-
dischen und jamaikanischen Wur-
zeln abzufedern.

Walz, seit 30 Jahren mit der ehe-

maligen Schulleiterin Gwen (58) ver-
heiratet und Vater von zwei Kindern 
(Sohn Gus ist 17, Tochter Hope 23), 
wirkt nahbar, zupackend und direkt. 
Er hat ein ansteckend freundliches 
Wesen, das an einen netten Nach-
barn erinnert – jemand, mit dem man 
gerne ein Bier trinkt. Analysten se-
hen seinen Fokus deshalb auf „wei-
ßen Männern in ländlichen Regio-
nen“.

Mit einem Gesamtvermögen von 
800 000 Dollar bleibt Walz auch fi-
nanziell bescheiden, im Vergleich zu 
Trumps möglichem Vize J.D. Vance 
(40), der 2019 ein Nettovermögen von 
4,3 bis 10,7 Millionen Dollar angege-
ben hat.

Walz hat deutsche Wurzeln: Sein 
Ururgroßvater Sebastian Walz 
stammt aus Kuppenheim, einer Klein-
stadt in Baden-Württemberg mit heu-
te knapp 8000 Einwohnern. Dieser 
wanderte 1867 in den US-Bundes-
staat Nebraska aus. Dort wuchs Walz 
auf.

Der ehemalige High-School-Leh-
rer und Football-Coach diente 24 Jah-
re in der Nationalgarde, ist Waffen-
besitzer und wurde während seiner 
zwölf Kongress-Jahre sogar von der 
Waffenlobby NRA gelobt. Zu seinen 
Hobbys zählen Jagen und Fischen. 

Walz mit Sohn Gus
(heute 17). Er leidet
an einer Lernschwäche

VON HERBERT BAUERNEBEL

Wahlkampfauftritt
der Demokraten
in dieser Woche:
US-Präsident
schaftskandidatin
Kamala Harris (59)
mit ihrem Vize
Tim Walz (60)

Der Kinderwunsch von Walz und
Frau Gwen (58) blieb lange unerfüllt.
Tochter Hope (23, rechts) entstand
durch künstliche Befruchtung

Politik & Gesellschaft04
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„Er jagt, angelt und man will ein Bier
mit ihm trinken“, so ein Harris-Vertrauter
über Walz, hier nach erfolgreicher Jagd

Berlin –  Der geplante 
Steuerrabatt für aus-
ländische Fachkräfte 
wird laut SPD-Ge-
neralsekretär Kevin 
Kühnert (35) doch 
nicht eingeführt.  

„Ausländische 
Fachkräfte gewinnt 
man schließlich 
nicht, indem man 
ganze Belegschaften 
mit steuerlicher 
Ungleichbehandlung 

konfrontiert“, so  
Kühnert zu „Ippen 
Media“. Auch 
innerhalb der Ampel-
Koalition war der Plan 
zuvor auf reichlich 
Gegenwind gestoßen.

Doch kein Steuerbonus  
für ausländische Fachkräfte

TRUMP 
JAMMERT 
ÜBER 
„PUTSCH 
GEGEN 
BIDEN“

Mit Tarnmütze geht’s auf die Pirsch. 
Das erlegte Federvieh nimmt er 
selbst aus.

Pikant: Auf die „Mittlerer 
Westen“-Karte hatte eigentlich 
Trump gesetzt. Er ernannte Ohio-
Senator J. D. Vance (40) zu seiner 
Nr. 2, der seine triste Jugend im Dro-
genmilieu in der Erfolgsbiografie 
„Hillbilly Elegy“ niederschrieb. Jetzt 
tobt ein „Hillbilly“-Duell der Vize-
Kandidaten – eine neue Facette des 
packenden US-Wahlkampfs.

Und Trump? Der wirkte zu-
letzt mehrfach von den Demo-
kraten überrumpelt. Zuerst zog 
sich der frühere Bewerber Joe 
Biden (81) zurück, dann 
vereinte Harris blitz-
schnell die Partei und 
löste eine Aufbruch-
stimmung aus.

Jetzt auch noch der 
volksnahe Walz. 
Prompt hat 
Trumps Team 
im Eiltempo da-
mit begonnen, 
Walz scharf an-
zugreifen.

Da ihn laut 
Umfragen 71 
Prozent der 

Amerikaner nicht kannten, besteht 
noch Spielraum, ihn politisch zu 
definieren. Sie attackierten bereits 
seine progressive Agenda in Min-
nesota (Armen-Hilfe, Transgender-
Rechte, Abtreibungs-Zugang) und 
sein Zögern bei der Mobilisierung 
der Nationalgarde während der Un-
ruhen nach dem Tod von George 
Floyd († 46).

Trump selbst nennt Walz „sehr 
abgedreht“ und die Kombi mit  
Harris „das linksradikalste Duo  

der amerikanischen Ge-
schichte“.

Auch Kritik seiner 
ehemaligen Kame-

raden aus 
der 

Nationalgarde wurde dankbar auf-
gegriffen: Diese warfen Walz vor, 
sie „im Stich gelassen“ zu haben, 
indem er kurz vor ihrem Kriegs-
einsatz im Irak ausschied. Zudem 
bestätigte die Nationalgarde, dass 
Walz seinen militärischen Rang 
übertrieben hatte. Während er sich 
selbst als „Oberstabsfeldwebel a. 
D.“ bezeichnete, war er in Wirk-
lichkeit nur Hauptfeldwebel.

Und als Walz über Waffen sprach, 
mit denen er „im Krieg hantierte“, 
spottete Vance: „Welcher Krieg 
denn?“ Denn Walz hatte seinen 
Dienst ausschließlich in den USA 
und Italien geleistet.

Auch dass er seine Flitterwochen 
in China verbrachte, dort kurz als 
Lehrer arbeitete und durchaus 
freundliche Worte für das Regime 
fand, bietet jetzt eine Angriffsflä-
che.

Je nach Partei können die Cha-
rakterisierungen des Vize-Kandi-
daten kaum konträrer sein: Walz 
als Volkstribun mit dem Draht zur 
Mittelklasse (Harris) oder Walz als 
versteckter „Kommunist“ (Trump).

Welche dieser Erzählweisen 
sich durchsetzt, könnte am En-
de über den nächsten US-Präsi-
denten mitentscheiden.

Berlin – Kein Tag in 
Deutschland ohne 
Messer-Attacken – im 
Vorjahr waren es 60 
bis 70 täglich! Erst in 
der Nacht zu Sams-
tag in Berlin: Zwei 
brutale Attacken mit 
langen Messerklin-
gen!
Daten der Bundes-
polizei für das erste 
Halbjahr an Bahn- 
und Flughäfen 
sowie Grenzen 
(liegen BamS 
vor) sind alar-
mierend!
b Die Zahl 
der 
Fälle, in 

denen verbotene 
Messer eingesetzt 
wurden, steigt: 2023 
waren es insgesamt 
bei der Bundespoli-
zei 777, bis Ende Juni 
schon 430! b Mehr 
als die Hälfte der Tä-
ter ist laut Statistik 
„nichtdeutsch“ (129, 
deutsch: 121) und 

kommen 
meist 

aus  

Afghanistan, Algeri-
en, Marokko, Syrien, 
Polen. b Absoluter 
Hotspot: unsere 
Bahnhöfe (467 Fälle). 
Bundesinnenministe-
rin Nancy Faeser (54, 
SPD, Foto) kündigt 
gegenüber BamS 
Konsequenzen an: 
In der Öffentlichkeit 
sollen „Messer nur 
noch bis zu einer 
Klingenlänge von 
sechs Zentimetern 
statt bisher 12 Zen-
timetern mitgeführt 
werden dürfen“. 
Für Springmesser 
kommt ein Komplett-
verbot.  uhu, pet

Immer mehr Messer-Gewalt
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Vater James F. 
Walz mit

 Großvater
Walz in der 

Familien-
Metzgerei 

in Nebraska

Donald Trump
macht Wahlkampf

in Bozeman 
(Montana). 

Hauptthema:
Demokraten-

Gegnerin 
Kamala Harris 
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Beliebt bei den 
US-Amerikanern: Walz 

trainierte einst das Football-
Team seiner Highschool

Tim und Gwen Walz unterrichteten 
an derselben Highschool: 
er Geografie, sie Englisch

Bozeman – Wegen Problemen 
mit seiner Boeing 757 kam  
Ex-US-Präsident Donald Trump 
(78) am Freitagabend mit ein-
einhalbstündiger Verspätung 
bei seiner Wahlkampfveran-
staltung an. Angeblich gab es 
ein Hydraulik-Leck, weshalb er 
per Wagenkolonne nach Boze-
man (US-Bundesstaat Monta-
na) weiterreisen musste.
Bei seiner Rede schoss Trump 
sich auf Demokraten-Gegnerin 
Kamala Harris (59) ein und 
beklagte, US-Präsident Joe 
Biden (81) sei die Kandidatur 
weggenommen worden: „Er 
hatte 14 Millionen Stimmen, 
sie keine einzige!“ Es sei ein 
„Putsch“ gegen den Präsiden-
ten gewesen, schrieb Trump, 
der in den Umfragen hinter 
Harris zurückgefallen ist, zu-
vor in den sozialen Medien. 
Trump behauptete, die „ver-
rückte Harris“ wolle Millionen 

Invasoren über die Grenze 
lassen, „bösartige Menschen, 
die schlimmsten Verbrecher 
der ganzen Welt“. Er werde 
das Land vor dem dritten Welt-
krieg, der großen Depression 
und weiteren „Kamala-Bör-
sencrashs“ retten. Trotzdem 
glaube er, Harris sei „leichter 
zu schlagen“, sagte Trump: 
„Sie ist einfach nur dumm.“ 
Frontal auch der Angriff auf 
Harris’ Vizekandidaten Tim 
Walz (60): „Der hat durch-
gesetzt, dass Tampons in 
Jungen-Schulklos vorliegen 
müssen.“
Der Ex-Präsident wiederholte 
zudem die Geschichte, ihm 
habe beim Attentatsversuch 
in Butler (Pennsylvania) das 
Nachschauen bei einer Grafik 
über Immigrationszahlen das 
Leben gerettet. „Der liebe Gott 
muss hier die Hand im Spiel 
gehabt haben.“

BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 05
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Gaza – Die israelische 
Luftwaffe hat nach ei-
genen Angaben in der 
Nacht zu Samstag eine 
Kommandozentrale der 
Terror-Organisation 
Hamas in einem Schul-
gebäude der Stadt 
Gaza angegriffen.

Etwa 20 Terroristen 
sollen von dem getrof-
fenen Gelände aus ope-
riert haben. Die Kom-

mandozentrale habe 
sich in einer Koran-
schule neben einer 
Moschee befunden, die 
den Bewohnern von 
Gaza-Stadt als Schutz-
raum gedient habe, so 
Israels Armee.

Der von der Hamas 
kontrollierte Palästi-
nensische Zivilschutz 
gab die Zahl der Toten 
mit 93 an. Die israeli-

sche Armee wider-
sprach den Hamas-
Angaben, nannte selbst 
keine Zahl.

Später am Samstag 
teilte Israels Armee 
mit: Bei einem Luftan-
griff im Gazastreifen 
wurde mit Sicherheits-
general Walid Alsousi 
ein hochrangiger 
Hamas-Terrorist getö-
tet.

Luftangriff auf Hamas-Zentrale in Schule
Ein Mann trauert um ein 
beim Luftschlag
getötetes Familien-
mitglied in Gaza Stadt

Politik & Gesellschaft06

Das am besten geschützte 
Krankenhaus in Israel arbei-
tet bereits unter Kriegsbe-
dingungen – denn es liegt nur 
zehn Kilometer von der Gren-
ze zum Libanon entfernt. 
BILD zu Besuch im Galilee 
Medical Center (GMC), dem 
am stärksten gefährdeten 
Krankenhaus des Landes.

Die Einwohner im Norden Is-
raels leben seit Jahrzehnten mit 
Raketenbeschuss aus dem Li-
banon. Doch wenn im zweit-
größten Krankenhaus der Re-
gion der Notfallplan „Code Red“ 
aktiviert wird, ist es ernst: Dann 
werden die Krankenstationen 
des GMC in den besonders ge-
schützten Untergrund verlegt, 
hinter dicke Betonwände und 
massive Stahltüren. Erst zwei-
mal wurde diese höchste Alarm-
stufe ausgerufen: während des 
Libanonkriegs 2006 und im lau-
fenden Krieg.

Denn seit zehn Monaten ter-

rorisiert die Hisbollah aus dem 
Libanon den gesamten Norden 
Israels mit Raketen und Mör-
sergranaten, mehr als 2500 An-
griffe gab es bislang. 45 Men-
schen wurden durch diese An-
griffe bisher getötet, Hunderte 
verletzt. Dass so viele von ih-
nen gerettet werden konnten, 
liegt an der exzellenten Ret-
tungskette – und am GMC. Man 
habe in Israel viel Erfahrung mit 
Raketenbeschuss, sagt Dr. Tzvi 
Sheleg (47). Der Augenarzt ist 
Vize-Direktor des GMC und ver-
antwortlich für den Notfallplan.

„Eine der wichtigsten Lekti-
onen ist: Kritische Infrastruk-
tur muss auch im Krieg erhal-
ten bleiben, die Menschen brau-
chen auch im Krieg an ihrem 

Ort medizinische Versorgung.“
Das bedeutet der „Code 

Red“ für das GMC: Alle Sta-
tionen werden in die siche-
ren Bereiche verlegt. Der Auf-
wand ist enorm. Betten, me-
dizinische Geräte, ganze Ope-
rationssäle werden in die un-
terirdische Anlage gebracht.

Die permanente Bedrohung 
durch die nur zehn Kilometer 
entfernte Terrororganisation er-
fordert vom Personal des GMC 
besondere Krisenfestigkeit. „Wir 
sind erfahren im Umgang mit 
Krieg und Katastrophen“, sagt 
Dr. Sheleg.

Während des Krieges 2006 ha-
be man nicht nur Israelis im GMC 
behandelt, sondern auch ver-
wundete Hisbollah-Kämpfer – 

man helfe jedem Menschen, egal, 
wer er ist. So auch 2011, als Dik-
tator Assad brutal gegen die ei-
gene Bevölkerung vorging, Tau-
sende bombardieren ließ. Da-
mals suchten verletzte Zivilisten 
Hilfe in Israel: Mehr als 3000 Sy-
rer wurden im GMC behandelt.

Nun bereitet sich Israels best-
geschütztes Krankenhaus auf 
die schwierigste Zeit seiner Ge-
schichte vor: einen großen Krieg 
mit der Hisbollah, die seit 2006 
stark aufgerüstet hat.

Auf der nun unterirdischen 
Kinderstation behandelt Dr. Si-
mona Deiac die jüngsten Pati-
enten. „Die Kinder kommen mit 
der neuen Situation gut zurecht“, 
sagt die Kinderärztin. Täglich 
habe man einen Clown, der auf 
der Kinderstation für Ablenkung 
sorge.

Noch arbeitet Deiac wie ihre 
Kollegen im normalen Schicht-
dienst, doch wenn der befürch-
tete, große Krieg kommt, wer-
de sie permanent im Kranken-
haus bleiben – denn dann wer-
den wohl auch die Hunderte 
noch freien Betten gefüllt sein.

Bunker wird Klinik
Code Red aktiviert:
Wie sich Israel auf

einen Krieg mit dem
Libanon vorbereitet

Ex-YouTube-Chefin
stirbt mit 56
Mountain View –  Die 
langjährige YouTube-Chefin 
Susan Wojcicki (Foto) ist tot. 
Sie starb im Alter von 56 
Jahren nach zweijähriger 
Erkrankung an Lungen-
krebs. Wojcicki gehörte zu 
den ersten Beschäftigten 
von Google, übernahm 2014 
YouTube. Im vergangenen 
Jahr gab sie die Führung ab, 
wollte sich auf ihre Gesund-
heit fokussieren.

Luftwaffe fängt 
Russen-Flieger ab
Rügen – Bundeswehr-
Eurofighter haben am 
Freitagabend ein russi-
sches Aufklärungsflug-
zeug (IL-20M) vor Rügen 
abgefangen und aus dem 
Nato-Luftraum eskortiert. 
Die Maschine flog ohne 
Flugplan und Kontakt zur 
zivilen Flugsicherung. Eine 
Methode, die im russischen 
Militär Schule macht. Sol-
che Vorkommnisse gab es 
zuletzt nahezu wöchentlich, 
so ein Luftwaffensprecher.
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* Nachmeldungen: 40 MW für Sonnen-
   energie, 4 Windkraftanlagen
   Quelle: Bundesnetzagentur/9.8.2024

neue Windkraftanlagen

neue Sonnenenergie
120*

Wochenziel 35

Vergangene Woche (KW32)

Seit Jahresbeginn

Wochenziel 250 MW

Jahresziel

1800 Windräder

420

Jahresziel
13 000 Megawatt

8780MW

Stand beim Ausbau 
der erneuerbaren Energien

BILD Klima-Radar

16

Kinderärztin Simona Deiac
versorgt Aya (1), wegen einer
Harnwegsinfektion. Vater
Abed (45) sorgt
sich wegen
des Dauer-
beschusses
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 Entdecke viele weitere dauerhaft reduzierte 
Artikel auf aldi-nord.de l aldi-sued.de
1 Aus der Kühlung A Auszeichnungen beziehen sich auf die Branche „Lebensmittelmärkte – Discounter“. Quelle: Kundenmonitor® Deutschland 2023 (www.kundenmonitor.de/23-026-2); ServiceBarometer AG, München. B Ausstattung kann regional abweichen. ALDI Nord Deutschland Stiftung & Co. KG, Eckenbergstr. 16b, 45307 Essen. Firma und Anschrift 
unserer regional tätigen Unternehmen fi ndest du auf aldi-nord.de/fi lialen oder mittels unserer kostenlosen automatisierten Service-Hotline unter 0800 7 234870. ALDI SÜD Dienstleistungs-SE & Co. oHG, Burgstr. 37, 45476 Mülheim, Firma und Anschrift unserer regional tätigen Unternehmen fi ndest du auf aldi-sued.de/fi lialen oder mittels unserer kostenlosen 
automatisierten Service-Nummer 0800 8 002534.
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WONNEMEYER
Feinkostsalat1

Versch. Sorten, je 400-g-Packung, kg-Preis 3.73

GUT DREI EICHEN
Streich-Minis1

Versch. Sorten, je 5 x 26 g = 
130-g-Packung, 
kg-Preis 11.46

GUT DREI EICHEN
Genießer-Salami1

Versch. Sorten, je 125-g-Packung, kg-Preis 15.92

RIO D’ORO
Multi-
vitaminsaft
Teils aus Frucht-
saftkonzentraten, 
je 1-l-Flasche, 
zzgl. Pfand 0.25

RIO D’ORO
Milder Saft
Versch. Sorten, 
teils aus Frucht-
saftkonzentraten,
je 1-l-Flasche, 
zzgl. Pfand 0.25

CUCINA NOBILE
Balsamico- 
Creme
Versch. Sorten, 
je 250-ml-Flasche,
l-Preis 5.96

GOLDEN BRIDGE
Obstriegel
Versch. Sorten, je 5 x 30 g = 
150-g-Packung, kg-Preis 9.27

RAVINI
Secco Rosato/
Bianco
Italien, je 200-ml-Dose, 
l-Preis 3.95, zzgl. Pfand 0.25

8.99
9.49

BELLASAN
Natives 
Olivenöl extra
750-ml-Flasche, 
l-Preis 11.99

0.79
0.89

1.39
1.49

DELIKATO
Tomatenketchup
500-ml-Flasche, 
l-Preis 2.98

KING’S CROWN
Stangenspargel
370-ml-Glas, 
Abtropfgewicht 205 g, 
kg-Preis 8.73/Abtropfgewicht

MEINE METZGEREI
Mettspezialität1

Versch. Sorten, je 200-g-
Packung, kg-Preis 9.95

DELIKATO
Salatdressing
Versch. Sorten, 
je 500-ml-Glas, 
l-Preis 2.98

1.49
1.79

1.49
1.79

1.99
2.39

B

B

1.79
PREIS-

HIGHLIGHT

BB
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Ein geistig verwirrter Engländer  
ermordete drei kleine Mädchen,  
Nationalisten machten aus ihm einen  
illegalen Islamisten und zündeten 
das Inselreich an. Ein Report aus 
Southport, wo der Flächenbrand 
seinen Anfang nahm

Die Putzfrau Angela (48), blonde Haa-
re, braun, Tattoos, sammelt Berge 
von Blumen, Teddybären und Bei-
leidskarten, die Trauernde vor der 
Stadthalle ablegen, darunter die Bal-
lettschuhe eines der ermordeten Mäd-
chen. Sie sammelt sie ein und schließt 
sie in einen Holzverschlag, damit 
Platz für mehr ist.

Fast zwei Wochen sind vergangen, 
seit ein geistig verwirrter 17-Jähriger 
drei Mädchen, Bebe King (6), Elsie Dot 
Stancombe (7) und Alice da 
Silva Aguiar (9), in der nord-
englischen Stadt Southport 
erstach. Seitdem ist Angela 
hier.

Ihre Enkeltochter (7) über-
lebte das Messer-Massaker 
knapp. „Ein Oberarmmuskel 
wurde durchtrennt, sie wur-
de operiert. Seitdem will sie 
immerzu darüber reden, was 
passierte. Sie dachte, der Tä-
ter will spielen“, erzählt An-
gela.

Ihre Enkeltochter hatte wie die ande-
ren Kinder zwischen sechs und elf Jah-
ren ein zweistündiges Taylor-Swift-Event 
in der Sommerschulpause besucht, da-
für 20 Pfund bezahlt. „Eine Stunde mach-
ten sie Taylor-Swift-Yoga, dann bastel-
ten sie Armbänder mit Swift-Themen. 
Gegen Ende kam der Mörder.“

Es müssen höllische Szenen gewesen 
sein. Ein Mann und eine Frau, die den 
Swift-Kurs leiteten, versuchten, die Klei-
nen zu schützen, bekamen Stiche ab, 
krochen danach blutend auf die Straße. 
Acht weitere Kinder kamen wie Ange-
las Enkeltochter mit Fleischwunden, 
aber dem Leben davon, da irgendwann 
endlich Hilfe kam.
Der Tag danach
Einen Tag nach der Schreckenstat ka-
men Hunderte zu einer Trauerfeier zu-
sammen. Danach verwandelten sich 
die Straßen von Southport in ein 
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TAGE VON 
ENGLAND

Schlachtfeld. Rechtsextreme Influen-
cer wie Andrew Tate (37), unterstützt 
von Tweets des Multi-Milliardärs Elon 
Musk (53), hatten das falsche Gerücht 
verbreitet, der Täter sei ein illegal 
über den englischen Kanal gekom-
mener Muslim. So versuchten Nati-
onalisten nach der Trauerfeier eine 
örtliche Moschee zu stürmen. 50 Po-
lizisten erlitten bei der Verteidigung 
des Gotteshauses Verletzungen. In 
ganz England und Irland gab es seit-
dem ähnliche Ausschreitungen, die 
Regierung griff hart durch, verurteil-
te mehrere Randalierer zu langen Haft-

strafen.
Angela sagt: „Die nutzen das, 

um zu hetzen, das ist ekelhaft. 
Wir wollen Frieden in unse-
rer Gemeinde.“

Sie wünscht sich, dass alles 
wieder wie früher wird. South-
port, 94 000 Einwohner, eine 
wunderschöne Stadt mit vik-
torianischen Häusern aus dem 
18. Jahrhundert an der Irischen 
See, ist eigentlich ein glückli-
cher Ferienort

Das Täter-Dorf
Der Täter, Axel Mugawa Rubakuba-
na, lebte mit seinen aus Ruanda ein-
gewanderten, christlichen Eltern im 
fünf Kilometer von Southport entfern-
ten Dorf Banks.

In dem verschlafenen Dörfchen hän-
gen rosa Blumen aus Plastikband zur 
Erinnerung an die Toten.

Sein Elternhaus aus roten Klinker-
steinen ist von der Polizei abgesperrt, 
vor dem Eingang haben Ermittler ein 
blaues Zelt aufgebaut.

Nachbar Robert (72) sagt zu BILD: 
„Die Familie war vor nicht so langer 
Zeit in das Haus gezogen, hier leben 
hauptsächlich Weiße. Den Sohn sah 
ich nie, nur die Eltern, wenn sie zur 
Arbeit gingen. Nach einer Woche zog 
die Polizei das Zelt da hoch, offenbar 
haben sie immer noch Hoffnung, was 
zu finden, was sie auf die Absicht des 
Täters schließen lässt.“

Nationalistische
Randalierer warfen
in ganz England
Brandsätze auf
Unterkünfte von
Asylbewerbern
und auf 
Polizeiwagen

Beamte griffen hart 
durch, es wurden 

schon mehrere 
lange Haftstrafen 

verhängt. Polizisten 
sind in den Augen 

der Rechtsradikalen 
„Systemschweine“

Die Ausschreitungen 
zogen sich über 

mehrere Tage hin
AUS SOUTHPORT (ENGLAND) BERICHTEN  
TIL BIERMANN UND SEBASTIAN PRENGEL

Die rechtsradikalen
Chaoten zündeten
auch Reifen an,
um die Polizei zu
stoppen

Der Täter, 
Axel Mugawa 
Rubakubana
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Die angegriffene 
Moschee
Die Southport-Moschee, 
ein massiver Steinbau, 
liegt in der Nähe des Tat-
orts und nur 150 Meter 
vom ehemaligen Wohn-
haus eines der ermorde-
ten Mädchen entfernt. Seit 
den Randalen wacht hier 
– wie an vielen anderen 
Moscheen in ganz Eng-
land – ein vom Staat bezahlter Perso-
nenschützer, ein bärtiger Hüne mit tä-
towierten Augenlidern.

Imam Ibrahim Hussein (60) war da, 
als der Mob kam. Der aus Ägypten stam-
mende Geistliche sagt: „Wir waren hier 
eingeschlossen, entsetzt vor Angst. Jetzt 
haben wir noch Schutz vom Staat, aber 
was passiert, wenn der weg ist?“ Er zeigt 
Videos vom Mob vor der Tür. Schei-
ben gingen zu Bruch, ein Mannschafts-
wagen der Polizei ging in Flammen auf.

Sein Glaubensbruder Zufikar Isma-
el Ibrahim (53) aus Mosambik duckte 
sich während des Angriffs auf dem Park-
platz der Moschee vor Steinen. Er ist 
mit dem portugiesischen Vater der er-
mordeten Alice Dasilva Aguiar befreun-
det. „Sie war das einzige Kind der Fa-
milie. Unsere Moschee können wir wie-
der aufbauen, ein Leben nicht. Die sind 
am Ende, ich bete für sie“, sagt er.
Kinder-Events seit 
Horrortat beschützt
In Southport stehen vor einer Kirche, 
in der Kinder mit ihren Eltern ein Spie-
lefest feiern, die Sicherheitsmänner Ben 
Moss (37) und Jay Shellito (33), kräftig, 
tätowiert. Sie verstehen den Wutaus-
bruch mancher nationalistisch gesinn-
ter Engländer. „Dieses Land ist nicht 
mehr das, was es mal war. Deswegen 
stehe ich hier ohne Bezahlung“, sagt 
Shellito.

Eigentlich seien alle Kinder-Events 
seit der Tat gestrichen worden – aus 
Sicherheitsgründen. Die beiden Män-
ner sorgen dafür, dass es trotzdem wei-
tergeht. 

Der Urlaub der Poli-
zei Liverpool wurde ge-
strichen, landesweit 
wurden Tausende für 
die öffentliche Ordnung 
ausgebildeten Beamte 
der Polizei zur Unter-
stützung nach Nord-
england entsandt. 
Der Tatort
Die Straßen rund um 
den Tatort sind immer 

noch abgesperrt, auch hier schützt eine 
Plastikplane die Arbeit der Ermittler. Ei-
ne Frau legt Rosen ab, sie sagt, sie kön-
ne die Ausschreitungen schon verste-
hen, schließlich gebe es immer mehr 
Messerattacken im Inselreich.

Zur Wahrheit gehört auch: Seit den 
nationalistischen Randalen gab es auch 
welche von Migrantengruppen, die Men-
schen jagten und Autos anzündeten.

Marvel-Comic-Zeichner Tim Quinn 
(55), der in der Nachbarschaft wohnt, sieht 
es anders als die Frau. Es sei absolut 
schrecklich, was hier in dem lieblichen 
Städtchen am Meer passierte, sagt er. Und 
was danach von rechten Kreisen daraus 
gemacht wurde, sei beschämend. „Die-
se hirntoten Idioten wollen nur Gewalt 
um der Gewalt willen“, sagt er.
Im Pub
In der Kneipe „Wetherspoon“ macht sich 
Werkzeugmacher Mark (55) seine Ge-
danken, während er einen Whisky mit 
Ginger Ale trinkt. Die Randalen seien 
auf einem fruchtbaren Boden entstan-
den, sagt er. Die Labour-Regierung, die 
er selbst wählte, habe über Jahre Immi-
gration auch von Illegalen begünstigt. 
Er glaube aber schlussendlich, dass das 
Licht das Böse besiegen wird. 

Einen von Nationalisten angekündig-
ter „Tag des Zorns“ am Mittwoch in 100 
Städten verhinderten ein Riesenaufge-
bot der Polizei und Tausende Gegen-
demonstranten. Die englische Presse, 
auch die rechts der Mitte angesiedelte, 
jubelte.

Vielleicht kommt das Inselreich bald 
wieder zur Ruhe.
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Absturz der Grünen 
im Sonntagstrend

ERBÄRMLICH
Wenn die Ampel-Regierung nur 
einen Hauch von Anstand 
hätte, würde sie den Weg für 
Neuwahlen freimachen. Dieses 
Festhalten an der Macht ist nur 
erbärmlich.

PETER KLINGELS
VIERNHEIM (HE SSEN)

ARROGANT
Irgendwie scheinen die Wähler 
zu begreifen, was unser Land 
braucht. Nur die Grünen 
 verstehen es nicht. Sie träumen 
weiter hin arrogant von der 
Kanzlerschaft.

THOMAS HAYMANN
PLAIDT (RHEINLAND - PFALZ)

REALITÄTSFERN
Scheinbar haben die meisten 
Menschen endlich gemerkt, 
was mit den Grünen los ist. 
Diese Vollblutpolitiker leben in 
ihrer eigenen Welt, die wenig 
mit der Realität zu tun hat.

ERWIN WEISHÄUPL
FR ANKFURT AM MAIN (HE SSEN)

1400 ukrainische 
Ärzte warten auf
Zulassung

DIE UKRAINE BRAUCHT SIE!
Was sind das bloß für Ärzte, die 
in so einer Kriegssituation ihr 
Land verlassen? Sie dürften 
hier auf keinen Fall eine Zulas-
sung bekommen.

KARIN BESSER
K ALTENNORDHEIM ( THÜRINGEN)

Spionage-Alarm

UNGARN BESTRAFEN!
Ich frage mich, wie lange lässt 
sich die EU von Orbán noch auf 
der Nase herumtanzen? Es ist 
ein Witz, dass man Ungarn von 
der befristeten EU-Ratspräsi-
dentschaft nicht ausgeschlos-
sen hat.

PAUL-HERMANN MACKES
VIERSEN (NRW )

In 4 Wochen haben 
die  Wähler das Wort

AFD UND BSW MACHEN
NICHTS BESSER
Haben die Leute im Osten noch 
nicht begriffen? AfD und BSW 
können viel versprechen, aber 
sie können so auch nicht die 
Welt verbessern. Diese beiden 
Parteien haben viel zu viel Ver-
ständnis für Putin.

JOCHEN RICHARZ
WUPPERTAL (NRW )

Leserbriefe
Schreiben Sie uns:  
BILD am SONNTAG, Brieffach 
2240, 10867 Berlin oder direkt 
an leserforum@bams.de Angelas (48) Enkeltochter (7) 

überlebte das Messer-Massaker 
mit Verletzungen. Die Putzfrau 

kümmert sich um die 
Blumenberge an der 

Stadthalle

Alice da Silva Aguiar (l.) wurde neun Jahre alt, 
Bebe King (M.) sechs Jahre und Elsie Dot Stancombe 

(r.) nur sieben. Sie alle hatten eine 
Taylor-Swift-Veranstaltung besucht

b Kneipengänger 
Mark (55) glaubt, die 

Labour- Regierung hat 
Mitschuld an der 

aufgheizten  
Stimmung im Land

a Der Imam der Moschee 
nahm Videos während 
des Angriffs auf. Auf 
einem sieht man den 
Mob, auf dem anderen 
das Feuer des brennenden 
Polizeiwagens

a Comic-Zeich-
ner Tim Quinn 
(55) ist wütend 
über Nationalis-
ten, die den Mord 
an den Mädchen 
instrumentali-
sieren
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Georg Gänswein sitzt im 
Innenhof des Collegium 

Borromaeum, dem 
erzbischöflichen Priester-

seminar in Freiburg. Für 
BILD am SONNTAG lässt er 

sich wenige Tage vor 
seiner Abreise nach 

Litauen fotografieren

FOTOS: PICTURE ALLIANCE / VATICAN MEDIA , NIEL S STARNICK
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13 Monate, nachdem Papst Franziskus ihn aus dem Vatikan verbannte,  
spricht Erzbischof Georg Gänswein exklusiv in BILD am SONNTAG über seine  

Enttäuschung, was ihm Halt gab und wie es jetzt weitergeht

„Hinter mir liegt das 
härteste Jahr meines 

Lebens. Aber jetzt bin 
  ich versöhnt“

Die ersten Kartons für den Aufbruch in 
sein neues Leben sind gepackt.

Sie stapeln sich im Flur des Obergeschos-
ses im Collegium Borromaeum, dem erzbi-
schöflichen Priesterseminar in Freiburg. Hier 
begann Erzbischof Georg Gänswein vor 47 
Jahren sein Theologiestudium, hier wurde er 
vor 40 Jahren zum Priester geweiht – und hier 
zog er vor 13 Monaten wieder ein, nachdem 
Papst Franziskus ihn aus dem Vatikan ver-
bannte und in sein Heimatbistum zurück-
schickte. Ohne Aufgabe, ohne Perspektive. Ei-
ne schmerzhafte, bittere Demütigung für den 
einst so mächtigen Geistlichen.

Gänswein mied lange die Öffentlichkeit, gab 
keine Interviews. In BILD am SONNTAG re-
det er nun zum ersten Mal über seine Gefüh-
le und sagt: „Hinter mir liegt das schwierigs-
te Jahr meines Lebens. Aber ich bin versöhnt. 
Gehadert habe ich zum Glück nicht, auch wenn 
ich andere Pläne hatte, die sich alle nicht er-
füllten.“ Pause. „Es brauchte einfach seine Zeit, 
damit schmerzende Wunden verheilen konn-
ten. Heilungsprozesse erfordern Geduld und 
nochmals Geduld. Ich gebe zu, die Enttäu-
schung bei mir war groß. Aber es war die Ent-
scheidung des Papstes und allein die zählt. 
Wie jeder Bischof bei seiner Weihe dem Papst 

Ehrfurcht und Gehorsam verspricht, so habe 
auch ich das getan. Damals war es Benedikt, 
und dieses Versprechen gilt auch bei allen 
noch kommenden Nachfolgern auf dem Pet-
russtuhl. Dieses Versprechen habe ich gehal-
ten. Ob ich das gerne tat, steht auf einem an-
deren Blatt.“

Die für ihn „bitterste Erfahrung“ sei es 
gewesen, „keine Aufgabe, kein Amt mehr 
zu haben nach Jahrzehnten intensiver und 
verantwortungsvoller Tätigkeit im Vati-
kan. Nicht zu wissen, was die Zukunft brin-
ge, macht unsicher und lähmt.“ Er sei sich 
vorgekommen „wie ohnmächtig“. Darum freue 
er sich auf das, was kommt. „Mit der Perspek-
tive der neuen Herausforderung lebt es sich 

viel leichter.“ Exzellenz, flossen viele Tränen 
während der vergangenen 13 Monate? Er nickt. 
„Ja, auch. Ich hatte noch den Tod von Papst 
Benedikt zu verarbeiten, der am Silvestertag 
2022 starb. „Aber ich habe die Hoffnung nie 
verloren und die Zuversicht nie aufgegeben. 
Obwohl ich nicht wusste, was kommen wird, 
habe ich fest auf die Vorsehung vertraut und 
auch zu Papst Benedikt gebetet, mir zu hel-
fen. Der Glaube und das Gebet waren und 
sind meine besten Helfer, die mir Halt und 
Kraft geben, gerade in schwierigen Zeiten.“

Die Gebete und, „davon bin ich felsenfest 
überzeugt, die Fürbitte von Papst Benedikt“ 
halfen. Am 22. August beginnt Gänswein als 
Apostolischer Nuntius (Botschafter) in den 

baltischen Ländern mit Sitz in Vilnius, der 
Hauptstadt Litauens. Der einst schönste Deut-
sche im Vatikan (Spitzname: George Cloo-
ney) fand Gnade bei Papst Franziskus und 
wird ihm als Diplomat aus dem Baltikum be-
richten, ihn über das politische und kirchli-
che Geschehen auf dem Laufenden halten.

Gänswein, vor wenigen Tagen feierte er 68. 
Geburtstag, startet beruflich noch einmal durch. 
„Ich bin dabei, mich mit der Geschichte der 
baltischen Länder vertraut zu machen und 
Litauisch zu lernen. Lettisch und Estnisch 
möchte ich dann später auch lernen, da der 
Nuntius für alle drei baltischen Staaten zu-
ständig ist“, sagt er zu BILD am SONNTAG. 
Er schmunzelt. „Als Vertreter des Heiligen 
Stuhls möchte ich nicht nur mit Politikern, 
Diplomaten und Bischöfen ins Gespräch kom-
men, sondern auch mit möglichst vielen Gläu-
bigen. Der Dienst des Nuntius ist auch und 
gerade eine eminent pastorale Aufgabe. Er 
sorgt sich wie ein Hirte um seine Herde. Da-
zu ist es notwendig, die Landessprache we-
nigstens einigermaßen zu beherrschen.“

Der Geistliche wirkt im Gespräch mit BamS 
fröhlich und ausgeglichen. Seine Haare sind 
während der vergangenen Monate ein wenig 
grauer geworden, auch Gewicht hat er verlo-
ren. Er lacht viel. „Mein neues Amt ist eine 
schöne Herausforderung, mit der ich nach 

BITTE BLÄTTERN SIE UM

VON TANJA MAY, FOTOS: NIELS STARNICK

BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 11

Foto mit Seltenheits-
wert: Der amtierende 
Papst Franziskus (87) 
besuchte seinen Vorgän-
ger, den emeritierten 
Papst Benedikt XVI. 
(1927–2022) regelmäßig 
in seinem Altersruhe-
sitz im Kloster Marter 
Ecclesiae in den Vatika-
nischen Gärten. Am 22. 
August beginnt Gäns-
wein als Apostolischer 
Nuntius (Botschafter) in 
den baltischen Ländern 
mit Sitz in Vilnius, der 
Hauptstadt Litauens

Kennen sich  
seit 19 Jahren  
Georg Gänswein 
und BamS-Vize 
Tanja May. 
Er trägt ein 
schwarzes 
Hemd mit 
dem typischen 
weißen Pius-
Stehkragen 
statt schwar-
zem Talar – wie 
in Rom
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„Ich habe Fehler gemacht, auch in der 
Zusammenarbeit mit Papst Franziskus“
dem letzten Jahr tatsächlich nicht gerechnet ha-
be. Als die Ernennung durch den Heiligen Vater 
kam, freute ich mich.“

Wir kennen uns seit 19 Jahren, Georg Gäns-
wein und ich, die BamS-Reporterin. Wenige Wo-
chen, nachdem aus Joseph Ratzinger im April 
2005 Papst Benedikt XVI. wurde, lernten wir uns 
in Rom kennen. Der mächtige Privatsekretär des 
Papstes und spätere Präfekt des päpstlichen Hau-
ses und ich, die Protestantin aus Südhessen und 
München, die den Papst auf mehreren Auslands-
reisen begleiten durfte. Gänswein scherzte oft 
über mein Nicht-Katholisch-sein; jeder habe im 
Leben die Chance, sich nach oben zu verbessern. 
Er zeigte mir die Vatikanischen Gärten, Castel 
Gandolfo, und mehrere Male saß ich bei Pap-
staudienzen von Benedikt und seinem Nachfol-
ger Franziskus in der ersten Reihe, „prima fila“ 
wie es heißt, oder nahm an feierlichen Papstgot-
tesdiensten im Petersdom teil.

Der Vatikan und die beiden Päpste, denen 
er diente, waren sein Leben. Darum ahnte ich, 
wie schmerzhaft es für Gänswein gewesen sein 
muss, als er von Papst Franziskus im Mai 2023 
aufgefordert wurde, den Vatikan zu verlassen – 
nur fünf Monate nach dem Tod von Papst Be-
nedikt, dessen engster Vertrauter Gänswein war. 
„Ich war 27 Jahre an seiner Seite. Zunächst als 
Mitarbeiter in der Glaubenskongregation, dann 
ab März 2003 als Sekretär; das blieb ich bis zu 
seinem Tod. Also ein langer Weg. Je älter und 
hilfsbedürftiger Benedikt wurde, desto mehr be-
durfte er der Zuwendung und der gemeinsam 
verbrachten Zeit. Er brauchte meine Unterstüt-
zung und erhielt sie. Papst Benedikt fehlt mir. 
Optisch und physisch ist er zwar abwesend, aber 
geistig ist er geradezu omnipräsent.“

Die Wohnung kann Gänswein behalten, nur 
ein Teil seiner Sachen zieht mit um. Die Räume 
sind übervoll mit Andenken, persönlichen Ge-
genständen und Fotos aus seinem Leben in Rom. 
In allen Zimmern stehen riesige Regale mit Bü-
chern, einige bekam er vom verstorbenen Papst 
geschenkt. An den Wänden Aquarelle und by-
zantinische Ikonen. „Hier werden die letzten Jah-
re Gegenwart. Sie wecken Erinnerungen an un-
zählige Begegnungen, Erfahrungen und Ereig-
nisse, die mir niemand nehmen kann.“

Wer kocht? Im päpstlichen Haushalt gab es 

Schwestern, die Papst 
Benedikt und auch Sie 
verwöhnten. „Spaghet-
ti bekomme ich selbst 
gut hin. Am liebsten es-
se ich sie mit aglio e olio 
(Knoblauch und Oliven-
öl) oder mit caccio e pe-
pe (Käse und Pfeffer).“

Bereuen Sie etwas? „Freilich, ich habe Fehler 
gemacht, auch in der Zusammenarbeit mit Papst 
Franziskus. Diese habe ich eingesehen und sie 
auch ein- und dann ausgeräumt. Das Verhältnis 
zwischen dem Oberhaupt der Kirche und mir 
ist entspannt und gesund.“ Er sagt, regelmäßig 
ausgestreute Gerüchte, dass es Schwierigkeiten 
gebe zwischen den beiden „sind Schnee von ges-
tern. Ich schmunzle inzwischen, wenn ich heu-
te derlei lese oder höre“, so Gänswein. 

Er halte es mit dem Apostel Paulus: „Ich 
vergesse, was hinter mir liegt, und strecke 
mich nach dem aus, was vor mir liegt. Die-
sen Rat beherzige ich und kann ihn nur emp-
fehlend weitergeben!“
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In dieser Kapelle 
im Erzbischöfli-
chen Priesterse-
minar in Freiburg 
suchte Gänswein 
regelmäßig 
Momente der 
Ruhe, Einkehr und 
des Gebets

Intensiver Blick in 
sein neues Leben: 
Georg Gänswein ist 
voller Vorfreude auf 
seine neue Aufgabe

Sein Wohnzimmer 
im Obergeschoss 
des Priesterse
minars ist voll 
mit zahlreichen 
Büchern. Viele 
davon gehörten vor 
dessen Tod Papst 
Benedikt XVI.

Siebzigerjahre: Georg 
Gänswein (M. hinten) im 
Kreis seiner Familie. Er 
wuchs mit zwei Brüdern 
und zwei Schwestern auf. 
Sein Vater war Schmied, 
die Mutter Hausfrau

Heilige 
Erstkom-
munion: 

Georg 
Gäns-
wein 

Mitte der 
Sechszi-
gerjahr

Niedlicher 
Blond-
schopf: 
Georg 
Gänswein 
ist der 
erstgebo-
rene Sohn 
der Famile

Seit seiner 
Jugend ist Georg 
Gänswein, der 
im Schwarzwald 
geboren wurde, 
leidenschaftlicher 
Skifahrer
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Gänsweins Eltern: Zu Mutter 
Gertrud (†2009) und Vater Albert 
(†2015), der Lokalpolitiker war, 
bestand eine enge Bindung

1984: Georg 
Gänswein 
bei seiner 
Priester-
weihe in 
seinem Hei-
matbistum 
Freiburg
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BARISTA-DEAL 
DER WOCHE:

Kassen- 
preis

-66 %
99 €

0€

Kassen- 
preis

33€
*GESCHENK!

= 4 gratis Packungen Coffee Balls
+ 20 € EDEKA App Gutschein

ZAHLEN
33€

Preis nach Abzug aller Rabatte

Maschine
erhältlich in  

schwarz & weiß

Beim Kauf einer CoffeeB Maschine erhalten Sie 4 Packungen Coffee Balls gratis. Beispielsweise: Lungo 4 x 3,49 € UVP = 13,96 €. Bei Registrierung 
Ihrer CoffeeB Maschine auf coffeeb.com erhalten Sie einen 20 € Gutschein für die EDEKA App. Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: € 33. 
Angebote gültig bis zum 17.08.2024, KW 33. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur in teilnehmenden Märkten. EDEKA ZENTRALE 
Stiftung & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Firma und Anschriften der teilnehmenden Märkte unter  www.edeka.de/marktsuche oder 
unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest-und Mobilfunknetz).

*

Erhältlich bei:
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Deutschland & die Welt14

Vom blonden Knirps zum 
schwarzen Schaf! Norwegens 
Königsfamilie steckt nach dem 
jüngsten Skandal um Marius Borg 
Høiby in der Krise.

Der älteste Sohn von Kronprin-
zessin Mette-Marit landete im Ar-
rest – nach einer „Gewaltepisode“ 
gegen eine 20-Jährige. Laut norwe-
gischern Medien geht es um einen 
„psychischen und körperlichen“ 
Angriff.

Wie die Zeitschrift „Se og Hør“ 
berichtet, alarmierte die junge Frau 
in der Nacht zum vergangenen Sonn-
tag die Polizei, nachdem Marius den 
Tatort, eine „teilweise zerstörte“ 
Wohnung im Osloer Stadtteil Frog-
ner, verlassen hatte. Die Frau kam 
mit einer Gehirnerschütterung ins 
Krankenhaus. 

Borg Høiby wurde am frühen 

Sonntagmorgen auf Schloss Skau-
gum (40 Minuten südwestlich von 
Oslo) festgenommen. Im Zentral-
gefängnis wurden seine Fingerab-
drücke und DNS gesichert. Er blieb 
30 Stunden in Haft – und muss sich 
nun juristisch verantworten! 

Staatsanwältin Nora Beck vom 
Polizeikommissariat Oslo sagte 
dem TV-Sender NRK: „Die An-
klage wird auf Körperverletzung 
und Sachbeschädigung lauten.“

Ist der Sohn der künftigen Köni-
gin ein Frauenschläger? 
Marius schweigt, hat sich 
seit seiner Freilassung 
auf Skaugum – Residenz 
seiner Mutter und seines 
Stiefvaters Haakon – ver-
schanzt, wo er im 
Schlosspark ein kleines 
Haus bewohnt.

Der Kronprinz selbst 
erklärte gegenüber der 
Zeitung „Dagbladet“: „Es 
ist eine ernste Angele-
genheit, wenn die Poli-

zei eingeschaltet wird. Das belastet 
mich auch.“ Dennoch stehen die 
Royals zum Rüpel-Spross. „Es ist 
wichtig für eine Familie, füreinan-
der da zu sein.“

BRISANT: Die Polizei soll am 
Tatort ein Messer beschlagnahmt 
haben, das in der Wand steckte. Der 
norwegische Sender TV2 berich-
tet, Marius habe es hineingerammt.

Seit Jahren schon sorgt sich 
Mette-Marit um ihren Erstge-
borenen. Er stammt aus einer 

früheren Beziehung mit dem Un-
ternehmer Morten Borg, war 
vier Jahre alt, als sie 2001 ihren 
Märchenprinzen heiratete.

BITTER: Obwohl Haakon stets 
als liebevoller Bonus-Papa galt, kam 
Marius nie wirklich im Königshaus 
an. Im Gegensatz zu den jüngeren 
Halbgeschwistern Prinzessin In-
grid Alexandra und Prinz Sverre 
Magnus trägt ER keinen royalen 
Titel, fühlte sich im Palast verlo-
ren. Gleichzeitig bröckelte auch 

seine bürgerliche Basis: 
Statt unbeschwerter 
Spielplatzbesuche gehör-
ten plötzlich Fotografen 
und Sicherheitsleute zum 
Alltag.

Kein Prinz, kein 
Platz – keine Perspek-
tive?

Bei Fototerminen wur-
de die Distanz deutlich, 
Marius hielt sich oft ab-
seits. Zwar Teil der Fa-
milie, aber eben nicht des 

Hofes. Und auch wenn ihm das pri-
vilegierte Leben dort alle Türen öff-
nete, fuhr er immer wieder gegen 
die Wand.

2017, zum 20. Geburtstag, wollte 
sich der passionierte Sportler (Ski, 
Surfen, Skateboard) die Freiheit 
schenken, ließ sein Profil von der 
royalen Website entfernen. Mette-
Marit erklärte in einem offenen Brief: 
„Marius will kein Leben in der Öf-
fentlichkeit führen. Morgen reist er 
hinaus in die Welt.“ Da spürte sie 
wohl längst, wie ihr der Sohn ent-
glitt.

Marius brach aus, brach auf – 
und immer wieder ab: Wirtschafts-
studium in Los Angeles? Nach nicht 
mal einem Jahr am „Santa Monica 
College“ zog er die Reißleine. Ent-
deckt seine Leidenschaft für Fa-
shion, bemalte Lederjacken, jobbte 
in Mailand für Modemacher Phil-
ipp Plein (46), dann in London als 
Stil-Redakteur für das Lifestyle-Ma-
gazin „Tempus“ (2018). Doch kehr-
te kurz darauf nach Oslo zurück.

Marius Borg Høiby wird wegen Körper-
verletzung angeklagt. Obwohl ihm das 
Leben am Hof alle Türen öffnet, fährt der 
Skandal-Spross gegen die Wand

                     DER 
VERLORENE 
              SOHN

18. August 2003:
Papa-Doppel! Zu
Marius‘ Einschulung kamen
nicht nur Mette-Marit und Haakon,
sondern auch  sein leiblicher
Vater Morten Borg (56, l.)

25. August 2001:
Die bürgerliche
Mette-Marit
heiratet im Osloer
Dom Norwegens
Kronprinzen
Haakon. Mini-
Söhnchen Marius
(damals 4) stahl
Mama glatt die
Show!

17. Juni 2022: 
Geburtstags-

Gala für 
Prinzessin 

Ingrid Alexandra 
(heute 20, 
vorn M.)! 

Hinten (v. l.): 
Marit Berntsen 
(86, Mutter der 

Kronprinzessin), 
Mette-Marit (50), 

Kronprinz 
Haakon (51), 
Prinz Sverre 
Magnus (18) 

und Halbbruder 
Marius (mit 
Ohrringen). 
Vorn (v. l.): 

König Harald 
(87), Enkelin 
Ingrid sowie 

Königin 
Sonja (87)

VON INGRID RAAGAARD, CHANTAL 

SCHÜLER UND GESA SCHWANKE

             PRINZESSIN 
    METTE-MARIT 
         UND
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Wenn’s nicht läuft, läuft er zu 
Mama ...

Es folgten Jobs bei einer Immo-
bilienagentur, als Motorradmecha-
niker und beim Start-up für eine 
Dating-App („Moodie“, 2019). Nir-
gends blieb er länger als ein paar 
Monate. Ein rastloser Nicht-Royal. 
Ohne Ziel.

Stattdessen: Party-Exzesse, 
Proll-Tattoos (u.a. ein XL-Tiger 
auf der Brust), schwere Maschi-
nen (Motorrad-Fan) und leicht-
lebige Liebschaften.

Nach einer Beziehung mit 
„Playboy“-Model Juliane Snekke-
stad (29), mit der er sogar zusam-
menzog, geriet Marius im Septem-
ber 2022 an Influencerin und Rea-
lity-Sternchen Nora Haukland (27, 
„Love Island“). Mit ihr feierte er sich 
enthemmt durchs Osloer Nachtle-
ben. Kein Prinz, aber ein Party-Kö-
nig. Dann ließ sich Nora mit einem 
Tütchen weißem Pulver fotografie-
ren. Koks? Unklar. Aber ein klarer 
Skandal! Trennung im Juli 2023.

Seine jüngste Eroberung hat Ma-
rius gerade erst via Instagram öf-
fentlich gemacht: Surferin Rebec-
ca Helberg Arntsen. Sie arbeitet in 
einem Nachtclub, den er häufig be-
suchen soll. Auf einem Foto Ende 
Juli zeigten sich beide noch vertur-
telt bei einem Surf-Trip. Inzwischen 
hat die hübsche Blondine 
ihr Profil auf privat gestellt.

Ist SIE sein mutmaßli-
ches Opfer? Bestätigt ist 
die Identität nicht – aller-
dings gab die Staatsanwalt-
schaft am Mittwoch be-
kannt, dass zwischen Ma-
rius und der Frau mit Ge-
hirnerschütterung „eine 
Beziehung besteht“. Zum 
Vorfall äußern will sie sich 
nicht – vielleicht auch, 
weil Borg Høiby mit Øy-
vind Bratlien einen knall-
harten Star-Anwalt enga-
giert hat.

Königlichen Connec-
tions sei Dank ... 

Brasilia –  Eine Verei-
sung der Tragflächen 
könnte zum Absturz 
eines Verkehrsflug-
zeugs in der Nähe von 
São Paulo (Brasilien) 
geführt haben. 
Am Freitag war 
eine Maschine der 
Fluggesellschaft 
„VoePass“ mit 61 In-
sassen auf dem Weg 
von Cascavel nach 

São Paulo-Guarulhos 
abgestürzt. Auf 
Videos war zu sehen, 
wie das Propeller-
Flugzeug trudelnd 
absackte und in 
einem Wohngebiet 
einschlug.
In dem Trümmerfeld 
konnten nun laut 
der brasilianischen 
Luftwaffe Força Aé-
rea Brasileira (FAB) 

neben der Blackbox 
auch der Stimmen-
rekorder geborgen 
werden. Der Stim-
menrekorder zeich-
net die Gespräche 
im Cockpit auf, die 
Blackbox sammelt 
die Flugdaten. Ob die 
Geräte Aufschluss 
über die Ursache 
des Absturzes geben 
können, ist unklar.

Flugzeug-Absturz mit 61 Toten! 
Stimmenrekorder gefunden

Total verknallt! Vor
drei Wochen 
postete
Marius in seiner
Instagram-Story
einen Strand-
Schnappschuss
mit seiner neuen
Liebe Rebecca
Helberg Arntsen

Jeans, Käppi und 
Kapuze: Marius 

Borg Høiby pflegt 
einen für royale 

Kreise recht 
rebellischen Style, 

träumte u.a. vom 
eigenen Mode-

Label. Jetzt wird 
er wegen Körper-

verletzung 
angeklagt – je 
nach Schwere 

drohen eine 
Geldstrafe oder 

bis zu sechs Jahre 
Gefängnis

Osnabrück – In Fürstenau 
(Niedersachsen) sorgt ein 
Edeka-Supermarkt für Irri-
tationen: Denn eine 
Abteilung trägt den 
Namen „Talahon“. Ein 
Begriff, den derzeit junge 
Männer mit frauenfeindli-
chen und gewaltbereiten 
Tendenzen nutzen. Inha-
ber Mehmet Seker (40) 
erklärt, dass er die Abtei-
lung nach der ursprüngli-
chen Bedeutung „Ta‘ 
Lahon“ (zu deutsch: 
Komm her) benannt 
habe. Er wisse zwar von 
der problematischen 
Thematik des Wortes, 
wolle seine weiblichen 
Mitarbeiterinnen dage-
gen unterstützen. Das 
Wort „Talahon“ ist in der 
Auswahl zum Jugendwort 
des Jahres. 

„Talahon“-
Abteilung 
im Edeka-

Markt

Bamberg – Schock 
im Fall der seit elf Ta-
gen vermissten Kat-
ina Kirilova-Puthela 
(33). Die Bulgarin 
mit dem Herz-Tattoo 
soll tot sein! Ihre 
Leiche wurde noch 
nicht gefunden, aber 
der mutmaßliche 
Killer sitzt bereits in 
Untersuchungshaft. 
Es handelt sich um 

Joseph Georg Heim-
rath (73). Der Rent-
ner aus Eggolsheim 
(Bayern) soll sein 
Opfer im Rotlichtmi-
lieu kennengelernt,  
die Frau zu sich 
nach Hause einge-
laden haben. Als die 
Familie von Katina 
Kirilova-Puthela 
sie nach dem 
Besuch nicht mehr 

erreichen konnte, 
alarmierten sie die 
Polizei. Die richtete 
eine Sonderkommis-
sion („Sofia“) mit 
30 Ermittlern ein. 
Bei Joseph Georg 
Heimrath hätten 
sich „Unwägbar-
keiten ergeben, die 
den dringenden Tat-
verdacht ergeben 
haben.“ 

VERHAFTET!

VERMISST!
Katina Kirilova-
Puthela (33)

Joseph Georg 
Heimrath (73)
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Augenurlaub olympisch16

Der Arc de Triomphe (Triumphbogen)  
steht inmitten des Place de l’Étoile im  
Herzen der französischen Hauptstadt Paris. 
Das neoklassizistische Bauwerk ist 49,54 m 
hoch, 44,82 m breit und 22 m tief. Der Bogen 
wurde vom französischen Kaiser Napoleon I.  
zum Ruhm seiner Armeen gebaut. Er wird 
deswegen auch als „Altar des Vaterlandes“ 
genannt. 

Fotograf:
Christian Hartmann/

REUTERS
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Der olympische
Triumph der Illusion 

Wenn das Licht der Sonne über Paris – 
dem Austragungsort der Olympi-
schen Spiele 2024 – erlosch, stieg ihr 
goldenes Feuer empor. Zwei Wochen 
lang hing das olympische Feuer in 30 
Metern Höhe und unter einem 30 Me-
ter hohen Ballon im nächtlichen Him-

mel der französischen Hauptstadt. 
Und erleuchtete Wahrzeichen wie 
den Arc de Triomphe. 

Doch wer tagsüber den Standort in 
den Tuilerien-Gärten am berühmten 
Louvre besuchte, konnte es erahnen: 
Das Feuer brannte gar nicht. Denn 

erstmals wurde das olympische Sym-
bol in eine magische Installation ein-
gebettet: 200 Hochdrucknebeldüsen 
erzeugten Wasserdampf. Dieser wur-
de von 40 LED-Scheinwerfern be-
leuchtet. Das Feuer – eine raffinierte 
Illusion.

Der Triumphbogen ist auch für seine Reliefs 
berühmt. Sechs Flachreliefs an den Außenseiten 
des Bogens stellen Szenen revolutionärer und 
napoleonischer Siege dar. Die vier Figuren- 
gruppen an der Basis des Bogens zeigen  
„Der Triumph von 1810“, „Widerstand“,  
„Frieden“, „La Marseillaise“ oder „Auszug  
der Freiwilligen von 1792“

Auf der Spitze des Arc de Triomphe gibt  
es in einer Höhe von 50 Metern eine  
Dachterrasse. Von hier haben Besucher 
(Ticket 16 Euro pro Person), die die 284 
Stufen erklommen haben, einen hervorra-
genden Ausblick auf den Pariser Prachtbou-
levard Champs Élysées. 
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Für Gabriel Medina (30) 
scheinen die Gesetze der 
Schwerkraft nicht zu gelten. 
Zuerst spielte der brasilianische 
Surfer im olympischen 
Wettbewerb vor der pazifischen 
Trauminsel Tahiti mit der 
monströsen Kraft der 
gefährlichsten Welle der Welt: 
Teahupo‘‘o. Und als sein Ritt 
durch den meterhohen Wasser-
tunnel der „Wand der Schädel“ 
endete, stieg Medina mit einem 
sogenannten Aerial über die 
Wellen-Lippe aus. Und zeigte 
im Flug aufrecht stehend - mit 
Surfboard im Parallel-Flug - und 
mit hoch gestreckten Finger an, 
was er von seiner Vorstellung 
hielt: ich bin die Nummer 1.

Fotograf:
Kevin Voigt/
Getty Images

Sie steckt den Kopf niemals in den Sand: Deutschlands Weitsprung-Star Malaika 
Mihambo (30). Vor den Spielen am Coronavirus erkrankt, verriet sie in Paris: „Meine 
Lunge hat gelitten.“ Außer Puste musste sich Mihambo dann durch die Qualifikation 
zittern. Im Finale der besten zwölf Athletinnen schaffte Mihambo dann im fünften 
Versuch mit 6,98 Meter die beste Weite. Es reichte für die Silber-Medaille.  
Dramatisch: mit Atemnot musste Malaika Mihambo danach aus dem Stadion 
geschoben werden. Gute Besserung.

Fotograf:
Jerome Brouillet/

AFP/dpa

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 19

Fotograf: 
Jeff Pachoud/AFP

Perfekte Angabe: Der tschechi-
sche Beachvolleyball-Weltmeis-

ter David Schweiner (30) scheint 
den Ball genau in einen der olym-
pischen Ringe platziert zu haben. 

Auf dem Spielfeld war Schwei-
ner nicht ganz so treffsicher. 

Gemeinsam mit Partner Ondrej 
Perusic (29) schied er gegen ein 

niederländisches Duo aus. 

Fotograf:
Mauro Pimentel/

AFP

Fotograf:  
WANG ZHAO/AFP

Fotograf:  
WANG ZHAO/AFP

Ich fass es nicht! Annette Kaufmann (18), deut-
scher Shooting-Star im Tischtennis, schlägt 
nach ihrem Sieg im Mannschaftswettbewerb 
gegen Indien die Hände vors Gesicht. Ihr 
Schläger scheint im Moment des Jubels noch 
in der Luft zu stehen – so schnell bewegt sich 
die Deutsche. Das brachte auch ihre Gegnerin-
nen zur Verzweiflung

Den Ball hat Yuan Wan (27) jederzeit fest 
im Blick. Die deutsche Tischtennis-Spielerin 
sorgte mit dafür, dass die Damen-Mann-
schaft gestern ihren Gegenspielerinnen aus 
Südkorea nur knapp unterlagen.

Der ist doch SPITZE! Das argentinische 
BMX-Ass José Torres Gil (29) schraubt sich 
am Place de la Concorde in Paris so hoch 
in die Luft, bis er fast die Spitze des 23,5 
Meter hohen „Obelisken von Luxor“ erreicht 
– zumindest sieht es aus dieser Prespektive 
so aus. 
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Voll der Mond! Bei der 
fantastisch inszenier-
ten Eröffnungsfeier 
der Olympischen 
Spiele in Paris spielten 
wie hier am Eiffelturm 
selbst die Himmelskör-
per perfekt mit.

Zu Tränen gerührt ist Jessica von Bredow-
Werndl (38) bei der Siegerehrung im Dres-
surreiten. Zur Musik von Édith Piaf hatte 
die deutsche Reiterin einen göttlichen Ritt 
gezeigt und die Gold-Medaille gewonnen.

Fotograf:
LOIC VENANCE/

AFP

Fotograf:
Kevin Voigt/
Getty Images

Fotograf:
Maja Hitij/

Getty Images

Ein Bild für die Ewigkeit. Mit Farben und Pinsel fängt der britische Künstler Peter Spens (63) die Energie der 
olympischen Beachvolleyball-Wettbewerbe auf dem Champ de Mars ein. Das Stadion im Schatten des Eiffel-
turms wurde dort extra für Olympia aufgebaut. Es fasst 13 000 Zuschauer. Morgen wird es wieder abgebaut. 
Das Gemälde von Peter Spens, der bereits die Spiele in London 2012 und Rio de Janeiro 2016 im Auftrag des 
Internationalen Volleyballverband FIVB porträtierte (siehe S. 35) – es wird bleiben.
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WIR SIND PREISSIEGER – 
14 MAL IN FOLGE!

DANKE    FÜR EUER VERTRAUEN!

LEISTEN.

MIT ALDI 
KANNST 
DU’S DIR

0.99*

AKTION

Letzter Verkaufspreis.
Niedrigster Preis der
letzten 30 Tage bei 
ALDI SÜD: 2.99

Letzter Verkaufspreis.
Niedrigster Preis der
letzten 30 Tage bei 
ALDI SÜD: 0.79

Letzter Verkaufspreis.
Niedrigster Preis der
letzten 30 Tage bei 
ALDI SÜD: 0.89

0.79*

-46 %
UVP 
 1.49 

0.99*

-28 %
UVP 
 1.39 

   Zucchini, lose 
 Ursprung: 
Deutschland, Klasse I

   Coca-Cola®/Fanta®/
mezzo mix®/Sprite®

 Versch. Sorten, 
teilweise ko� einhaltiges 
Erfrischungsgetränk, 
je 1‚25-l-Flasche,     l-Preis   0.63, 
zzgl. 0.25 Pfand 

Auch als 6er-Pack 
erhältlich

 IGLO
Backfisch- oder Fischstäbchen 1
 Je 364- bzw. 450-g-Packung,     
kg-Preis   6.84 bzw. 5.53 

B

 RED BULL®

Energy Drink 
 Ko� ein- und taurinhaltiges Erfrischungs getränk, 
versch. Sorten, je 0,25-l-Dose,     l-Preis   3.96, zzgl. Pfand 0.25 

2.49*

-44 %

 4.49 

Ve
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ngs
mission. ALD

I.de

unverpackt kg-Preis
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EISKALT 
ABGEZOCKT!
Das Angebot war offenbar so 
verlockend, dass alle Alarmglo-
cken still blieben!

16 999 Euro für eine moderne 
Photovoltaik-Anlage. Dazu das ver-
trauenswürdige Logo der renom-
mierten Heiztechnik-Firma Viess-
mann. Doch die Go Solar GmbH 
aus Oberschleißheim (Bayern) 
hatte offenbar nur ein Ziel: ah-
nungslose Menschen abzocken!

Eines der mehr als 115 mutmaß-
lichen Opfer: David M. (40) aus 
dem Raum Nürnberg. Der Banker 
hatte sich im April dazu entschie-
den, das Angebot anzunehmen. 
„Wer Vorkasse gezahlt hatte, soll-
te bevorzugt behandelt werden. 
Wer mehr zahlte, bekam noch 
eine Klimaanlage“, sagt M.

Er überwies 17 500 Eu-
ro. Der Banker: „Die 

Firma hat einen seriösen Ein-
druck gemacht, es gab nur gute 
Bewertungen. Wie sich später 
herausstellte, waren sie aber 
nur von eigenen Mitarbeitern 
fingiert.“ Misstrauisch wurde 
er, als beim Liefertermin nie-
mand auftauchte.

„Als ich nachgefragt habe, wur-
de ich vertröstet. Es habe Hoch-
wasser oder Unwetter gegeben in 
Oberschleißheim“, so der 40-Jäh-
rige. Der Banker re-
cher-
chier-
te 

selbst. Von einem Lageristen vor 
Ort erfuhr er, es habe kein Hoch-
wasser oder Unwetter gegeben.

Es ist dann Mitte Juli, als M. mit 
anderen Opfern den Betrug auf-
deckt. „Obwohl es keine Ware gab, 
haben die Vertriebler immer noch 
aktiv um Kunden geworben und 
zu Zahlungen aufgefordert“, sagt 
der Vater von zwei Kindern (5, 7). 
Offenbar um den Betrug zu ver-
tuschen, seien 2023 vereinzelt Pho-

tovoltaik-Anlagen ausgeliefert und 
installiert worden

M. erstattet unter dem Akten-
zeichen BY8664-504755-24/1 An-
zeige gegen Firmenchef Chuks O. 
(45) aus Nigeria, der wohl das Ge-
schäftskonto geplündert hat und 
mit einem Millionenbetrag auf der 
Flucht ist. Aktuell beträgt der Scha-
den rund 1,5 Mio. Euro.

Mittlerweile konnte M. heraus-
finden, wohin das Geld der geprell-
ten Kunden geflossen ist. „Zuerst 
auf das Konto der Go Solar GmbH, 
dann weiter zu anderen Firmen 
und am Ende auf die Deep Hol-
dings GmbH. Ziel war es offenbar, 
das Geld der Kunden wegzubrin-
gen und im Anschluss die Firma 
insolvent gehen zu lassen“, sagt 
der Banker. Am 18. Juli wurde die 
Firmen-Internetseite abgeschal-
tet.

Was den Geprellten beson-
ders aufregt: „Mitarbeiter der 
Firma posieren offen im Inter-
net mit Luxusartikeln wie Pra-

Das Schnäppchen, 
das keins ist: So 

sah das Angebot 
der Betrügerbande 

aus
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Sechs Tote durch
Tropensturm
Washington D.C. – An der 
Ostküste der USA hinterließ 
Tropensturm „Debby“ eine 
Schneise der Verwüstung. 
Mit Windgeschwindigkeiten 
von bis zu 85 Stundenki-
lometern war der Sturm 
im US-Bundesstaat South 
Carolina auf Land getroffen. 
Durch heftigen Regen und 
Überschwemmungen verlor 
noch im 1400 Kilometer 
nördlich gelegenen Canis-
teo (US-Budesstaat New 
York) der Besitzer eines 
Mobilheims (Foto) sein 
Zuhause. Durch „Debby“ 
kamen mindestens sechs 6 
Menschen ums Leben.

Klima-Chaoten 
am Flughafen  
Kiel – Am Flughafen Sylt 
(Schleswig-Holstein) kleb-
ten sich zwei Mitglieder der 
Letzten Generation gestern 
neben einem Privatjet am 
Boden fest. Ihr Versuch, „Oil 
kills“ auf den Jet zu sprü-
hen, wurde von Flughafen-
mitarbeiter verhindert.  Die 
Frauen wurden von der Po-
lizei abgeführt. Der Flugbe-
trieb blieb unbeeinträchtigt.

Explosion in  
Pizzeria
Stuttgart –  Ein lauter Knall 
hallte in der Nacht zu Sams-
tag durch Eislingen/Fils (Ba.-
Wü.). In einer Pizzeria hat-
te es eine heftige Explosi-
on gegeben. Die Fenster 
des Lokals zerbarsten. Der 
Gastwirt war noch im Lokal, 
blieb unverletzt. Er konn-
te die Flammen mit einem 
Feuerlöscher löschen. Die 
Ursache der Explosion und 
die Schadenshöhe waren 
zunächst unklar. Das Haus 
bleibt bewohnbar. Die Er-
mittlungen laufen.

Fischsterben 
durch Gülle
Erfurt – Aus einer Biogas-
anlage in Römhild (Thürin-
gen) flossen rund 150.000 Li-
ter in den Fluss Milz. Dar-
aufhin setzte ein Fischster-
ben ein, tote Tiere wurden 
sogar im 20 Kilometer ent-
fernten Aubstadt (Bayern) 
entdeckt. Der betroffene 
Betrieb setzte einen Damm, 
um eine weitere Katast-
rophe zu verhindern. Der 
Grund für die Havarie war 
zunächst unklar.

 David M. hat 17 500 Euro
verloren, sagt: „Die Firma
hat einen seriösen Eindruck gemacht“

VON KARL KEIM  

UND KARINA PALZER

Bande verspricht Solar-Anlagen für 16 999 Euro und prellt 110 Kunden 
um ihr Geld. Hier feixt ein „Vertriebsleiter“ im Nobel-Skiort Kitzbühel
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Dresden – Zum Christo-
pher Street Day (CSD) 
in Bautzen (Sachsen) 
wollten mehr als 700 
Menschen friedlich für 
Vielfalt und Toleranz 
demonstrieren.

Doch zwei rechtsext-
reme Gegen-Demos 
mit rund 600 Teilneh-
mern sorgten für 
unangenehme Anspan-
nung. Sie schwenkten 
Reichskriegsflaggen 
und skandierten dazu 
den mit rassistischen 

Parolen verfremdeten 
„L‘amour toujours“-Hit 
von Gigi D‘Agostino.

Die Polizei musste 
den CSD-Umzug mit 
einem Großaufgebot 
schützen. Ziel: einen 
störungsfreien Ablauf 
der CSD-Veranstaltung 
zu gewährleisten. Die 
Einsatzkräfte versuch-
ten, die CSD-Teilneh-
mer von den Gegende-
monstranten zu tren-
nen. Aus deren Gruppe 
wurden Beleidigungen 

gerufen und versucht, 
die CSD-Teilnehmer zu 
provozieren.

Die Proteste gegen 
den CSD waren von 
der rechtsextremen 
Partei „Freie Sachsen“ 
und der Gruppierung 
„Elblandrevolte“ orga-
nisiert worden. Die 
CSD-Veranstalter sag-
ten die After-Demo-
Party ab, da sie die 
Sicherheit nicht 
gewährleisten konn-
ten.

Polizei muss CSD-Teilnehmer 
vor Rechtsextremen schützen

BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 23

da-Schuhen oder sonnen sich beim 
teuren Ski-Urlaub in Kitzbühel vor 
Sportautos. Mit Geld, das den 
Kunden gestohlen wurde. Einige 
haben sogar bis zu 50 000 Euro 
verloren.“

Besonders dreist: Robert L., Solar-
Vertriebler. Auf seinen Visitenkarten 
ist sogar das Logo der Firma Viess-
mann gedruckt – obwohl er dort nie 
gearbeitet hat. „Das sollte den An-
schein erwecken, als sei man sehr ver-
trauenswürdig“, so M.

Verena Thomaseth, Sprecherin der 
Staatsanwaltschaft München I, zu 
BILD: „Es werden derzeit 35 Anzei-
gen bei verschiedenen Polizeidienst-
stellen in ganz Bayern bearbeitet. Nur 
wenige davon wurden bereits an eine 
Staatsanwaltschaft abgegeben. Es ist 
bisher nicht geklärt, welche Staatsan-
waltschaft für die Ermittlungen in die-
sen Verfahren zuständig sein wird.“

Für eine Stellungnahme war nie-
mand bei der Firma zu erreichen. 
Bei einer Handynummer geht so-
fort die Mailbox an.

Einer der Solar-
Vertriebler genießt 

das Leben im Nobel-
Skiort Kitzbühel 

(Österreich). Die 
Mitarbeiter

stellten auch
gerne ihre

Luxus-Schuhe
zur Schau (oben)

Firmenchef Chuks O.
soll mit viel Geld

auf der Flucht sein

Rechtsextreme 
schwenken eine 

Version der 
Reichskriegs-

flagge

FOTO: JOHANNE S PROF T

NEU – jetzt  
zugreifen!

Die MagentaMobil Angebote:  
monatlich zu viert im Schnitt  
pro Karte schon ab 16,20 €*

* Voraussetzung sind ein Hauptvertrag und eine MagentaMobil PlusKarte. Mit Buchung jeder weiteren Zusatzkarte ergibt sich eine zusätzliche durchschnittliche Vergünstigung. Max. 10 Zusatzkarten (davon 
max. 5 Kids & Teens Karten) pro Hauptvertrag möglich. Bei der Kombination eines Hauptvertrags mit einer MagentaMobil PlusKarte (Flex) und zwei MagentaMobil PlusKarten+ (Flex) setzt sich der monat-
liche Grundpreis (ohne Bereitstellungspreis) wie folgt zusammen: z. B. MagentaMobil Basic Flex für 24,95 € (Erstkarte) + 19,95 € (Zweitkarte) + 9,95 € (Drittkarte) + 9,95 € (Viertkarte) = 64,80 € ÷ 4 = 16,20 € 
Durchschnittspreis. Bereitstellungspreis 39,95 € (MagentaMobil Basic), 19,95 € (MagentaMobil PlusKarte) sowie jeweils 9,95 € (MagentaMobil PlusKarte+). Voraussetzung für die MagentaMobil PlusKarten 
(Flex) ist ein bestehender Telekom Mobilfunk-Laufzeitvertrag der aktuellen Generation (MagentaMobil, vermarktet ab dem 06.09.2019) mit einem monatlichen Grundpreis von mindestens 24,95 €. Aus-
geschlossen sind Young Tarife und Tarife der Marke congstar. Das Inklusivdatenvolumen aller MagentaMobil PlusKarten (Flex) entspricht dem des zugehörigen Hauptvertrags. Im Tarif MagentaMobil Basic 
(Flex) beträgt es 5 GB. Nach Verbrauch des Datenvolumens wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. Bei Wegfall des Hauptvertrags wird 
die MagentaMobil PlusKarte (Zweitvertrag) zu den Konditionen des Hauptvertrags fortgeführt. Bei bestehenden MagentaMobil PlusKarten+ als Drittverträgen wird stattdessen einer dieser Verträge zu den 
Konditionen des Hauptvertrags fortgeführt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.
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KURZ & KNAPP
Sieben Geschichten aus aller Welt

Las Piñas – Ihre Kleidung 
besteht aus getrockneten 
Wasserhyazinthenstängeln. 
Einst waren die schnell 
wachsenden Seerosen auf 
den Philippinen eine Plage, 
brachten den Prinza-Fluss 

zum Überlaufen und die 
Anwohner in große Not. 
Heute werden die Pflanzen 
aus dem Fluss entfernt, 
zu Mode verarbeitet und 
beim jährlichen Seerosen-
fest präsentiert.

Was für eine Hausfrau!
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Feuerwehrmann legt Feuer – um Riesen-Waldbrand zu löschen
San Bernardino – Im bren-
nenden Wald legt dieser 
Feuerwehrmann Feuer! So 
wollen die Einsatzkräfte in 

San Bernardino (Kalifornien) 
das gewaltige „Park Fire“ 
(1676 Quadratkilometer in 
Flammen) endlich löschen. 

Der Brand brach am 24. 
Juli aus, vermutlich durch 
Brandstiftung. Mit der 
Waldtropffackel wird nun 

kontrolliert Boden in Brand 
gesetzt, so dem eigentli-
chen Feuer den Brennstoff 
entzogen.
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New York – Ist dieses 
Comic-Cover bald das 
wertvollste der Welt? Das 
Original-Cover von Rob 
Liefelds (56, Marvel Co-
mics) „New Mutants #98“ 
aus den 1990er Jahren soll 

für stolze 7,5 Millionen 
Dollar verkauft werden. 
Aktuell ist es im Besitz 
eines anonymen Kunst-
liebhabers, der bisherige 
Angebote stets abgelehnt 
hatte.

Comic unterm Hammer
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London – Die Königliche 
Münzanstalt cycelt up! 
In einer neuen Fabrik 
in Südwales wird Gold 
aus alten Telefonen und 
Computern herausgear-
beitet und zu Schmuck 

und Sammlerstücken 
(u. a. Münzen) umgear-
beitet. Jährlich sollen 
dort rund 4000 Tonnen 
Leiterplatten aus Elek-
troschrott verarbeitet 
werden.

Gold aus Telefonen
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Brügge – Die Pferde sind auf 
Krabbenfang! Sie ziehen na-
he Oostduinkerke (Belgien) 
Netze über den Boden, um 
im flachen Wasser Garnelen 
zu fangen. Dieser Jahrhun-
derte alte Brauch wurde 
2013 von der UNESCO als 
immaterielles Kulturerbe 
anerkannt.

Fischende
Pferde
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München – Laurent 
Schwarz aus Bayern ist 
ein kleines Jahrhundert-
Talent. Der Zweijährige 
bemalt Leinwände mit 
Acrylfarben. Seine Bilder 
werden zwischen 7000 und 

15 000 Euro gehandelt. 
Für sein Erstwerk haben 
Sammler bis zu 270 000 
Euro geboten, Laurents 
Mutter möchte es nicht 
verkaufen. Aktuell plant 
sie eine erste Ausstellung.

Mini-Picasso
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Warnemünde – Die 
Gorch Fock hat in 
Warnemünde (Mecklen-
burg-Vorpommern) an-
gelegt! Das Segelschul-
schiff (knapp 90 Meter 
lang) der Deutschen 
Marine ist heute noch 

zu Gast bei der Hanse 
Sail, kann zwischen 10 
bis 18 Uhr besichtigt 
werden. Neben der 
Gorch Fock sind mehr 
als 100 Traditionsschif-
fe aus sieben Ländern 
vor Ort.

Festgemacht!
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21 3 4 5 6 87 9 10 11 12Lösung:

Die Lösungen finden 
Sie im Internet unter: 
on.bild.de/raetsel
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Kurz-
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Sehn-
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nach der
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Fluss-
mündung
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Schluss
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Schnitt-
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Post-
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kurz-
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verbindung
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Samen-
kapsel

zwei zu-
sammen-
gehören-
de Dinge

ugs.:
Sensa-
tion

Teufel
stramm
ge-
spannt

Zeit-
raum
von 10
Jahren

gefl och-
tene
Draht-
arbeit

Muster

biolo-
gisch zu
neutrali-
sieren

Fußspur

5

9

3

4

11

8

12

10

7

1

6

2
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Gewinner und Lösungen vom 28. 7. 2024
Kreuzworträtsel 1 
Lösung: HAUSAPOTHEKE
100 Euro haben gewonnen:  
L. Wagner (Frankfurt);  
R. Hautmann (Hausen);  
D. Welker (Rüsselsheim)

Kreuzworträtsel 2 
Lösung: HAUPTBAHNHOF
200 Euro haben gewonnen:  
L. Melcher (Solingen);  
O. Pieper (Neustadt);  
M. Prießmann (Bergheim);  

O. Schuder (Berlin)
 Sudoku   
Lösungsziffern: 4 und 3 
Einen Gutschein von  
roadsurfer hat gewonnen:  
C. Weidmann (Gutenberg)

Brückenrätsel
Lösung: ZUGVOGEL 
Einen 100-Euro-Gutschein von 
schulstart.de hat gewonnen:  
S. Melk (Weiterstadt);  
I. Bender (Ingolstadt);  

T. Nußbaum (Jade); B. Mekink 
(Bocholt); H. G. Friesecke (Melle);  
J. Reddmann (Norderstedt);  
J. Bing (Bad Rappenau);  
S. Günther (Lichterfeld); S. Busch 
(Zahna-Elster); A. Saft (Goslar)

RätselExtra

Sie haben das 
Lösungswort errätselt? 
Dann machen Sie mit, 
nennen Sie uns  
das Lösungswort‚ 
telefonisch oder per 
SMS und mit etwas 
Glück gewinnen Sie 
100 Euro!
b Per Telefon: 

01379/20 60 06* 
 
Nennen Sie die Lösung, 
Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und  
Telefonnummer.

b Per SMS:  
Senden Sie  
eine SMS  
an die  

40400**  
mit folgen- 
dem Text:  
PLUS, 
Lösungs- 
wort, Name,  
Anschrift,  
Telefonnummer.
Teilnahmeschluss  
ist am 17. 8. 2024  
um 23.59 Uhr. 

Teilnahmebe-
dingungen unter: 
on.bild.de/bedingung
* 50 Cent / Anruf 
aus allen deutschen 
Netzen,  
** 50 Cent / SMS

Gewinnen Sie 3x 100 Euro!
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still,
leise!

Schiffs-
stock-
werk

Balken-
werk
(Haus)

Vorname
von Lich-
tenstein
† 1997

böse,
schlimm

ital.:
Getränke

Stadt
in Süd-
frank-
reich

Gelieb-
ter der
Isolde

Sumpf-
gelände

Zeit-
mess-
gerät

zweiter
griech.
Buch-
stabe

starr
blicken

großes
Meeres-
säuge-
tier

asiat.
Buckel-
rind

ital.
Mode-
designer
(Domenico)

Art der
Körper-
reini-
gung

indi-
scher
Gaukler

Saug-
strö-
mungerste

Frau

sich
wundernfest-

liches
Mahl

zuvor,
zunächst

Halunke,
schlechter
Mensch

Vergel-
tung
für eine
Wohltat

Spaltwerk-
zeug

einbalsam.
Leichnamgriech.

Weich-
käse

Sach-
vortrag

e. Freizeit-
beschäf-
tigung
nachgehen

Haupt-
stadt v.
Belarus

fest,
haltbar

dt. Schau-
spieler
(Hansjörg)
† 2007

Fluss
zur
Mosel

Herren-
haus der
Ritter-
burg

Fluss
durch
St. Pe-
tersburg

Alarm-
gerät

eh. dt.
Bundes-
präsident
(Joachim)

franz.
Schrift-
steller
† 1980

gut zu
entziffern

dickes
Buch

herbst-
liche
Sammler-
objekte

Verband-
mull

Frage-
fürwort

römischer
Kaiser
(54–68)

bereits,
früher
als er-
wartet

Saiten-
instru-
ment

religiös
verehrenPfl ege

Balkan-
bewohner

das
Scheren
der
Schafe

kaufm.:
Sollseite
eines
Kontos

Kehr-
gerät

Stadt
im
Sauer-
land

Stück
für neun
Instru-
mente

Renn-
schlit-
ten

mund-
artlich:
Kuppe

Heeres-
fuhr-
wesen,
Train

Sammel-
stelle,
Lager

Appetit
Welt-
meer

Republik
in Ost-
afrika

Behälter
aus Stoff

Einfl uss-
bereich

geordne-
tes Doku-
ment im
Computer

Raub-,
Pelztier

ein
wenig,
ein
bisschen

Staat
in Nord-
ostafrika

Zerle-
gung in
Einzel-
teile

Speisen-
der

niederl.:
einsohne

Armteile
(Kleidung)

benach-
bart

blamable
Nieder-
lage

Tempe-
ratur-
einheit

griech.
Vorsilbe:
Leben(s)...

Figur
aus der
„Sesam-
straße“

Material
zum Ab-
schmin-
ken

süd-
asiat.
Staat

einzelnes
Ergebnis
einer
Messung

weib-
liches
Borsten-
tier

Stadt
am Dt.
EckAbfl uss-

graben

Stadion-
welle: La ...höchster

Vulkan
Europas

dt. Mode-
schöpferin
(Gabriele)

Sturz-
regen

Körperbau-
lehrer

Rhino-
zeros

ital.:
BirneFrucht-

brei
Rasse-
hund

best.
Farbton

Stadt
in Ober-
italien

Tat-
sachen-
mensch

bayer.
Volks-
dichter
† 1921

in den
Boden
ableiten

Bewoh-
ner der
Zucker-
rohrinsel

grünliche
kleine
Zitrus-
frucht

Zeichen
für
Kosinus

den
Mond
betref-
fend

männl.
Vorname

Unver-
heiratete

Zauber-
wort in
„1001
Nacht“

früherer
dt. TV-
Musik-
preis

dauerndes
Lautgeben
d. Hundes

unbe-
stimmter
Artikel

Vorna-
me der
Schy-
gulla

Leit-
motivErdrinne

ein
EdelgasMusik:

ruhig (it.)

„Schnee-
schuh“Verlan-

gen,
Wunsch

über-
backene
Speise
(frz.)

Post-
wert-
zeichen

englisch:
ja

Aktion,
Handlunglat.:

zwischen

Heilige
Schrift

ind. Haut-
malereien

engl.
Volksheld

eine
Antwort
Erwar-
tender

bargeld-
loser
Zahlungs-
verkehr

Reifen-
schwund

Speise-
fi sch

Irland
in der
Landes-
sprache

österr.
Klein-
gewicht

Stadt in
Algerien

Jacht-
hafen

Kürzel des
Flughafens
Berlin-
Brandenbg.

Farbe für
Drucker,
Kopierer

Schweins-
haxe

Über-
bleibsel

Zimmer-
schmuck

Autor von
„Winnetou“
(Karl)
† 1912

Zeit
ohne
Krieg

Kartei-
karten-
reiter

Rück-
schlag
beim
Tennis

Modestil
(engl.)

karib.
Insel-
gruppe

Perser-
teppich

Metier,
Erwerbs-
tätigkeit

Getreide-
reiniger

Prüfung
im Mo-
torrad-
sport

unbekann-
tes Flug-
objekt
(Kurzw.)

Teil
eines
Sitz-
möbels

Schiffs-
bauplatz

Preis-
vor-
schlag

Garten-
blume

Wasser-
stelle
für Tiere

Frisur,
Kraus-
kopf
(Kurzw.)

eine
Baltin

ableh-
nender
Bescheid

aus
eigenem
Antrieb

ital.
Groß-
stadt
(Ldsspr.)

Stück
für 7
Instru-
mente

Anfänge-
rin auf
einem
Gebiet

asia-
tische
Völker-
gruppe

britischer
Popstar
(Sir
... John)

inves-
tieren

ver-
schro-
ben,
drollig

folglich,
demnach

Ein-
spruch,
Ver-
wahrung

Reptil
der
Vorzeit

ital.:
Kar-
toffeln

balti-
scher
StaatBrief-

beginn

Kloster-
vorsteher

Teil des
Kopfes

leger,
salopp

Ausbil-
dungszeit

Prah-
lerei

stabil;
nicht
ver-
derblich

Teil des
Rhein.
Schiefer-
gebirges

Sport-
wette

Gewand
d. InderinSchuss

ins Ziel
Ein-
tänzer

enge
Straße

Aner-
kennungugs.:

hohes
Tempo

fugen-
loser
Fuß-
boden

hebrä-
isch:
Sohn

Kloster-
vorste-
herin

hand-
warm

Zeichen-
satz
(EDV,
Druckw.)

kleiner,
lichter
Wald

früherer
russischer
Herrscher-
titel

vor-
schlagen

ugs.: ein
Vorhaben
absagen

naut.
Winkel-
mess-
gerät

veraltet:
Hecke

ugs.:
Schaufel

Schwimm-
technik

früherer
Name
Thailands

rote
Rebsorte
a. Frank-
reich

unbe-
festigt

Papa-
geien-
name

Fladen-
brot
(griech.)
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21 3 4 5 6 87 9 10 11 12Lösung:

Kreuzworträtsel

Sie kennen die  
Lösung? Dann  
machen Sie mit, 
nennen Sie uns das 
Lösungswort,  
telefonisch oder per 
SMS und mit etwas 
Glück gewinnen Sie 
200 Euro!
b Per Telefon: 

01379/20 60 00* 
 
Nennen Sie die Lösung, 
Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und  
Telefonnummer.

b Per SMS:  
Senden Sie  
eine SMS  
an die  

40400**  
mit folgen- 
dem Text:  
SONNTAG,  
Lösungswort,  
Name, Anschrift,  
Telefonnummer.
Teilnahmeschluss  
ist am 17.  8.  2024  
um 23.59 Uhr. 
Teilnahmebedingungen 

unter: 
on.bild.de/ 
bedingung
* 50 Cent / Anruf 
aus allen deutschen 
Netzen,  
** 50 Cent / SMS

Gewinnen Sie 4x 200 Euro!
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Jeder zweite Buchstabe muss 
aneinandergereiht werden, um 
ein Lösungswort zu ergeben.  
Doch welcher ist der  
Startbuchstabe?

Aufteilen:

Wortblüte: Milchkaffee

Würfel: Würfel E

Wortblüte

Aus dem links abgebildeten 
Faltplan kann man nur einen 
der  Würfel falten. Welchen?

Würfel

Auf dem Feld sind vier Smileys 
verteilt. Teilen Sie das gesamte 
Feld unter den Smileys so auf, 
dass jeder Smiley eine gleich 
große und formgleiche Fläche 
erhält.

Aufteilen

4
1
3

2
5

6

A 3
1

2

C 31 6
D 12
3

1 23
E

B 2 3
1

5 7 2 3
1 2 8

9 7 5
7 2 1 4 9
6 3 2

5 8 2 6 7
6 7 8

2 1 4
9 1 4 5

3 1 9
7 8 5 2

9 2 6
2 1 7

8 3 5
1 8 2
5 1 7
6 1 5 8

4 7 1

3 4
1 2 9

4 2 3
7 4

9 4 7 5 3
5 2
8 9 5

6 1 8
5 3

5 7 6 9
4 6 9 2

3 1
5 2 6 7

8 7 6 1 4
7 9 3 6

4 6
3 4 7 2

6 7 8 2

4 1 3 7
1 9 8

9 3 5
4 7 6 3

4
3 2 5 8

3 7 6
9 3 1
2 6 1 3

8 6 1
7 5

3 8 6
4 2 8

3 1 7
8 6 4
2 5 9
5 1

6 1 3

5 8 6 4
1
6 3 5 1 2 8
2 6 5 7

3 4 9
4 3 5 8

6 5 8 4 3 1
5

8 4 2 6

9 4 5 2
2 8
7 6 1 8

4 2
8 5 1 9 6

6 5
1 2 3 5

5 3
7 3 9 8

9 6 4
5 6 8

7 3 5
9 5

9 8 7
1 5

7 1 3
4 2 6

6 8 7

Im rechten Foto haben wir 7 Fehler versteckt.Finde den Fehler

Auflösung „Finde den Fehler“: 

L
ei
ch

t
M

it
te
l

Sc
hw

er

* 50 CENT / ANRUF AUS ALLEN DEUTSCHEN NE TZEN, ** 50 CENT / SMS

Gewinnen Sie mit nicko cruises 
eine 4-tägige Kreuzfahrt für 2 
Personen ab Köln in die Life-
style-Metropole Amsterdam 
und nach Nimwegen, der ältes-
ten Stadt der Niederlande. 
Genießen Sie eine kurze Auszeit 
am Rhein vom 30.06. – 
03.07.2025 in einer stilvollen 
Mitteldeck-Kabine der moder-
nen nickoSPIRIT im Wert von 
1750 EUR. Eigene Anreise; 
Getränke- und Ausfugspaket 

zubuchbar. Infos:
www.nicko-cruises.de

So machen Sie mit:
b Per Telefon:  
01379/20 60 72*  
Nennen Sie uns die Lösungszif-
fern, Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und Telefonnummer.
b Per SMS: Senden Sie eine SMS 
mit dem  folgenden Text an die 
40400**:  
SPECIAL, Lösungs- 
ziffern, Name, Anschrift.  
Teilnahmeschluss ist am 
17. 8. 2024 um 23.59 Uhr.  
Teilnahmebedingungen unter:  
on.bild.de/ bedingung

Sudoku

Das Faultier

GEWINN  4-tägige Kreuzfahrt für zwei Personen
von Köln nach Amsterdam
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Lösungen

Wie viele leckere Erdbeeren 
kannst du außer der in der rech-
ten unteren Ecke noch auf dem 
Bild entdecken? Schau genau 
hin. 

Ein kleines Verwirrspiel 
12 Erdbeeren

Wo liegen die Schiffe im „Wasser“? 
Die Zahlen verraten die Anzahl der 
Schiffsteile in der jeweiligen Zeile 
bzw. Spalte. Die Schiffe liegen nur 
senkrecht oder waagerecht und be-
rühren sich nicht.

XOXOOXXOXO
OXXOXOOXOX
XOOXOXOOXX
XXOOXOXOXO
OOXOXXOXOX
OXOXOOXXOX
XOOXXOXOXO
OXXOOXOXOX
XOXXOXOXOO
OXOXXOXOXO

1 2 3 1 2 1 3 4 0 3

1
6
1
2
1
3
1
3
1
1

1231213403

1

6

1

2

1

3

1

3

1

1

Findest du die acht Veränderungen, die 
die beiden Bilder unterscheiden?

Füllen Sie das Gitter mit O und 
X. Maximal zwei aufeinander- 
folgende X oder O und gleich 
viele in einer Zeile oder Spalte. 

Finden Sie das richtige Brückenwort aus der Wortliste.
Es stellt die Verbindung zwischen dem jeweils linken und rechten Wort her  
(z. B. GartenZAUN – ZAUNkönig). Wenn alle Begriffe ein getragen sind, nennt 
die gekennzeichnete Senkrechte das Lösungswort.

O X

X X

O O O

O O O

X X O X

X

X O

O O O

HOF Party

UMFraGE LIStE

IMPOrt aBFErtIGUNG

UMSatz KEttE

HaUS LEIStUNG

MIttEL VErKEHr

PUDEr PFaND

tESt BaLLON

Brückenwörter:

DOSEN
ErGEBNiS
GArtEN

KrEiS
MEiStEr

PiLOt
StEUEr

ZOLL

Gewinn-RätseL

ein kleines 
Verwirrspiel

Marinespiel
Kinder-Rätsel

Vergleichsbild

BinoxxoBrückenrätsel

* 50 CENT / ANRUF AUS ALLEN DEUTSCHEN NE TZEN, ** 50 CENT / SMS

Gewinnen Sie einen Pixum 
Gutschein in Höhe von  
100 Euro und halten Sie Ihre 
schönsten Erinnerungen in 
hochwertigen Fotoprodukten 
fest. Das Angebot reicht vom 
Pixum Fotobuch, Wandbild 
und Fotokalender bis hin zu 
Fotopuzzlen und vielem 
mehr. Mit Ihrem Gutschein 

gestalten Sie persönliche 
Erinnerungsstücke, ideal als 
Geschenke oder für Ihr 
Zuhause. Jetzt die Pixum 
App downloaden und  
loslegen! 
Mehr Infos auf pixum.de
So machen Sie mit:
b Per Telefon:  
01379/20 60 11*  

Nennen Sie uns die 
Lösung, Ihren Namen, 
Ihre Anschrift und 
Telefonnummer.
b Per SMS: Senden Sie 
eine SMS mit dem 
 folgenden Text an die 
40400**:  
QUIZ, Lösung, Name, 
Anschrift.  

Teilnahmeschluss ist am 
17. 8. 2024 um 23:59 Uhr.  
Teilnahmebedingungen 
unter: on.bild.de/ bedingung
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GEWINN  10x Pixum Gutschein
in Höhe von 100 Euro
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BILD am SONNTAG
ePAPER ABO

*Eine Kündigung ist mit einer Frist von 1 Tag zum Ende des laufenden Abrechnungszeitraumes jeden Monat möglich. Zum Kündigen melden 
Sie sich einfach mit Ihren Zugangsdaten in der App an. Im Bereich „Meine Daten“ können Sie Ihre Abos verwalten und kündigen.

Lesen Sie Ihre BamS bequem in digitaler Form, also als ePaper,
egal wo Sie sind. Am besten klappt das auf dem Tablet.

Exklusive aktuelle News bekommen Sie schon ab 22:30 Uhr am Vorabend.
PLUS: Sie lesen auch die tägliche BILD als ePaper ohne zusätzliche Kosten.

PLUS: Sie können alle Plus-Artikel auf BILD.de lesen,
ohne extra dafür bezahlen zu müssen.

JETZT BESTELLEN: bams.de/epaper

7,99 €/Monat*
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Ach so ist das
BILD am SONNTAG, 11. August 2024

Prozent der 
Apotheker 
boten 2023 

in ihren 
Apotheken 
keine Aus-

bildung-
plätze an 

48,2

Apotheken 
je 100 000 

Einwohner 
gibt es in 

Griechen-
land – das 
ist Platz 1 

im EU-
Vergleich 

101

Prozent 
der EU-

Apotheken 
gaben an, 
dass 2023 

mehr 
als 300 

Medika-
mente von 
Liefereng-

pässen 
betroffen 

waren 

76

Auf dem Apotheken-A ist
die Äskulapnatter zu sehen.
Der griechische Gott Äskulap
(oder „Asklepios“) steht für
Heilkunst. Bei dem Kelch
handelt es sich um die Schale
der Hygieia, der griechischen
Göttin der Gesundheit. Sie
gilt als Schutzpatronin
der Apotheker

Arbeiten 
mehr 

weibliche als 
männliche 
Apotheker 

in 
öffentlichen 
Apotheken?

JA 
ODER
NEIN?

JA!
NEIN

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



Deutschland 
gehen die Apo-
theken aus! Im 
Jahr 2014 gab es 
in der Bundesre-
publik noch 

20 441 Filialen, 
zehn Jahre später 
sind es nur noch 
17 288 (Stand 

30.6.2024).  
Und der 

Abwärtstrend hält 
an. Rheinland-Pfalz 
ist trauriger Spit-
zenreiter. Hier sank 
die Zahl der Filialen 
um 20,99 Prozent: 
von 1053 auf 832 
Filialen. Im Osten 
des Landes ist die 
Apothekendichte 
noch am höchsten, 
doch auch hier 
nimmt die Zahl der 
Filialen kontinuier-

lich ab. Gab es 
2014 bei-
spielweise 
in Sachsen 
noch 991 
Apotheken, 
sind es 
zehn Jahre 
später nur 
noch  
891.

Gesundheit, Familie, Geld, Kultur und verstehen,
was das Leben so alles zu bieten hat – Seiten 30 bis 39

Ihre Zahl ist auf einem Rekordtiefstand. 
Deutschland hat ein Problem: Immer mehr 
Apotheken gehen pleite! 
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Gesundheit

31BILD am SONNTAG, 
11. August 2024

Das leuchtend rote A steht für 
Beratung, Kompetenz und 
Fachwissen. Apotheken erset-
zen bei Husten, Schnupfen 
und Halsschmerzen oft den 
Gang zum Arzt. Doch in den 
letzten Jahren mussten immer 
mehr Filialen schließen. Der 
traurige Grund: Unsere Apo-
theken gehen pleite!

Vorbei ist das Klischee des 
Porsche fahrenden Apothekers, 
der dreimal im Jahr in den Ur-
laub fliegt, in einer schicken Vil-
la wohnt und sich die Taschen 
vollmacht. Die Branche kämpft 
ums Überleben. „Ich fahre einen 
15 Jahre alten Mini und schwim-
me nicht im Reichtum“, sagt 
Magdalene Linz zu BILD am 
SONNTAG.

Die 70-Jährige ist Senior-Che-
fin zweier Apotheken in Hanno-
ver und ehemalige Präsidentin 
der Landesapothekerkammer 
Niedersachsen. Von dem Millio-
nenumsatz, den ihre Apotheken 
erwirtschaften, bleibt am Ende 
nicht mal ein Prozent Gewinn 
übrig.

Beunruhigt blickt sie in die 

Zukunft: „Wenn sich jetzt nichts 
ändert, gefährden wir auch die 
Versorgung der Patienten. Es 
werden noch mehr Apotheken 
schließen, weil es sich wirt-
schaftlich nicht mehr lohnt.“

Auch die Bundesvereinigung 
Deutscher Apothekerverbände 
(ABDA) schlägt Alarm. Presse-
sprecher Benjamin Rohrer (41) 
zu BamS. „So dramatisch war die 
Lage der Apotheken noch nie!“

Die Zahl der Filialen ist auf 
einem Rekordtiefstand: Wa-
ren es 2014 noch 20 441 öffent-
liche Apotheken, gibt es heute 
nur noch 17 288 (Stand: 
30.6.2024). Damit liegt 
Deutschland mit 21 Apotheken 
je 100 000 Einwohner weit un-
ter dem EU-Schnitt von 32 Fili-
alen.

Karl Lauterbach (61, SPD) hat 
Abhilfe versprochen. Am 21. Au-
gust will der Gesundheitsminis-
ter sein neues Apothekengesetz 
vom Kabinett beschließen las-
sen.

Doch er bekommt Gegenwind 
– eine ganze Branche läuft 
Sturm. Ihre Sorge: Das neue Ge-
setz macht die Lage der Apothe-
ken noch schlimmer. Denn Lau-
terbach will vor allem Apothe-
ken ohne Apotheker einführen 
und die Absenkung der Ver-

kaufsbeteiligung bei ver-
schreibungspflichtigen Medi-
kamenten. 

Online-Apotheken sind 
nicht das Problem. Ihr 
Marktanteil bei verschrei-
bungspflichtigen Medikamen-
ten liegt bei unter einem 
Prozent. Im Gegensatz dazu 
machten die stationären 
Apotheken 2023 rund 84 
Prozent ihrer Einnah-
men mit verschrei-
bungspflichtigen Medi-
kamenten. Das Fixho-
norar pro Medikamen-
tenausgabe wurde in 
den letzten zehn Jahren 
allerdings nur um 25 Cent – 
von 8,10 Euro auf 8,35 Euro – 
angehoben, während diverse 
Ausgaben wie Miete, Betriebs- 
und Personalkosten um bis zu 
60 Prozent anstiegen.

Ein weiteres Problem: Bis-
her verdienen die Apo-
theken 3 Prozent 
am Einkaufs-
preis der 
verschrei-
bungs-
pflichti-
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WARUM 
SIND UNSERE 
APOTHEKEN 
SO KRANK?

Apotheken geben nicht nur 
Medikamente aus. Sie stellen auch 

pro Jahr durchschnittlich 
700 individuelle Rezepturen her

BITTE 
BLÄTTERN 
SIE UM

Gesundheitsminister
Karl Lauterbach (SPD)
will am 21. August
sein neues Apotheken-
gesetz vom Kabinett
beschließen lassen

Das große 
Apothekensterben 

in Zahlen
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gen Medikamente. Doch 
schon das hat kaum gereicht, 
um die hohen Ausgaben und 
Fixkosten zu decken. Jetzt will 
Lauterbach diesen festen Pro-
zentsatz auch noch um ein Drit-
tel weiter absenken.

Seine neue Formel lautet: 
Bald verdient der Apotheker 
nur noch 2 Prozent vom Ein-
kaufspreis des Medikaments. 
Dafür hebt er das Fixhonorar 
von 8,35 Euro auf 9 Euro an. 
Klingt erst mal gut. Auf den ers-
ten Blick sieht es sogar so aus, 
als würde der Apotheker daran 
verdienen.

Bei günstigen Medikamen-
ten kann die Fixhonorar-An-
hebung auf 9 Euro tatsächlich 
ein kleines Plus in der Kasse 
ergeben. Aber: Bei Medikamen-
ten ab ca. 1200 Euro im Einkauf-
preis kann die Rechnung im 
schlimmsten Fall nach hinten 
losgehen. Dann wird es für den 
Apotheker richtig teuer!

Um das zu erkennen, muss 
man ganz genau hinschauen. 
Merle Looschen (33) betreibt in 
Lohne (Niedersachsen) zwei 
Apotheken. Sie rechnet vor: Be-
rinert (hilft gegen Flüssigkeits-
einlagerungen und lebensbe-
drohliche Schwellungen der Un-
terhaut durch eine Erbkrank-
heit) kostet im Einkauf 82 442,53 
Euro. Davon gehen 1648,85 Euro, 
also Lauterbachs 2 Prozent, so-
wie die 9 Euro Fixhonorar, an 
den Apotheker.

Jeder Apotheker geht beim 
Einkauf seiner Medikamente 
in Vorkasse. Für teure Medi-
kamente wie Berinert wird 
oft der komplette Kreditrah-
men ausgeschöpft und es fal-
len Kreditzinsen an. Bis die 
Apotheken den gesamten Betrag 
des ausgelegten Geldes vom Re-
chenzentrum zurückbekommen, 
dauert es im schlimmsten Fall 54 
Tage.

Das heißt im konkreten Fall 
Berinert: Es fallen 1839,50 Zins-
kosten (Durchschnittswert 12,5 
Prozent) an. Zieht man diese 
von den Einnahmen – den 
1648,85 Euro plus 9 Euro Fixho-
norar – ab und rechnet noch mal 
100 Euro runter, die als Pflicht-
beitrag für die Apothekerkam-
mer abgezogen werden, sowie 

Kleinstbeträge u. a. für Nacht- 
und Notdienste, rutscht man ins 
Minus.

Merle Looschen: „Bei dieser 
Worst-Case-Rechnung müss-
ten wir Apotheker 283,65 Euro 
draufzahlen. Bisher verdienen 
wir bei der Worst-Case-Rech-
nung noch 484,75 Euro.“ 
b Ein zusätzliches Problem ist 
die Retaxierung. So nennt man 
es, wenn Krankenkassen die 
Zahlung für ein bereits ausge-
händigtes rezeptpflichtiges Me-
dikament verweigern. „Dann 
bleiben wir auf den Kosten sit-
zen“, so Magdalene Linz.

Manche Krankenkassen hätten 
extra ausgelagerte Firmen enga-
giert, die Fehler in Rezepten su-
chen – wie eine fehlende Unter-
schrift des Arztes –, um die Zah-
lung an die Apotheken verwei-
gern zu können. Immerhin: Ein 

Friedensgipfel soll nun zwischen 
den Krankenkassen und Apothe-
ken vermitteln.
b Personalmangel: Der Studi-
engang Pharmazie ist immer 
noch beliebt. Magdalene Linz: 
„Die jungen Leute wollen 
noch Apotheker werden. Aber 
immer weniger Nachwuchs-
kräfte wollen in öffentlichen 
Apotheken arbeiten. Sie zieht 
es in Krankenhäuser oder in 
die freie Wirtschaft, weil sie 
dort mehr verdienen.“

Lauterbachs Lösung dafür: 
Zweit-Apotheken sollen in Zu-
kunft von Pharmazeutisch-
technischen Assistenten (PTA) 
geführt werden können, wenn 
sie an eine Apotheke mit Apo-
theker angegliedert sind. Die 
PTAs müssen bei Fachfragen 

einen Apotheker anrufen oder 
ihn per Video um Rat bitten.

Doch das Konzept stößt auf 
massive Gegenwehr. Laut einer 
Umfrage des Bundesverbands 
PTA sprachen sich 67,8 Pro-
zent gegen die Einführung der 
sogenannten Light-Apotheken 

aus. 24,9 Prozent waren unent-
schlossen. Nur 7,1 Prozent wa-
ren für die Einführung.

Auch Apotheker sehen in 
Lauterbachs Vorschlag große 
Probleme. „PTAs sind günsti-
ger als Apotheker. Aus wirt-
schaftlichen Gründen werden 
sich Apotheker dazu gezwun-
gen sehen, sie durch PTAs zu 
ersetzen“, fürchtet Merle Loo-
schen.

Besonders schlimm: Die Pa-
tientenversorgung könnte 
enorm leiden. „Wir haben ein 
Fachwissen, das PTAs nicht ha-
ben. Und wir springen auch 
bei Lieferengpässen für Medi-
kamente ein“, so Looschen 
weiter.

Über 2000 individuelle Re-
zepturen werden pro Jahr in 
ihren beiden Apotheken her-
gestellt. Darunter: Salben 
und Tinkturen.

Bei Lieferengpässen gehören 
auch Fieberzäpfchen für Kin-
der dazu. Die Herstellung der 
Rezepturen ist allerdings nur 
erlaubt, wenn ein Apotheker 
anwesend ist. Denn sie haften 
für alles, was in ihrer Apotheke 
ausgegeben wird.

„Wie soll das in Zukunft ge-
hen? Sollen wir Eltern sagen, 
dass wir die Medikamente für 
ihre kranken Kinder erst in 
zwei Wochen anmixen können, 
weil gerade kein Apotheker da 
ist?“, fragt Merle Looschen.

Das Bundesgesundheitsmi-
nisterium hält sich auf Rück-
fragen zum neuen Gesetz der 
BamS bedeckt: „Der Meinungs-
bildungsprozess innerhalb der 
Bundesregierung zu diesen 
Themen ist noch nicht abge-
schlossen.“

Gesundheit
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Dr. Moritz Wollring ist
Restrukturierungsexperte

Auch  
bei Liefer- 

engpässen für  
Medikamente 
springen wir ein“

Ach so ist das32

„Es brennt an allen Ecken und Enden“
Insolvenzen und Restruktu-
rierungen sind sein Kernge-
biet. Seit sieben Jahren berät 
Dr. Moritz Wollring (36) Un-
ternehmen, die kurz vor der 
Pleite stehen. 

Zuletzt sind immer mehr 
Apotheker hinzugekommen, 
die ihn verzweifelt um Hilfe 
bitten. „Ich bekomme jede 
Woche zwei bis drei Anrufe 
von Apothekern aus ganz 
Deutschland, die entweder 
kurz vor oder schon in der In-

solvenz sind“, so Wollring zu 
BamS.

Allein im ersten Halbjahr 
2024 hat der Experte rund 20 
Apotheken beraten. Nur 
knapp die Hälfte konnte er 
noch retten. 

Wie? „Ich versuche, mit 
Lieferanten zu sprechen und 
bessere Konditionen auszu-
handeln. Oder die Zinsen für 
die Kredite zu senken.“ 
Doch leider melden sich viele 
Apotheker erst, wenn es be-

reits zu spät ist. Aber: Was 
sind die Gründe für das Apo-
thekensterben? Dr. Moritz 
Wollring: „Die fehlende Liqui-
dität durch Retaxierungen 
(die Erstattung bereits ausge-
gebener Medikamente wird 
von den gesetzlichen Kran-
kenkassen nicht übernommen; 
d. Red.) und die gestiegenen 
Betriebs- und Fixkosten der 
letzten Jahre.“

Und: „Die Einkaufspreise 
für die Medikamente sind 

enorm gestiegen. Doch der 
Gewinn der Apotheken ist 
von Jahr zu Jahr geschrumpft, 
bis nichts mehr übrig geblie-
ben ist. Es brennt an allen 
Ecken und Enden.“

Die geplante Anhebung des 
Fixhonorars für Apotheker bei 
der Ausgabe verschreibungs-
pflichtiger Medikamente auf  
9 Euro hält er für zu niedrig. 

„Erst ab mindestens 12 Eu-
ro ist den Apotheken wirk-
lich geholfen.“ lez

Diese Auswirkungen hat 
der neue Gesetzesentwurf 
im schlimmsten Fall 

Einnahme jetzt484,75 EURO

Bei günstigen verschreibungspflichtigen
Medikamenten wie Ibuprofen 600 wird
die Anhebung des Fixhonorars auf 9 Euro
ein kleines Plus in der Kasse ergeben

Bisher verdienen Apotheken bei teuren 
Medikamenten wie Berinert nicht am 

Fixhonorar, sondern an dem fixen Prozentsatz, 
den sie bekommen. Wenn dieser von drei 
auf zwei Prozent abgesenkt wird, würden 

sie im schlimmsten Fall sogar draufzahlen

Einnahme nach neuem 

Gesetz  -283,65 EURO

Einnahme jetzt  

6,41 EURO

Dann 
bleiben 

wir auf den 
Kosten sitzen“

Magdalene Linz ist 
Senior-Chefin zweier 

Apotheken in Hannover. Sie
blickt mit großer Sorge auf

den neuen Gesetzesentwurf
 von Gesundheitsminister 

Karl Lauterbach 

Apothekerin Merle
Looschen aus Lohne
(Niedersachsen) hat
vorgerechnet, was die
Gesetzesänderung für
Apotheker bedeuten kann

Einnahme nach neuem 

Gesetz   7,04 EURO
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Wissen Kurioses

Doktorfisch Dorie ist 
die sympathisch dus-
selige Heldin im Pixar-
Film „Findet Nemo“. 
Ihr schlechtes Ge-
dächtnis ist geradezu 
legendär. Und ein 
ebenso mieses Erinne-
rungsvermögen wird 
Fischen generell nach-
gesagt.

Dabei sind sie nicht 
annähernd so dement, 
wie alle denken. Aust-
ralische Forscher ha-
ben jetzt herausgefun-
den, dass die Tiere so-
gar über ein ausge-
sprochen gutes 

Gedächtnis verfügen.
In einer Reihe von 

Versuchen stellte Pro-
fessor Culum Brown 
von der Macquarie 
University in Sydney 
fest, dass sich Regen-
bogenfische den Weg 
durch ein simuliertes 
Schleppnetz bis zu ei-
nem Jahr lang merken 
können. „Egal, wo auf 
der Welt man hin-
kommt, die Menschen 
haben eine sehr, sehr 
geringe Erwartung an 
das Gedächtnis eines 
Fisches“, so Brown.

Um zu belegen, dass 
die Wasserbewohner 

schlauer sind 
als ge-

dacht, entwickelte der 
Wissenschaftler ein 
Experiment. Dafür 
setzte er sie in ein Be-
cken mit einem Minia-
turmodell eines 
Schleppnetzes, in das 
er ein Loch als Flucht-
weg geschnitten hatte.

„Am Ende von vier 
oder fünf Versuchen 
schwammen sie see-
lenruhig vor dem Netz 
her. Auf halber Stre-
cke des Aquariums 
machten sie dann 
buchstäblich eine 
Kehrtwende und 
schwammen direkt 
durch das Loch“, er-
zählt Brown. Als er 
die Fische elf Monate 
später in das Gerät  
zurücksetzte, waren 
sie immer noch in der  
Lage, das Loch beim 
ersten Versuch zu  
finden. shü

Sind Fische  
gar nicht so dumm,

wie wir denken?
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Hand aufs Herz: Ist es 
Ihnen auch schon ein-
mal passiert, dass sich 
jemand mit Namen vor-
gestellt hat und Sie sich 
dachten: „Ja, er sieht 
wirklich aus wie ein 
Stephan!“

Dieses Phänomen ist 
nicht ganz unbegründet. 
Frühere Studie zeigten 
bereits, dass unser Ge-
sicht einen Hinweis auf 
unseren Vornamen gibt. 
Unklar war, ob Namen 
aufgrund angeborener 
Gesichtsmerkmale verge-
ben werden oder sich das 
Gesicht im Laufe der Zeit 
so verändert, dass es zum 
Namen passt.

Eine Auswertung von 
Forschern der hebräi-
schen Universität und 
der Reichmann-Universi-
tät in Jerusalem zeigt, 

dass sich unser Gesicht 
im Laufe der Zeit an die 
Stereotypen anpasst, die 
mit unseren Vornamen 
verbunden sind. Das 
heißt: Erwachsene, die 
den gleichen Vornamen 
tragen, sehen sich auch 
ähnlich.

Die Forscher zeigten 
120 Erwachsenen und 76 
Kindern jeweils Fotos ei-
nes Erwachsenen und lie-
ßen sie aus vier mögli-
chen Vornamen wählen. 
„Die Ergebnisse zeigten, 
dass sowohl Erwachsene 
als auch Kinder die Ge-
sichter von Erwachsenen 
den entsprechenden Na-
men korrekt zuordneten, 
und zwar deutlich über 
dem Zufallsniveau“, ge-
ben die Forscher in ihrer 
Publikation an.

Zwar konnten die Stu-

dienteilnehmer bei Er-
wachsenen die Namen 
zuordnen, aber bei Kin-
dern nicht. Fragte man 
Testpersonen, ob sie Na-
men der Kinder benen-
nen könnten, scheiterten 
diese.

Um die Ergebnisse die-
ser Auswertung zu stärken, 
führten die Forscher wei-
tere Versuche durch  
und setzen künstliche In-
telligenz ein. Mithilfe die-
ser ließen sie Gesichter von 
Erwachsenen mit gleichem 
Vornamen auswerten  
und stellten fest, dass sich 
diese ähnlich sahen.  
Bei Kindern ist die Ähn-
lichkeit noch nicht ausge-
prägt.

Das Gesicht passt sich 
also im Laufe unseres 
Lebens an unseren Na-
men an. jar

Ähneln sich
Erwachsene

mit gleichem
Namen?

Träume erfüllen: Reisebüro | AIDA Kundencenter +49 381 20 27 07 07 | aida.de | AIDAradio.de
* Der Aktionscode URLAUBSLIEBE ist im Aktionszeitraum 01. – 19.08.2024 auf aida.de/myaida bei Neubuchung in den Tarifen  

AIDA PREMIUM, AIDA PREMIUM ALL INCLUSIVE, AIDA VARIO oder AIDA VARIO ALL INCLUSIVE einlösbar. Er kann für ausgewählte  
Reisetermine in den Reisezielen Kanaren, Orient, Mittelmeer und Nordeuropa sowie für Transreisen innerhalb von Europa  

im Reisezeitraum November 2024 bis Januar 2025 eingelöst werden. Er gilt pro Kabine bei Belegung mit zwei Erwachsenen im  
1. und 2. Bett, ist nicht übertragbar und nicht mit anderen AIDA Aktionen kombinierbar. Bei erfolgreicher Einlösung des Aktionscodes 

wird ein Bordguthaben von 150 Euro pro Kabine gewährt. Streng limitiert. Weitere Informationen auf aida.de/urlaubsliebe 
** AIDA VARIO Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine) für die Routen „Kanaren & Madeira ab Gran Canaria oder Teneriffa“  

mit AIDAcosma, limitiertes Kontingent 
Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb 

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3 d • 18055 Rostock
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Ach so ist das34
Gesundheit 

WIE VIEL IST ZU V IEL?

Die Dosis macht das Gift, das 
gilt quasi für alles. Man bewegt 
sich immer auf einem schmalen 
Grat zwischen gesund und 
schädlich.

b Kaffee: Zwei bis drei Tas-
sen pro Tag könnten die Le-
benserwartung erhöhen. 
Aber alles über 1000 mg 
Koffein (fünf bis zehn Tas-
sen Kaffee) täglich ist zu 
viel. Generell werden 100 
mg bis 300 mg am Tag emp-
fohlen.

Schlaflosigkeit, Angstzu-
stände, Unruhe, 
Kopfschmerzen, 
Übelkeit und 
Herzklopfen sind 
Anzeichen für ei-
nen Über-Kon-
sum.
b Proteine: Frau-
en werden etwa 

0,8 g Proteine pro kg Körpergewicht 
pro Tag empfohlen. Bei Männern 
sind es circa 1 g bis 1,6 g.

Der regelmäßige Verzehr von 
mehr als 2 g Eiweiß pro kg Körper-
gewicht pro Tag kann für Verdau-

ungsbeschwer-
den, Kopf-
schmerzen und 
Leber- und 
Nierenschä-
den sorgen.
b Schlaf: 
Weniger als 
sieben bis 
neun Stun-
den Schlaf 
können die 
Erholung be-

einträchtigen, 
die geistige Ge-

sundheit schädi-
gen und 

das Immunsystem schwächen. Bei 
Schlafmangel fühlt man sich gereizt, 
nimmt zu und es kann zu Herz-
krankheiten und Diabetes führen.

Eine regelmäßige Schlafdau-
er von mehr als 
zehn Stunden er-
höht wiederum 
das Risiko für 
Herzkrankheiten, 
Schlaganfälle und 
Diabetes.
b Arbeit: 
Im Ver-
gleich zu ei-
ner Wochenarbeits-
zeit von 35 bis 40 
Stunden kommt 
die Weltgesund-
heitsorganisati-
on (WHO) zu 
dem Schluss: 55 Stunden oder 
mehr sind mit einem um 35 Pro-
zent höheren Schlaganfall-Risiko 
verbunden. Zu-
dem steigt das 

Risiko, an einer Herzerkrankung zu 
sterben, um 17 Prozent.
b Vitamine: Solche, die natürlich 
in Lebensmitteln vorkommen, kann 
der Körper leicht verarbeiten. Wenn 
man zu viel davon zu sich nimmt, 
spült der Körper sie mit dem Urin 
aus.

Fettlösliche Vitamine (A, D, E 
und K) können sich allerdings zu 

toxischen Mengen 
anreichern. Die 
empfohlenen 

Tagesdosen 
für Frauen/ 
Männer:

Vitamin A: 700 µg/ 900 µg
Vitamin C: 95 mg/ 110 mg
Vitamin D: 20 µg pro Tag
Vitamin E: 12 mg/ 15 mg
b Sport: Frauen und Männern wird 
mindestens 150 bis 300 Minuten mo-
derate körperliche Aktivität pro Wo-
che empfohlen. Alternativ reichen 
75 Minuten intensiver Sport. Zu-
sätzlich sollte zweimal pro Woche 

Krafttraining einge-
plant werden.

Anzeichen für 
Übertraining 
sind schlech-
ter Schlaf, 
Erschöpfung, 

anhaltender 
Muskelka-

ter 
und 

ein ge-
schwäch-

tes Immun-
system.
b Salz: Ein Tee-

löffel enthält etwa 
2000 mg bis 2400 
mg Natrium, die 
empfohlene Tages-
menge für einen Er-
wachsenen. Da sich 
der größte Teil un-
seres Konsums in 
Fertiggerichten, 
verarbeiteten Le-
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VON JENNA MÜLLER

Kaffee, Schlaf, Arbeit: Alles kann den Menschen
aus der Balance bringen, wenn er es übertreibt
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Kunst

Hier sehen Sie das ein-
zige offizielle Olympia-
Gemälde und seinen 
Schöpfer.

Der englische Künstler 
Peter Spens (63) sitzt 
beim Beachvolleyball in 
der obersten Reihe des 
schönsten Stadions der 
Spiele und malt, was er 
sieht: Die vollen Ränge, 
die Akteure im Sand und 
den Superstar von Paris, 
den Eiffelturm. Im 
impressionisti-
schen Stil à la 
Monet.

Spens: „Der 
Volleyball-Welt-
verband hat mich 
beauftragt. Zum ers-
ten Mal habe ich bei den 
Spielen 2012 in London 
für ihn gemalt, danach 
2016 an der Copacabana 
in Rio.“ Nur die Japaner 
wollten 2021 in Tokio 
keinen Künstler fürs Sta-

dion akkreditie-
ren. Egal! Wegen 

Corona waren eh keine 
Zuschauer erlaubt.

Der Olympia-Monet 
wird am Samstag seine 
Staffelei einpacken, den 
Traum-Arbeitsplatz der 
Pariser Spiele verlassen 

und seine Tafel („Eine 
Leinwand würde zu sehr 
im Wind flattern“) in sei-
nem Atelier vollenden.

So wie es Claude Mo-
net (1840 bis 1926) vor 
mehr als hundert Jah-
ren auch immer ge-
macht hat ... F
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Die Anforderungen sind hoch, zudem 
setzen Sie sich unnötig unter Druck. Lassen 
Sie locker und treten Sie einen Schritt zurück. 
Dann werden Sie feststellen, dass alles halb 
so wild ist – und prompt kehrt Ihre Zuversicht 
zurück. Mit der richtigen Einstellung klappt 
alles auch gleich leichter.

ZWILLINGE  21.5.–21.6.

Sie beweisen Ihr Organisationsgeschick 
und sind zu harter Arbeit bereit. Allerdings 
nur, wenn Sie merken, dass das Ganze sich 
für Sie lohnt. Wenn Sie nicht voll hinter einer 
Sache stehen, haben Sie nun den Mut, Ihre 
Bedenken anzubringen und dem Gegenüber 
Ihre Sicht auf die Dinge zu erklären.

KREBS  22.6.–22.7.

Sie führen gute Gespräche und könnten 
auf die Art sogar noch ein paar spannende 
Seiten an Ihrem Gegenüber entdecken und 
mehr Verständnis für seine Sichtweise auf-
bringen. Die Zeit ist günstig, um neue Kontak-
te zu knüpfen. Vor allem, weil Sie ganz locker 
sind und nichts zu erzwingen versuchen.

LÖWE  23.7.–23.8.

Jetzt haben Sie das Sagen. Man hört Ih-
nen gern zu und geht auf Ihre Vorschläge ein. 
Das liegt auch daran, dass man merkt, dass 
Sie ganz genau wissen, wovon Sie reden. Was 
Sie angehen, ist gut durchdacht. In der Bezie-
hung steht der nächste Schritt an. Vielleicht 
sogar der vor den Traualtar.

JUNGFRAU  24.8.–23.9.

Ihr Ehrgeiz ist nicht sehr groß. Sie er-
ledigen lieber nur das Nötigste und widmen 
sich dann den schönen Seiten des Lebens. Die 
Liebe gehört da definitiv dazu. Paare haben 
zusammen viel Spaß und erleben prickelnde 
Momente. Und aus einem Flirt von Singles 
kann etwas richtig Großes entstehen.

WAAGE  24.9.–23.10.

Sie zeigen sich von Ihrer weichen Seite: 
zärtlich, anschmiegsam, und auch bereit, ei-
nen Fehler zuzugeben. Damit machen Sie aus 
Sicht der Sterne auch alles richtig. Je sanfter 
Sie sich geben, desto mehr Sympathien ziehen 
Sie auf sich. In finanzieller Hinsicht ist dage-
gen Zurückhaltung ratsam.

SKORPION  24.10.–22.11.

Sie achten auf das große Ganze, könn-
ten darüber aber wichtige Details übersehen. 
Prüfen Sie besser alles noch mal. In der Liebe 
brauchen Sie mehr Freiraum. Machen Sie das 
dem Partner klar, dann hat er auch Verständ-
nis. Singles tändeln gern, doch sonderlich tief 
gehen die Gefühle (noch) nicht.

SCHÜTZE  23.11.–21.12.

Sie können zeigen, was in Ihnen steckt. 
Wenn Sie dabei mal die eine oder andere 
Überstunde einlegen müssen, um etwas fer-
tigzubekommen, ist das nicht weiter wild. Für 
die Liebe bleibt so vermutlich nur wenig Zeit. 
Doch die raren Momente zu zweit genießen 
Sie dafür dann auch besonders intensiv.

STEINBOCK  22.12.–20.1.

Machen Sie sich auf kurzfristige Ände-
rungen gefasst. Doch das stresst Sie nicht. 
Im Gegenteil: Sie genießen es sogar, denn auf 
die Art kommen die Dinge in Bewegung. Sie 
können auch selbst noch etwas umplanen und 
hier noch ein wenig hineinschnuppern und auf 
dem Gebiet neue Erfahrung sammeln.

WASSERMANN  21.1.–19.2.

Sie haben alles im Griff und punkten 
mit klugen Argumenten sowie kreativen Ide-
en. Auch die Finanzen könnten sich verbes-
sern. Sie gehen sorgfältiger mit Ihrem Geld 
um und sind bereit, Rücklagen zu bilden, statt 
alles gleich wieder auf den Putz zu hauen. 
Ganz klar: Jetzt haben Sie den Dreh raus.

WIDDER  21.3.–20.4.

Je mehr Zeit Sie in Erholung stecken, 
desto besser. Ihr Leistungspotenzial ist der-
zeit eingeschränkt. Für Sie die Gelegenheit, 
um sich zu schonen und guten Gewissens dem 
süßen Nichtstun zu frönen. Am liebsten ma-
chen Sie es sich mit einem guten Buch oder 
einem Liebesfilm auf der Couch bequem.

FISCHE  20.2.–20.3.

Sie sind nicht nur kreativer als ge-
wohnt. Sie öffnen sich auch neuen Einsichten 
und sind bereit, Ihr Leben mehr in die ge-
wünschte Richtung zu lenken. Zudem dürfen 
Sie sich über neue Kraft freuen. Eine ideale 
Zeit, um wichtige Entscheidungen zu treffen 
und die Dinge entscheidend voranzutreiben.

STIER  21.4.–20.5.

Wie stehen 
die Sterne?

Kartenlegen, Hellsehen, Astrologie:  
GRATIS-Telefonberatung unter  
0800 / 53 53 508 (gebührenfrei)

V IEL?

bensmitteln, Fast Food und Restau-
rantessen versteckt, sollte man am 
besten selbst kochen.
b Alkohol: Ab 200 Gramm Alko-
hol pro Woche nimmt das Risiko 
für Herzkrankheiten, Schlaganfall, 
Bluthochdruck und Krebs deutlich 
zu.

Der Konsum sollte nicht über 
zehn Gramm Reinalkohol (0,1-l-Glas 
Wein) bei Frauen und 20 Gramm 
bei Männern pro Tag liegen, plus 
zwei nüchterne Tage pro Woche.
b Zigaretten: Rauchen erhöht das 
Risiko für eine Chronisch Obstruk-
tive Lungenerkrankung (COPD), 

an Lungenkrebs zu er-
kranken und gilt als ur-
sächlich für Arterien-
verstopfungen, die 
Herzprobleme und 
Schlaganfälle zur Folge 
haben können. Zeit, die 
Kippe sofort für immer 
auszudrücken!
b Masturbation: Es gibt 
weder eine normale 
Häufigkeit für Mastur-
bation noch eine, ab der 
man sich Sorgen über 
medizinische Risiken 
machen muss. Aller-
dings kann Selbstbefrie-
digung – wie Pornos 
und Sex – süchtig ma-
chen.
b Sonne: Der Mensch 
braucht Sonnenlicht. Es 
liefert Vitamin D, setzt 
Serotonin im Gehirn frei 
und steigert die Ener-
gie.

 Zu viel ultraviolette 
Strahlung führt jedoch 
zu Hautkrebs. Je nach 
Hauttyp sollten Sie 
nicht länger als 10-20 
Min. (hell), 30-45 Min. 
(mittel) und 60-90 
Min (dunkel) unge-
schützt in der Sonne 
sein.BIL
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Olympia-
Monet 
malt das
schönste
Stadion
von Paris

Das 
Bild am 

Sonntag

UNSER HERZ  
SCHLÄGT SCHLAGER

Jetzt im Handel oder online erhältlich unter shop.playboy.de
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Ach so ist das36
Mein Leben  

als Mann

Wenn die 
Hormone
kommen,  

ist es mit der 
Ordnung vorbei

Es gibt ein untrüg-
liches Zeichen, 
dass die Kinder in 

der Pubertät sind: Es liegen 
mehr Klamotten auf dem Bo-
den als in ihren Schränken.

Wo früher Drachen-Bau-
steine von „Lego Ninjago“ auf 
dem Parkett lagen oder Mia 
und Stephanie von „Lego 
Friends“, verteilen sich jetzt 
Kollektionen von New Yorker, 
Zara, H&M und Uniqlo.

Wobei es feine Unterschie-
de zwischen unserer 11-Jähri-
gen und dem 14-Jährigen gibt. 
Während er seine Sachen län-
ger trägt, es daher weniger 
sind, sie dafür aber auch län-
ger liegen, zieht sich unsere 
Tochter ungefähr so oft um 
wie Beyoncé. Entsprechend 
viele Plünnen liegen herum 
(riechen aber besser). Solche 
Erkenntnisse treffen Eltern 
natürlich nicht unvorbereitet. 
Man weiß: Teenager und Ord-
nung, das ist wie Ampel-Koa-
lition und Harmonie, Dieter 
Bohlen und Bescheidenheit 
oder Sylvie Meis und eine 
Langzeitbeziehung – geht ein-
fach nicht.

Dennoch haben wir gedacht: 
Bei uns wird das nicht so wild. 
Aber das ist, als würde man 
denken: Der Klimawandel 
zieht über Italien vorbei.

Aufforderungen zum Auf-
räumen werden entspannt ig-
noriert, zunehmend brodeln-
de Eltern rhetorisch geschickt 
beruhigt („Chill mal!“). Ich 
denke dann oft an meine älte-
re Schwester, die ihren Jungs 
gedroht hatte: „Wenn ihr nicht 
aufräumt, putzt auch niemand 
bei euch!“ Für ihre Söhne 
klang das wie ein Verspre-
chen. Immerhin gibt es bei 
uns auch Zeichen der Koope-
rationsbereitschaft. Unser 
Sohn lässt viele Sachen an 
feste Orte fallen, das erleich-
tert die Suche. Und öfter legt 
er auch die frisch gewasche-
nen und gefalteten Sachen in 
den Schrank. Man darf dann 
nur nicht den Fehler machen, 
den Schrank zu öffnen, wenn 
man keinen zusammenge-
knüllten T-Shirt-Haufen fin-
den will.

Man kann’s offenbar ja 
nicht ändern, sondern nur 
aushalten. Wie früher mit 
dem Lego: So lange man den 
Raum durch eine schmale 
Schneise betreten und rück-
wärts wieder ver-
lassen kann, ist al-
les okay.

BamS-Kolumnist  
Michael Witt (50)  
hat zwei  Kinder,  
eine Frau und glaubt:  
Der echte Wahnsinn  
ist der Alltag

Küche

 Zutaten (für 4 Personen):
200 Gramm Mie-Nudeln, 
400 Gramm Chinakohl, 
300 Gramm Gemüsezwiebeln, 
200 Gramm braune Champig-
nons, 400 Gramm Rinderhüft-
steak, 1 kleine Dose Mungoboh-
nen, 2 Peperoni (wer es schär-
fer mag, nimmt Chili oder 
Habanero, 1 Bund frischen Kori-
ander, Salz und Pfeffer aus der 
Mühle, Erdnussöl, Teriyaki-
Sauce, 2 EL Austern-Sauce.

Wer mag, kann die Zutaten-
liste auch noch mit Möhren 
oder Sellerie ergänzen, nur 
dann dauert die Zubereitung 
deutlich länger.
Zubereitung:
1. Das Rinderhüftsteak von 
eventuellen Sehnen befreien 
und in Streifen schneiden. Mit 
Teriyaki-Sauce marinieren und 
zur Seite stellen. 
2. Die Mie-Nudeln in Salzwas-
ser fünf Minuten (bzw. nach 
Packungsbeilage) bissfest 
garen. Abgießen, gut abtrop-
fen lassen und zur Seite 
stellen.
3. Chinakohl put-
zen, waschen und 
in ca. ein Zenti-
meter breite 
Streifen schnei-
den.

4. Zwiebeln abziehen und in 
Streifen schneiden.
5. Champignons putzen (nicht 
waschen) und in Scheiben 
schneiden.
6. Mungobohnen in einem Sieb 
abtropfen lassen.
7. Peperoni in dünne Ringe 
schneiden.
8. Koriander waschen, trocken 
schleudern und grob hacken.
9. Das Erdnussöl in einem Wok 
oder einer Pfanne erhitzen. 
Fleisch darin rundherum anbra-
ten, herausnehmen und zur 
Seite stellen.
10. Im Bratöl Zwiebeln, Champi-
gnons, Mungo-Bohnen und Chi-
nakohl kurz anbraten.
11. Mie-Nudeln, Peperoni und 
Fleisch zugeben und alles unter-
rühren. Mit Salz, Pfeffer und 

Austern-Sauce abschme-
cken.
12. Zum Anrichten die 
Bratnudeln auf Teller 
geben und mit dem 
frischen Koriander 

bestreuen.
Guten 

Appetit!

Bratnudeln mit Rindfleisch

Wie geht das 
asiatische 
Streetfood 

„Chow Mein“?
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Bratnudeln mit 
Rindfleisch gibt es an 

jeder Straßenecke 
Asiens

BamS-Koch
Michael Quandt (55) 

ist auch auf Instagram:
@foodundglut

Robuste Wirtschaft, stabile Preise? 
Schließlich wird unsere Rente im 
Umlageverfahren finanziert: Die 
aktuellen Erwerbstätigen und ih-
re Arbeitgeber bezahlen mit ihren 
Rentenbeiträgen – jeweils 9,3 Pro-
zent des Bruttolohns – die aktuel-
len Renten. Je mehr Arbeitsplätze 
mit guten Löhnen, desto besser die 
Einnahmen der Rentenversiche-
rung. Umso mehr bereitet die ak-
tuelle Verfassung der deutschen 
Wirtschaft Sorge. Sie schwächelt 
bedenklich. Die Arbeitslosenzah-
len steigen, und die Zahl der offe-
nen Stellen geht zurück. Die Ma-
thematik dahinter: Weniger Ar-

beitsplätze, weniger Beitragszah-
ler, geringere Lohnsteigerungen, 
weniger Einnahmen der Renten-
versicherung. Hinzu kommt: Auch 
die Inflation bereitet weiterhin Sor-
gen. Seit 2021 drücken deutliche 
Preissteigerungen die Kaufkraft 
künftiger Renten. Auch die kräf-
tigen Rentenerhöhungen 2022/23/24 
gleichen das nicht aus, es bleibt 
eine erhebliche Kaufkraftlücke. 
Die Schlussfolgerung: Nur ein ste-
tiges Wirtschaftswachstum bei 
weitgehender Preisstabilität sichert 
angemessene Renten mit stabiler 
Kaufkraft. 

Helfen gute Arbeitsmärkte, solide Aus- und 
Weiterbildung der Rentenkasse?

Zudem brauchen wir bessere 
Arbeitsmärkte für alle Gruppen 
unserer Gesellschaft. Wir tun 
zum Beispiel zu wenig dafür, 
dass Frauen nach Babypausen 
schnell wieder Fuß fassen und 
ihre berufliche Entwicklung fort-
setzen können. Mit innovativen 
Elternzeit-, Arbeitszeit- und 
Homeoffice-Modellen sowie 
mehr Kita-Plätzen ließen sich 
Familie und Beruf besser ver-
einbaren. Ebenso wichtig: Un-

ser Bildungssystem. Eine ordent-
liche Schulbildung, eine abge-
schlossene Berufsausbildung 
und kontinuierliche Weiterbil-
dung sind das Fundament eines 
wetterfesten Berufslebens mit 
gutem Einkommen. Über viele 
Jahre hinweg und mit Wochen-
stunden nahe der Vollzeit füh-
ren sie später zu einer guten 
Rente. Und heute zu guten Ren-
tenbeiträgen, die die aktuellen 
Renten finanzieren.

Sollten wir alle wegen der Rente  
länger arbeiten?

Reicht die gesetzliche Rente später aus?
Zugleich sollte man sich nicht 
ausschließlich auf die gesetzli-
che Rente verlassen. Sie ist schon 
bisher nicht üppig, und ihre He-
rausforderungen werden zuneh-
men. Versorgungslücken zum 
angestrebten Lebensstandard 

und inflationsbedingte Kaufkraft-
lücken müssen in privater Initi-
ative geschlossen werden. Selbst 
die Deutsche Rentenversiche-
rung empfiehlt: Bauen Sie früh-
zeitig eine ergänzende Alters-
vorsorge auf.

Das Renteneintrittsalter ist frag-
los ein wirksamer Hebel, um die 
Finanzierung der Rentenversi-
cherung in den Griff zu bekom-
men. Allerdings: Die Deutschen 
gehen heute im Schnitt (!) mehr 
als anderthalb Jahre vor der ge-
setzlichen Altersgrenze von ak-
tuell 66 Jahren in Rente! Wir 
brauchen also keine Diskussion 
über ein höheres gesetzliches 
Rentenalter, sondern sollten die 

Menschen ermuntern, tatsäch-
lich länger zu arbeiten. Und wer 
länger arbeitet, sollte etwas da-
von haben. Finanzielle Anreize 
oder zusätzliche Rentenansprü-
che können es attraktiv machen 
weiterzuarbeiten, die jeweilige 
Erfahrung und Expertise weiter 
einzubringen. Und damit die 
Rentenkasse für ein paar weite-
re Monate oder Jahre zu entlas-
ten.

Michael Heuser, Wissenschaftlicher Direktor, Deut-
sches Institut für Vermögensbildung und Alterssi-
cherung (DIVA), Frankfurt/Main:
„It’s the economy, stupid!“ Mit diesem Slogan ge-
wann Bill Clinton 1992 die amerikanische Präsi-
dentschaft. Seine Botschaft: Was wir uns als Ge-
sellschaft leisten wollen, muss von einer robusten 
Wirtschaft erarbeitet werden. Das trifft fraglos 
auch auf unser – zunehmend notleidendes – 
gesetzliches Rentensystem zu. Fundament 
seiner langfristigen Stabilität ist eine leistungs-
fähige Wirtschaft. Die Wirtschaft in Ordnung 
zu halten, ist auch beste Rentenpolitik.

Finanzen

Wie stark sind 
unsere Renten 

von der Wirtschaft 
abhängig?
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Haushalt Natur
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Rosen sind wunderschöne 
Blumen. Für viele Menschen 
sogar die schönsten der Welt. 
Mit ihnen drücken wir Liebe 
aus. Aber Vorsicht: Rosen ha-
ben Dornen (korrekterwei-
se: Stacheln), um sich zu 
schützen. Jetzt haben For-
scher herausgefunden, wo-
her die Stacheln an ihnen 

und auch an anderen Pflan-
zen kommen.

Genetiker vom Cold Spring 
Harbor Laboratory in New York 
haben sich auf die Suche nach 
dem genetischen Ursprung der 

pflanzlichen 
Schutzaus-

rüstung 
begeben. 
Die Frage: 
Wie konn-

ten so viele 
verschiede-

ne Pflanzenar-
ten unabhängig 

voneinander 
Stacheln ent-

wickeln?
Der Ur-

sprung 
der spit-
zen Aus-
wüchse 
liegt 
dem-
nach in 

einer ur-
alten Gen-

region. Un-
abhängig von-

einander haben 
Rosen, Nachtschattenge-

wächse und viele andere Pflan-
zen die Bauanleitung für ihre 
Stacheln an- oder ausgeschal-
tet. Spannend: Verändert man 
das entsprechende Gen gezielt, 
lassen sich die Stacheln einer 
Pflanze sogar künstlich 
entfernen. So ist es 
dem Team ge-

lungen, „dornenfreie“ Rosen zu 
erzeugen. Rosen sind nicht die 
einzigen Pflanzen, die sich mit 
Stacheln schützen. Tatsächlich 
haben sich solche spitzen Aus-
stülpungen in den vergangenen 
400 Millionen Jahren mindes-
tens 28 Mal unabhängig vonein-
ander in verschiedenen Pflan-
zenfamilien entwickelt. Einige 
Pflanzen bilden ihre Stacheln 
am Stängel aus, andere dagegen 
auf ihren Blättern oder sogar 
auf ihren Früchten. kl

Warum 
haben 
Rosen 

eigentlich 
Dornen?

Bei uns zuhause gibt es ein Haushalts-
gerät, dessen Bedienung regelmäßig zu 
Begegnungen mit der dritten Art führt. 
Aus einer fürsorglichen, Anteil neh-
menden Partnerschaft wird der Kampf 
mit einem Drachen.

Nun bin ich kein Siegfried, der es als 
seine Berufung ansieht, Drachen heraus-
zufordern. Aber meine Weigerung, sich 
mit den Klamotten eingehender zu be-
schäftigen, bevor ich sie in die Waschma-
schine stopfe, lässt meine Frau regelrecht 
Feuer speien. 

Dabei hätte mancher Drachenkampf 
vermieden werden können, wenn ich ei-
nen Blick aufs Pflegeetikett geworfen hät-
te. Aber Mann versteht eben nicht immer 
alles, was Mann sieht.

Und der Hinweis, dass doch überall et-
was anderes auf diesen Stofffetzen stehe, 
zieht leider auch nicht mehr. Denn die 
Pflegesymbole sind mittlerweile internati-
onal vereinheitlicht und wurden 1963 ein-
geführt – also nicht lange, aber immerhin 
deutlich vor meiner Geburt. 

Bis Mitte der 1950er-Jahre hatten Textili-
en fast ausschließlich aus Naturfasern wie 
Baumwolle und Leinen bestanden. Was 
ich gut finde. Und die zwei Waschpro-
gramme, die damals genügten, sind mir 
auch geläufig: 95°C für Kochwäsche und 
60°C für Buntwäsche.

Anfang der 1960er-Jahre wurden 
aber Chemiefasern entwickelt, neue 
Veredelungsverfahren für Naturfasern 
eingeführt und ausgeklügelte Ferti-
gungstechniken kamen auch noch dazu.

1963 wurden daher für die „leichtere“ 
Handhabung der neuen Textilien die Pfle-
gesymbole von der Internationalen Orga-
nisation für Textilpflegekennzeichen ein-

Kennen Sie alle diese 
Pflegehinweise?

Wenn 
man 

ein Gen 
ausschaltet, 

kann man 
die Rose

auch 
unstachelig

züchten
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geführt, die 1975 in Ginetex umbenannt 
wurde. Die Pflegesymbole wurden als-
bald als weltweiter Standard in der 
Norm ISO 3758 übernommen. 

Das alles weiß meine Frau nicht. Da-
für kennt sie zu meinem Leidwesen die 
meisten Pflegehinweise aus dem Effeff. 

 Damit es Ihnen nicht geht wie mir, 
 hier ein kleiner Führer durch den 
 Piktogramm-Dschungel: 
1 Handwäsche
2 Waschen allgemein
3 Schonend waschen
4 Sehr schonend waschen
5 Nicht waschen
6 Bei 30° waschen
7 Bei 40° waschen
8 Bei 50° waschen
9 Bei 60° waschen
10 Bei 95° waschen
11 Für Trockner erlaubt
12 Niedrige Temperatur im Trockner
13 Normale Temperatur im Trockner
14 Hohe Temperatur im Trockner
15 Nicht in den Trockner
16 Alles möglich (veraltet)
17 Reinigung mit Kohlenwasserstoff
18 Reinigung mit Perchlorethylen
19 Nicht chemisch reinigen
20 Professionelle chemische Reinigung
21 Bügeln mit niedriger Temperatur
22 Bügeln allgemein
23 Nicht bügeln
24 Bügeln mit normaler Temperatur
25 Bügeln ohne Dampf
26 Bleichen erlaubt
27 Bleichen mit Sauerstoff erlaubt
28 Bleichen nicht erlaubt
29 Trocknen auf der Wäscheleine
30 Liegend trocknen aus
            dem tropfnassen Zustand

VON BJÖRN ENGEL
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 BamS klärt auf
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Ach so ist das38

Seit über zwei Jahrzehnten 
sind SUVs erfolgreich, und 
frühe Modelle erreichen nun 
das Youngtimer-Alter. Wir 
haben fünf potenzielle Klas-
siker näher betrachtet.

Trotz ihres umstrittenen Ver-
brauchs punkten SUVs durch 
Vielseitigkeit und ein Freiheits-
gefühl. Sie sind sportlicher als 
Vans, geräumiger als Kombis 
und bieten eine gute Über-
sicht. Zwar nutzen nur weni-
ge ihre Offroad-Fähigkeiten, 
doch das Gefühl, es zu kön-
nen, bleibt. Die vorgestellten 
Modelle könnten durch ihr Al-
ter und ihre Beliebtheit an Wert 
gewinnen und zu Klassikern 
werden.
 Range Rover (P38A) 
Die zweite Generation des 
Range Rover wurde zwi-
schen 1994 und 2002 
gebaut. Beim Ge-
brauchtkauf sollten 
sie auf Rost an Rah-
men und Karosserie, 
defekte Luftfederun-
gen und Undichtig-
keit am Heizungswär-
metauscher achten: ab 
12.000 Euro.
 Toyota RAV4 
Die erste Toyota-
RAV4-Generation er-
oberte 1994 die Stra-
ßen und wurde bis 
2000 gebaut. Zu 
den Schwachstel-
len des Kompakt-
SUV zählt das  
fili grane Fahrwerk 
und die schwächlich 
ausgeführte Kupplung: 
ab 4000 Euro.

Auto

KULTUR-
NEWS

Der romantische Dichter-
Künstler William Blake 

(1757–1827) wird bis  
heute in Großbritannien 

hoch geschätzt. In der 
Hamburger Kunsthalle  
ist bis 8. September die 

Ausstellung „William Bla-
kes Universum“ zu sehen.

Ausstellung

Sein Album „In The  
Lonely Hour“ war vor 

zehn Jahren sein großer 
Durchbruch. Jetzt hat 

Sam Smith (32) eine Jubi-
läums-Edition veröffent-

licht. Dafür hat er u. a.  
seinen Hit „Stay With 

Me“ neu aufgenommen.

Jubiläums-
Album

Er ist einer der kreativsten 
Fotografen überhaupt. 

In seinem neuen Bildband  
„Lost + Found“ (40 Euro, 

Taschen) zeigt Ausnahme-
künstler David LaChapelle 
(61) jetzt weitere Werke,  
die eine auf fünf Bücher 

angelegte Anthologie  
komplettieren.

Turbulente Komödie für 
einen Sommerabend!  
Am 22. August kommt 

„Adieu Chérie – Trennung 
auf französisch“ ins Kino. In 
den Hauptrollen: Karin Viard 
(58) und Franck Dubosc (60).

LaChapelle Buch

Kino aus 
Frankreich

Der TIPP
Star-Geiger David Garrett 
(43) spielt derzeit wieder 

live. Im Rahmen der 
„Millenium Symphony“-
Welttournee tritt er ab 
20. März an zehn Aben-

den auch in Deutschland 
auf, u. a. in München, 

Hamburg, Hannover und 
Berlin. Alle Termine  

und Tickets:  
www.livenation.de.
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WELCHE 
SUVs 
STEIGEN IM WERT?

SUV wurden 2023 
in Deutschland 

zugelassen  ...

davon waren 
VW-Modelle

155.800
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Trotz der moderaten 
Größe (4,67 Meter Länge) 

ist der BMW X5 E53 ein  
schwerer Brocken 

Der Toyota RAV4 musste als 
Fünftürer im Alltag viel schuften, 

ist daher heute seltener als der Dreitürer

Der ZJ war 
der erste 

Grand 
Cherokee und 

ein echter Erfolg

 BMW X5 (E53) 
BMW legte 1999 den Grund-
stein für sein SUV-Imperium 
mit dem X5 und baute die ers-
te Generation bis 2006. Rost 
an der Heckklappe, undichte 
Lenk ge triebe und Servoschläu-

che sowie ausgeschlagene 
Fahrwerks buchsen zählen 
zu den typischen Schwach-
stellen: ab 10.000 Euro.

 Jeep Grand Cherokee (ZJ) 
1993 (bis 1998) brachte 
Jeep den Grand Chero-

kee auf die Straßen. Typi-
sche Schwachpunkte sind die 
Elektrik (Sitzheizung, Schie-
bedach), der Wärmetauscher 
und Rost an Karosserie und 
Rahmen: ab 8000 Euro.
 Porsche Cayenne (9PA) 
Porsche mischt mit dem Ca-
yenne seit 2002 bei den sport-
lichen Hochbeinern mit. Die 
Karosserie gilt als gut konser-
viert, Rost kommt dennoch 
vor. Die technisch aufwendi-
gen Motoren sind sehr teuer 
in der Wartung, Schnäppchen-
angebote haben oft Schäden: 
ab 18.000 Euro.

(Dieser Artikel stammt aus 
AUTO BILD.)  Robin Hornig

Mit 4,70 Meter Länge und 2,1 Tonnen ist 
der alte Range Rover fast noch bescheiden

Frühe Modelle erreichen Young-
timer-Alter und haben gutes  
Potenzial, im Wert zu steigen

Nicht nur sehr agil, 
sondern dank 
Allrad, Reduk-
tionsgetriebe 

und Sperre 
auch 

Offroad 
zu ge-

brauchen: 
Porsche 

Cayenne 

855.700
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Sonne & Mond (Angaben für Berlin)

Aufgang 13:26
20:38 22:33Untergang
5:43

Heute können wir uns auf jede Menge 
Sonnenschein einstellen, und die Tempe-
raturen belaufen sich in den Morgenstun-
den auf 18 bis 13 Grad. Am Tage bewegen 
sich die Werte dann um 26 bis 32 Grad. 
Der Wind weht schwach aus Nord.

Wetter heute

Morgen erreichen die Temperaturen 
Werte von 28 bis 35 Grad. Dazu gibt es viel 
Sonnenschein. Stellenweise kommen der 
Sonne ein paar Wolken in die Quere. Der 
Wind weht nur schwach aus Ost.

Weitere Aussichten

Rostock

Hamburg
Berlin

Hannover

Köln

Dresden

Frankfurt

Nürnberg

Stuttgart

München

13°/26°

15°/26°

15°/26°

16°/32° 15°/26°

18°/30°

21°

21°
Der Wind weht schwach bei bis zu 32 Grad
Teils herrlich sonnig
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ANZEIGE

... und nun zum Wetter

Die stolze Hauptstadt Siziliens 
bietet deutlich mehr als organi-
siertes Verbrechen: Palermo hat 
sich herausgeputzt, ist ein 
Traumziel für Genussmenschen 
und lockt mit jeder Menge His-
torie.

 Los geht’s am Dom, von dessen 
Dach einem die chaotisch-schöne 
Altstadt zu Füßen liegt. Einzigar-
tig, aber makaber: Die Kapuziner-
gruft beherbergt mumifizierte Pa-
lermitani, der preiswerte Eintritt 
(5 Euro) finanziert eine Armenkü-

che. Um der Hitze in den Gassen 
zu entfliehen, lohnt auch ein Be-
such im Botanischen Garten.

 Sobald der Magen knurrt, rufen 
die Straßenmärkte Ballarò oder 
Vucciria: Dort warten Meeres-
früchte für kleines Geld, sowie die 
Snack-Lokalhelden Arancini (frit-
tierte Reisbällchen) und Panelle 
(Kichererbsen-Fladen). Unbedingt 
probieren: Cannoli (gefüllte Teig-
röllchen), frisch nach Kunden-
wunsch zubereitet im Cannoli & 
Co. (Via Maqueda 266). Sizilianer 
schwören im Sommer auf die er-
frischende Wirkung von Sorbet 

(Granita) in einem Brioche-Bröt-
chen.

 Wohl kein Geheimtipp mehr: 
Das ehemalige Armenviertel  
La Kalsa ist mittlerweile hip und  
sicher. Aperol Sprizz für 3 Euro, 
prachtvolle Palazzi und weniger 
Trubel. Badefans fahren zum 
Strand von Mondello. Meeres-
früchte-Liebhaber be-
glückt das Restau-
rant Fratelli Ma-
rino da Mini-
chello (Via 
Messina Ma-
rine 204).
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Palermo ist mehr  
als nur Mafia

Die Märkte (hier: Ballarò) 
bieten Streetfood zum 
kleinen Preis

BILD-Reporter 
Raphael 
Schuderer

Cannoli: 
leckere Teigröl-
lchen mit Creme-
Füllung, traditionell 
mit Ricotta und Pistazien

Panorama: Vom Domdach 
lässt sich die gesamte Stadt 

überblicken

Kapuzinergruft: 
Letzte Ruhestätte für Mönche 

und die Oberschicht. 1837 
wurde die Mumifizierung verboten

VON RAPHAEL SCHUDERER 

Heute soll das Thermometer auf 32 Grad klettern

 

DU LIEST ES DOCH AUCH
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Stars & Kultur

Oscar-Preisträger Kevin Costner, einer der
schönsten und erfolgreichsten Männer 
Hollywoods, kam in dieser Woche zu Besuch zu
BILD am SONNTAG – und ließ dabei nicht 
nur ein Herz höherschlagen ...

BILD am SONNTAG, 11. August 2024

Persönlicher „Bodyguard“
für den Hollywood-
Helden: BamS-Show
Chefin Tanja May und
Schauspiel-Legende Kevin
Costner (69) kommen sich
sehr nah auf dem Dach
des Axel Springer-
Neubaus in Berlin

Auf Tuchfüllung: Kevin Costner und Tanja May

MEIN
DATE MIT
KEVIN
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Es gibt Stars, die betreten einen 
Raum und fluten ihn mit ihrer 
Präsenz. Bei ihm hat man den 
Eindruck: Kevin Costner schafft 
so etwas sogar in der endlosen 
Prärie bis zum Horizont.

Der Oscar-Held („Der mit dem 
Wolf tanzt“) ist Hollywoods 
letzter großer Cowboy. Mit sei-
ner Super-Serie „Yellowstone“ 
ließ er die Western-Sonne wie-
der aufgehen. Vier epochale Fil-
me seiner eigenen Herzens-Saga 
„Horizon“ bringt der US-Star in 
den kommenden Monaten ins 
Kino. Eine XL-Geschichte, wie es 
sie noch nie gab. 100 Millionen 
aus der eigenen Tasche. Die ge-
liebte Ranch – als Sicherheit hin-
terlegt. Er riskiert dafür alles.

Costner (sieben Kinder, frisch 
geschieden, neuer Hund: 

Labrador „Bobby“) mag es groß 
und ist im kleinen Kreis doch so 
nahbar. Ein Date mit ihm ist 
Sonne für die Seele. Sein kalifor-
nisches Lächeln (gebräunte 
Lachfältchen, blitzweiße Zäh-
ne): unverschämt sexy! Kevin 
Costner (69) ist ein Karma-Ma-
gnet. Für Männer und Frauen. 
Berührungsangst? Nein! „Ich ar-
beite mit den Händen. Wie mei-
ne Vorfahren. Die waren Far-
mer.“ Ein BamS-Gespräch wie 
aus einem „Gute Laune“-Film. 
Mit ernsten Tönen. Und dann 
singt er auch noch!

BILD AM SONNTAG: Vor fast 
40 Jahren hatten Sie die Idee 
für die Filmreihe. Unzählige 
Hochs und Tiefs später setzen 
Sie ihr Lebenswerk um. Wie 
schafft man es, dass ein Traum 
so lange Zeit nie verblasst?
KEVIN COSTNER: „Ich habe die 
Geschichte von ,Horizon’ 1988 
begonnen und sie nie wieder 
losgelassen, weil ich wusste, 
dass sie gut ist. Ich verliere 
nicht die Liebe zu Dingen, die 
ich für gut halte. Das kann ich 
jedem raten.“

Sie riskieren 100 Millionen 
Dollar eigenes Geld für die 
vier epochalen Kinofilme 
der Saga. Gehen Sie den 
schweren Weg gerne, um 
es allen zu beweisen?
„Ich lebe in einer Gesell-
schaft, in der es einfach 
geworden ist, dieselben 
Dinge und Filme auf 
Nummer sicher immer 
und immer wieder zu 
machen. Das mag eine si-
chere Nummer sein. Aber 
sie langweilt mich. Wenn 
du im Dunklen sitzt und 
am Horizont die Sonne 
aufgehen siehst: Dann 
willst du doch dorthin und 

nicht einfach warten, bis es 
bei dir hell wird.“

Sie hatten Jobs als Fischer und 
Busfahrer, dann plötzlich die 
ersten Oscars vor mehr als 30 
Jahren und wieder Flops. Es ist 
fast so, als würden Sie es genie-
ßen, das Leben wie große Wel-
len zu reiten?
„Ich bin viel einfacher, als die 
meisten denken. Meine Vorfah-
ren waren Farmer. Für mich 
war immer klar, dass ich mit 
den Händen arbeite. Ich kann 
nur eine Sprache. Jeder in Eu-
ropa kann zwei oder drei. Ich 

Musik in ,Horizon’ wunder-
schön ist. Das stellen sich mir 
jetzt noch die Nackenhaare 
hoch. Musik bewegt mich. Ich 
wollte für den Film ,Annies 
Männer‘ Ende der 80er unbe-
dingt ,Unchained Melody’ ha-
ben. (Costner beginnt zu sin-
gen). Doch der wurde dann in 
,Ghost’ später ein Hit und war 
vom Markt. Für ,Bodyguard‘ 
sollte es dann später das Lied 
,What becomes of the broken-
hearted‘ werden. Doch der war 
auch weg. Ich war richtig sau-

er. Schließlich fand ich die-
sen kleinen Countrysong ,I 
will always love you’ von Dol-
ly Parton. Was ich damit sa-
gen will: Es lohnt sich, immer 
weiterzumachen und neue 
Wege zu suchen.“ (Anm. d. 
Red.: Die Whitney Houston-
Version wurde ein Welt-Hit)

Klingt, als würden emotiona-
le Songs ganz gut ins Costner-
Leben passen?
„Ich glaube, ich habe elf Leben 
gelebt. Ich habe ein Leben vol-
ler Risiken geführt. Das emp-
fehle ich den Menschen nicht. 
Aber ich habe es getan. Ich ha-
be mir große Bissen gegönnt 
und das Leben hat sich auch 
bei mir ordentlich bedient. Ich 
wollte ein guter Vater sein und 
habe Kinder großgezogen. Ich 
habe eine Ehe verloren. Wie du 
aufstehst, wenn du gefallen 
bist, zeichnet dich als Vorbild 
aus. Deswegen steige ich im-
mer wieder in den Sattel.“

Was kann uns ein Western 
heute noch fürs Leben bei-
bringen?
„Wir denken alle, dass Filme 
nur Illusionen sind. Ein Held 
steht gegen das Ende der Welt 
auf und gewinnt immer. Das 
funktioniert natürlich im ech-
ten Leben nicht. Ich kann als 
Filmmacher die Welt nicht ret-
ten, aber manchmal wenigs-
tens ein bisschen. Auch, wenn 
der Held am Ende nicht ge-
winnt: Er setzt sich für andere 
ein. Wenn du als Kind im dunk-
len Kino sitzt, an diesem siche-
ren Ort und denkst, dass du lie-
ber so sein willst wie der Held. 
Kino ist ein Platz, an dem wir 
lernen, Dinge richtigzuma-
chen, weil wir zum Beispiel je-
manden auf der Leinwand ge-
sehen haben und dachten: 
,Wow, so küsst man also ein 
Mädchen?‘ Ich habe viel von 
Filmen gelernt, wie ich mich 
verhalten soll und wie ich mich 
verhalten möchte, wenn ich 
verletzt worden bin. Manch-
mal, wenn ich in meinem Le-
ben eine schwere Entschei-
dung treffen muss, versuche 
ich es wie in einen Film zu ma-
chen. Ich stelle mir vor, ein 
Kind würde mich beobachten. 
Dann versuche ich, das Richti-
ge zu tun.“ 

Glauben Sie noch an die wah-
re Liebe wie im Kino?
„Ich kann lange Filme und lan-
ge Antworten. Diese kann 
auch kurz sein: Ja, schon. Ich 
mag es, mich wieder zu verlie-
ben. Eine wahre Liebe kann für 
einen Moment in der Zeit exis-
tieren. Das macht sie nicht we-
niger wahr.“

VON TANJA MAY UND  

SVEN KUSCHEL 

FOTOS: MALTE KRUDEWIG UND 

RALF GÜNTHER
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„Horizon“ ist ab 22. August im 
Kino zu sehen

Hollywood-Legende Kevin Costner 
besucht den Axel Springer-Neubau
in Berlin nach der Premiere seines
Westerns „Horizon“

Kevin Costner im
Gespräch mit 

BamS-Chefreporter
Sven Kuschel

wuchs in einer sehr konserva-
tiven Umgebung auf. Ich hatte 
viel Zeit, über das Leben nach-
zudenken, so wie es meine El-
tern taten. Ich wusste, dass ich 
ein Arbeiter werden würde 
und auf mein Herz hören 
musste, wenn ich mich fragte: 
,Was will ich werden?’ Ich 
wusste früh, dass ich immer 
wieder blaue Flecken im Leben 
kassieren werde.“

Wie gehen Sie mit Tiefschlägen 
um und wie kommen Sie wie-
der hoch?
„Es sind einfach Dinge, für die 
es sich lohnt wachsam zu blei-
ben. Das nächste Lied, das ich 
höre. Oder das nächste Buch, 
das ich lese. Die nächste Per-
son, mit der ich spreche und 
die von einem Ort kommt, an 
dem ich noch nie war. So be-
komme ich immer wieder eine 
andere Perspektive auf mein 
Leben. Wenn ich verletzt bin, 
rolle ich mich nicht zusammen, 
sondern verstehe, was gerade 
vorgefallen ist. Dann stehe ich 
auf und gehe weiter.“

Sie sind mit Ihrer eigenen Band 
unterwegs. Musik spielt in Ih-
ren Filmen immer eine gro-
ße Rolle. Gibt es einen Sound-
track Ihres Lebens?
„Musik hat mich mehr als ein-
mal geheilt. Wir sind mit ei-
nem 92-köpfigen Orchester 
nach Schottland geflogen und 
haben dafür gesorgt, dass die 

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



Stars & Kultur42

Moritz 
    maximal 
glücklich

Seine neue Serie „Viktor bringt’s“ 
(jetzt bei Amazon Prime Video) 
ist geprägt von einem ewigen (und 
sehr komischen) Vater-Sohn-Kon-
flikt. Im echten Leben scheint sei-
ne Vaterrolle ohne Konflikte über 
die Bühne zu gehen. Und nicht nur 
das: Sie soll sogar schon in Kürze 
noch ausgebaut werden.

BILD am SONNTAG erfuhr: Ki-
no-Star Moritz Bleibtreu („Lola 
rennt“, „Soul Kitchen“) und seine 
Ehefrau Saskia sollen sich auf Nach-
wuchs freuen. Nach BamS-Infor-
mationen soll die werdende Mut-
ter erst kürzlich sichtbar schwan-
ger am Set von „Dinner For Five“, 
der Weitererzählung des Silvester-
Klassikers „Dinner For One“, auf-
getaucht und ebenso in Bleibtreus 
Nachbarschaft gesehen worden 
sein. Es wäre das erste gemeinsa-
me Kind für Saskia und Moritz 
Bleibtreu!

Auf eine BamS-Anfrage ließ 
Moritz Bleibtreu über seine Pres-
seagentin ausrichten: „Kein Kom-
mentar!“

Das Paar, das sich im Herbst 2021 
erstmals gemeinsam in der Öffent-
lichkeit zeigte, hat im Juli 2022 im 
malerischen Renaissance-Schloss 
in Reinbek bei Hamburg geheira-
tet. Til Schweiger (60, „Keinohrha-
sen“), ebenfalls unter den Hoch-
zeitsgästen, sagte damals: „Es war 
eine wunderschöne Hochzeit. Die 
beiden sind ein Traumpaar. Ich ha-
be das Gefühl, dass Moritz ange-
kommen ist. Er hatte jedenfalls die-
ses Grinsen im Gesicht.“

Bleibtreus Ehefrau Saskia ist er-
folgreiche Businessfrau, studierte 
Betriebswirtschaft und Internatio-
nal Management in Paris und Ber-
lin. Sie spricht sechs Sprachen.

Aus seiner früheren, langjähri-
gen Beziehung hat Moritz Bleib-
treu bereits einen gemeinsamen 
Sohn (15), mit dessen Mutter er oh-
ne Trauschein lebte. Das Paar trenn-
te sich 2017.

Erst vor wenigen Wochen sagte 
Moritz Bleibtreu in einem In-
terview, dass er sich durch-
aus vorstellen könne, noch 
einmal Vater zu werden.

Und auch, dass sich die 
Prioritäten in seinem Le-
ben verschoben haben: „Fa-
milie im Allgemeinen 
ist so ein riesen-
großes Glück. 
Diese Möglich-
keit in meinem 
Leben zu ha-
ben, und die 
auch zu nut-
zen. Je mehr 
Zeit ich damit 
verbringe, ei-
ner vermeint-
lichen Karriere 

VON MICHAEL SCHACHT

Erst die Hochzeit, jetzt ein
Ja zur Familie. BamS erfuhr:
Moritz Bleibtreu soll wieder
Vater werden

Schönes Paar:
Seit 2021 ist 
Saskia die Frau
an der Seite von
Moritz Bleibtreu

Glück, das jeder
sehen kann:

Saskia (33) und
Moritz Bleibtreu
(52) haben 2022
in der Maria-Ma
dalenen-Kirche 

in Reinbek 
bei Hamburg

geheiratet
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hinterherzulaufen, desto weniger 
Zeit habe ich für das, was mir pri-
vates Glück bereitet.“

Moritz Bleibtreu selbst wuchs 
ohne Vater auf. Seine Mutter, die 
große Monica Bleibtreu (1944–2009, 
„Marias letzte Reise“), zog ihren 
Sohn allein groß. Bleibtreus Vater 
war der Schauspieler Hans Bren-
ner (1938–1998). Er hat die Familie 
verlassen, als Moritz ein Jahr alt 
war. Darüber sagte Moritz Bleib-
treu einmal: „Ich war nicht sauer, 
weil er mich alleingelassen hat, son-
dern weil er meine Mutter allein-
gelassen hat. Weil ich wusste, wie 
schwer es für sie war.“

Das Band zwischen Moritz 
Bleibtreu und seiner Mutter blieb 
bis zu ihrem Tod verständlicher-
weise sehr eng. Sie konnte noch 
miterleben, wie ihr Sohn zu ei-
nem der größten Filmstars in 
Deutschland wurde. Und nicht 
nur der Tod seiner Mutter habe 
ihn nachhaltig verändert, so 
Bleibtreu. Ebenso seine Hoch-
zeit: „Das war sicherlich eine 
sehr gute Sache. Ich bin sehr froh 
und sehr glücklich.“

Seine Mutter Monica Bleibtreu 
war es übrigens auch, von der sich 
Moritz Bleibtreu ein Lebensmotto 
ausgeliehen hat: „Glück ist ein Vo-
gel. Den Vogel kannst du nicht fest-
halten, sonst erdrückst du ihn. Glück 

ist ein Augenblick, den 
du wahrnehmen 

musst.“ Und of-
fenbar ist das 

Glück einer 
weiteren Va-
terschaft ei-
ner dieser 
Augenbli-
cke, die 

wahrgenom-
men werden 

müssen.
Über sein Le-

ben als Vater 
sagte Moritz 
Bleibtreu einmal: 
„Ich bin dann 
auch sehr spät 
Vater geworden 

– leider! Ich hätte viel früher damit 
angefangen, wenn ich vorher schon 
gewusst hätte, wie cool das ist. In 
Bezug auf meine Angst vor dem Va-
terwerden dachte ich immer: ,Du 
musst erst mal erwachsen werden.‘“

Das dürfte einem bald erneu-
ten Vater vermutlich hervorra-
gend gelungen sein.

Berlin – Das neue Foto 
von Schauspieler Heinz 
Hoenig und seiner Frau 
Annika Kärsten-Hoenig 
berührt tief. Zu BamS 
sagt sie: „Sein größter 
Wunsch ist es, nach 
Hause zu kommen und 
wieder bei seiner Familie 
zu sein. Wann genau 
das sein wird, wissen 
wir noch nicht genau. 
Ich denke, dass Heinz zu 
Hause am besten Ruhe 
genießen kann und sich 
in seiner vertrauten 

Umgebung am wohlsten 
fühlt. Ich bin bereits am 
Organisieren und Pla-
nen, was die zukünftige 
Tagesstruktur betreffen 
wird.“ Sobald die Ärzte 
grünes Licht geben, will 
Annika ihren Heinz heim 
holen: „Ich werde mein 
Bestes geben, ihn zu 
Hause genesen zu lassen 
und seine Kräfte zu mo-
bilisieren, damit er für 
die große, risikoreiche 
Operation gewappnet 
ist.“   may, fvm

Heinz Hoenig will 
nach Hause

BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 43

Unvergessen:
Moritz Bleibtreu
mit seiner Mutter,
der großen
Schauspielerin
Monica Bleibtreu
(1944–2009)
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Heinz Hoenig (72) und 
seine Frau Annika (39)

Aktueller Serien-Hit mit Moritz 
Bleitreu bei Amazon Prime Video: 
„Viktor bringt‘s“

Außerdem im Heft
Gebrauchter Bulli: 
VW T6.1 California in der Kaufberatung

Von Oder bis Ostsee: 
Die besten Stellplätze im wilden Osten

Für unschlagbar guten Urlaub!

Keine Ausgabe verpassen: Jetzt auf Lesershop24.de/auto-bild-reisemobil  bestellen 

Die besten Messeneuheiten des Caravan Salon

JETZT  
IM HANDEL! 
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Was macht ein Star-Tenor, wenn in 
seinem Garten eine Spendengala 
stattfindet? Er lässt den Smoking 
im Schrank und kommt spontan in 
Shorts. Andrea Bocelli war der 
Überraschungsgast auf der „Big 
Art Festival“-Gala von Maxim Berin 
in der prachtvollen Villa  
Alpebella im mondänen Forte  
dei Marmi. Dabei: Stars wie 
Ornella Muti, Chanson-Sängerin-
Patricia Kaas und R&B-Star Craig 
David auf der Bühne. Für Ticket-
preise ab 2000 Euro feierten die 
300 Gäste im Abendkleid oder 

Anzug unter den Sternen der 
Toskana. Und staunten, als 
gegen 23 Uhr plötzlich der 

Hausherr auftauchte – in Shorts. 

Der Grund für so viel 
Lässigkeit: Das 
Paar kam quasi 
aus dem 
Wohnzimmer 
zur Gala. 
Bocellis Ehe-
frau Veronica 
Berti zu mei-
nem Kollegen 
John Puthen-
purackal: „Wir woll-
ten kurz vorbeischauen und Hallo 
sagen. Da wir viel um die Welt rei-
sen, genießen wir es umso mehr, 
uns zu Hause in jeder Hinsicht 
wohlzufühlen, einschließlich der 
Freiheit, uns so zu kleiden, wie es 
uns am bequemsten ist.“

Nachts im Garten bei
Andrea Bocelli

Dieser Sommer 
ist zum Verlieben

Es ist sein großer Sommer der 
Freiheit! Ex-Rennfahrer Ralf 
Schumacher hatte vor fast ge-
nau vier Wochen – am Abend 
des großen EM-Finalspiels am 
14. Juli – der Welt seine große 
Liebe Étienne vorgestellt. Ein 
Coming-out per Instagram, 
um endlich frei zu sein.

Jetzt, nur einen Monat spä-
ter, sehen wir den jüngeren 
Bruder von Formel-1-Legende 
Michael Schumacher (55) im 
Urlaub auf einer ziemlich gro-
ßen Jacht an der Côte d’Azur. 
Schluss mit dem Versteckspiel. 
Wie zwei Galionsfiguren thro-
nen Ralf und Étienne Bous-
quet-Cassagne auf dem Son-
nendeck und küssen sich. Wohl 
wissend, dass vor dem Schi-
ckimicki-Ort Saint Tropez 
mindestens genauso viele Pa-
parazzi wie Touristen in Mo-
torbooten um die Luxusjach-
ten kreisen und nach promi-
nenten Gesichtern Ausschau 

Nur die Sonne war Zeuge: Ralf Schumacher und sein Freund Étienne genießen Zeit zu zweit

VON NICOLA POHL

Stars & Kultur44

halten. Na und? Sie sehen hier 
nur, was Millionen Menschen 
seit vier Wochen wissen. „Es 
geht hier rein egoistisch um 
Étienne und mich. Dass das 
auch klar ist und eindeutig ist, 
wer der Partner an meiner Sei-
te ist, um normal leben zu kön-
nen“, sagte Schumacher vor 
zwei Wochen im Podcast ei-
nes Sky-Kollegen. Er „möch-
te für nichts stehen“, sondern 
sich und die Liebe zu Étienne 
nicht mehr verstecken.

Seit zwei Jahren sind 
Étienne und Ralf bereits ein 
Paar. Und der Franzose sieht 
nicht nur gut aus, er hat auch 
einiges im Köpfchen – er ist 
u. a. General-Manager von 
Ralf und kümmert sich um 
die Geschäfte seines Liebsten.

Mit Ralfs Sohn David (23), 
erzählen Freunde, soll er sich 
blendend verstehen. Klar, 
dass David (samt Partnerin) 
auch beim Frankreich-Urlaub 
mit von der Partie war.

SHOWBIZ VON TOBIAS RENDER

Blake Lively 
(36)

FOTOS: BIG ART GAL A

Craig 
David (43)

Ornella 
Muti (69)

Andrea 
Bocelli (65)

und seine
Frau Veronica 

(40)
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Filmfestival
in Australien
Sie brachte Hollywood-Glamour  
in ihre Heimat Australien. Sarah 
Snooke – bekannt aus „Succes-
sion“ – stellte auf dem Internatio-
nalen Filmfestival von Melbourne 
ihren neuen Film „Memoir of a 
Snail“ vor. Vor einem Jahr ist sie 
erstmals Mutter geworden – und 
strahlt mehr denn je.

Am Montag stellte Jack Black (54) 
seinen neuen Film „Borderlands“ 
(Kinostart: 22. August) in Los 
Angeles vor. Black geriet zuletzt in 
die Schlagzeilen, weil ein Mitglied 
seiner Band Tenacious D Witze über 
Donald Trump nach dem Attentat auf 
ihn machte. Die Tournee wurde dar-

aufhin abgebrochen. Jetzt sagte 
Black: „Wir werden zurückkommen, 
wenn es sich richtig anfühlt.“

BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 45

Der Vorteil, wenn zwei Stars ver-
heiratet sind? Prominente Fans 
sind garantiert. So jetzt zu sehen 
bei Blake Lively. Sie ist auf Premie-
ren-Tour für ihren Film „Nur noch 
ein einziges Mal“ (ab 15. August). 
An ihrer Seite: Ehemann Ryan  
Reynolds. Und weil der gerade 
„Deadpool & Wolverine“ bewirbt, 
brachte er einfach Co-Star Hugh 
Jackman mit. Wenn das keine  
Star-Power ist ...

Als Kanzlerin war sie Stammgast. 
Und auch ohne Amt bleibt Angela 
Merkel ihren Gewohnheiten treu. 
Am Montag besuchte sie im Rah-

men der Salzburger Festspiele 
ein Solistenkonzert von 

Grigory Sokolov. 
Bereits am Sonntag 
besuchte Merkel 
die konzertante 
Oper „Capriccio“.

Blake Lively
mit VIP-Fans
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Ryan Reynolds (47, l.)
und Hugh Jackman (55)

Angela
Merkel (70) 
im Großen 
Festspiel-
haus

Jamie Lee 
Curtis (65)

Merkel besucht 
Salzburg
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So schön verliebt: Ralf Schumacher
und Étienne auf einer Jacht

vor der Küste von St. TropezFormel heiß: Ralf Schumacher (49) küsst 
seinen Freund Étienne (34). 

Das Paar genießt die Zweisamkeit und
die südfranzösische Sonne

Bei ihrer Ankunft 
wünschte Merkel 

keine Fotos

Cate
Blanchett

(55)

Jack Black (54)

Jack Black
spricht von

Band-Comeback

Sarah Snooke (36) F
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ARD

NDR

ZDF

WDR

RTL

BAYERN 3

SAT.1

SWR

PRO 7

HESSEN

KABEL1

MDR

8.35 Tiere bis unters Dach 9.30 Die 
Sendung mit der Maus 10.03 Immer 
wieder sonntags 12.03 Presseclub 
12.45 Europamagazin 13.15 Magi-
sches Mittelmeer – Unter Pottwalen 
(1/2) 14.03 Liebe am Fjord – Das 
Meer der Frauen. Drama, D 2011 

7.45 Olympia. U. a.: ca. 09.05 Hand-
ball / ca. 11.00 Moderner Fünfkampf / 
ca. 11.30 Basketball / ca. 12.05 Ringen 
/ ca. 12.45 Gewichtheben / ca. 13.00 
Volleyball / ca. 13.30 Handball / ca. 
15.05 Volleyball / ca. 15.30 Basket-
ball / ca. 17.05 Basketball / Rückblick 

5.10 Der Blaulicht-Report. Dokusoap. 
U. a.: Paar wird auf Autobahnpark-
platz überfallen/Brutaler Braut-
kleidraub 13.45 Rabauken auf 4 Pfo-
ten (1) Dokumentationsreihe. Mittel-
schnauzer-Hündin Paula / Airedale 
Terrier Buddy / Königspudel Hugo 

9.00 SAT.1-Frühstücksfernsehen. 
Magazin. Moderation: Daniel Bosch-
mann 11.05 Mein Mann kann. Show 
13.40 Knallerkerle. Show 14.40 He-
xen hexen. Abenteuerfilm, USA/MEX/
CDN 2020. Mit Anne Hathaway, Octa-
via Spencer. Regie: Robert Zemeckis 

7.25 Galileo 10.45 Unglaublich! 
Spektakuläre Momente vor laufen-
der Kamera. Dokusoap. Mod.: Alas-
tair Stewart 12.50 Joko gegen 
Klaas – Das Duell um die Welt. Show. 
Mit Joko Winterscheidt, Klaas Heu-
fer-Umlauf. Mod.: J. Michaelsen 

6.20 The Mentalist. Bis aufs Blut/
Harte Zahlen/Mittel und Wege/Spä-
tes Wunder/Goldrausch 11.00 Tru-
cker Babes – 400 PS in Frauenhand 
13.00 Achtung Abzocke. . Dokureihe. 
Peter Giesel deckt Betrügereien auf 
Costa Rica und in Panama auf. 

 

 

 

 
 

 

 

15.30 Ein Wochenende im August 
Drama, D 2019. Mit Nadja Uhl. 
R.: Esther Gronenborn 90 Min.

17.00 Brisant Magazin
17.45 Tagesschau Mit Wetter
18.00 Bericht aus Berlin –  

Sommerinterview Gespräch
18.30 Weltspiegel Magazin
19.15 Sportschau
20.00 Tagesschau Mit Wetter

18.10 Tabu – Verbotene Orte  
Dokumentation

18.55 Aktion Mensch Magazin 
Mod.: Rudi Cerne

19.00 heute Wetter
19.10 Zeitenwende auf Rügen  

Reportage (Wh.)
19.30 Tabu – Geheimnisvolle  

Orte Doku. Was geht auf dem 
Militärgelände „Area 51” vor? 

15.45 Die Unvermittelbaren  
(1) Dokusoap. U. a.: Das große 
Wiedersehen / Labradorhün-
din Hanna. Mit Martin Rütter

17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL Aktuell
19.05 Die Welpen kommen – Mit 

Martin Rütter Dokumentati-
onsreihe. Samojeden-Welpe 
Bounty / Boxer-Welpe Tami

16.45 Sing Animationsfilm, USA/J 
2016. Regie: Garth Jennings, 
Christophe Lourdelet. Koala 
Buster Moon ruft gemeinsam 
mit seinem Freund, dem 
Schaf Eddie, zum großen Ge-
sangswettbewerb auf.  130 Min.

18.55 Julia Leischik sucht: Bitte 
melde Dich Reportagereihe

19.55 SAT.1: newstime

16.25 taff weekend Magazin
17.45 ProSieben: newstime
17.55 Galileo Stories Young Paris. 

Drei junge Menschen aus  
Paris werden begleitet.

19.05 Galileo X-Plorer Magazin. 
Inside Amish. Die Mitglieder 
der Amish-Gemeinde in den 
USA benutzen keine moderne 
Technologie wie die Handys. 

15.00 Mein Lokal, Dein Lokal 
Reportagereihe. „Gaststätte 
Willrodt“, Schacht-Audorf 

16.00 Kabel Eins: newstime
16.10 Mein Lokal, Dein Lokal  

Reihe. „MitBaaaart“, Kiel; 
„Restaurant Grebiner Krug“, 
Grebin; „Westside Bar and 
Pizzeria“, Kiel; „Landhaus 
Bredenbek“, Bredenbek

  
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
 

  

 
 

   
 

 

  

 
 

 

 
 
 

  

  

  

 

21.45 Kommissar Bäckström  
Die Übergabe/Die Rache

23.15 Tagesthemen Mit Sport 
23.35 ttt Magazin
 0.05 W. E. – Die Romanze des 

Jahrhunderts Drama, GB 2011. 
Mit Abbie Cornish 110 Min.

23.45 heute Xpress Nachrichten
23.50 Harry Wild  Krimi-Serie. Der 

seltsame Fall des Jamie Daw-
son/Der Koch, seine Freundin, 
ihr Kopf und ein Mord

 1.30 Die 70er – Das tabulose 
Jahrzehnt Dokumentation

22.00 stern TV am Sonntag Maga-
zin. U.  a.: Ekel, Krach, Verspä-
tungen – der Urlaub versaut

23.30 The Last Duel Drama, USA/GB 
2021. Mit Matt Damon. Regie: 
Ridley Scott 175 Min.

 2.25 Der Blaulicht Report

22.50 Was Männer wollen Roman-
tikkomödie, USA 2019. Mit Ta-
raji P. Henson, Aldis Hodge, 
Josh Brener. Regie: Adam 
Shankman 140 Min.

 1.10 JGA: Jasmin. Gina. Anna. Ko-
mödie, D 2022 (Wh.) 125 Min.

22.30 The Man from Toronto Komö-
die, USA 2022. Mit Kevin Hart, 
Woody Harrelson, Kaley Cuoco. 
Regie: Patrick Hughes 140 Min.

 0.50 Central Intelligence  
Actionkomödie, USA/CHN 2016. 
Mit Dwayne Johnson 130 Min.

22.15 Abenteuer Leben am Sonn-
tag Magazin. Das Luxus-Cam-
ping-Duell. Zwei „Abenteuer 
Leben“-Reporter machen den 
Luxus-Camping-Check.

 0.25 Achtung Abzocke – Urlaubs-
betrügern auf der Spur (Wh.)

  
  

  
  

   

  

 

    

 

  
    

 
  

 

 
 
 
 

  

 
  

  

 

  

 
   

20.15 Tatort: Level X  
TV-Krimi, D 2017. Mit Alwara 
Höfels, Karin Hanczewski. 
Simson (Merlin Rose) spielt 
Streiche und überträgt dies 
live im Netz. Als er sich mit 
Rockern anlegt, wird er er-
schossen. 90 Min.

20.15 Olympische Sommerspiele 
Paris 2024 Die Schlussfeier 
Die Abschlussfeier der XXXIII. 
Olympischen Sommerspiele 
findet nach 16 Wettkampfta-
gen im Stade de France statt. 
Durch die Sendung führt  
Jochen Breyer (Foto). 

20.15 Everest – Ein Yeti will hoch 
hinaus Animationsfilm, USA/
CHN/J 2019. Regie: Jill Cul-
ton, Todd Wilderman. Das 
Mädchen Yi (r.) entdeckt in 
Shanghai einen Yeti (l.). Sie 
will ihm helfen, wieder nach 
Hause zu kommen. 105 Min.

20.15 JGA: Jasmin. Gina. Anna. 
Komödie, D 2022. Mit Dimitrij 
Schaad. Regie: Alireza Go-
lafshan. Jasmin (Luise Heyer, 
r.), Gina (Taneshia Abt, M.) 
und Anna (Teresa Rizos, l.) 
feiern den JGA ihrer Freundin 
auf Ibiza. 155 Min.

20.15 Freelance Actionkomödie, 
USA 2023. Mit Alison Brie,  
Juan Pablo Raba. Regie: Pi-
erre Morel. Der ehemalige 
Special-Forces-Soldat (John  
Cena) wird als Personen-
schützer für die Journalistin 
Claire Wellington tätig. 135 Min.

20.15 Trucker Babes Dokusoap. 
Pink Lady Lissy (Foto) freut 
sich riesig auf ihre Ferntour 
nach Lecce in Süditalien. 
Doch dann entdeckt sie ein 
großes Problem an ihrem 
Truck. Wird sie die Reise den-
noch antreten können?

 

  

  
 

 

   

  

    

 

  

 

17.00 Bingo!  18.00 Ostseereport. 
Reportagereihe 18.45 DAS! Magazin 
19.30 Ländermagazine 20.00 Ta-
gesschau  20.15 Wunderschön! U. a.: 
Lolland: Die südlichste Insel Däne-
marks 21.45 Kaum zu glauben! Ra-
teteam: Bernhard Hoëcker, Hubertus 
Meyer-Burckhardt, Stephanie 
Stumph, Wincent Weiss 22.45 Na 
siehste!  23.30 Quizduell – Olymp 
0.20 Wir werden Camper! Reihe 

17.00 Kolumbien – Wildnis zwischen 
Amazonas und Orinoco 17.45 Hallo 
Tierheim! (1) 18.45 Aktuelle Stunde 
19.30 Lokalzeit-Geschichten 20.00 
Tagesschau 20.15 Wunderschön! Re-
portagereihe. U. a.: Madeira erleben 
21.45 Der Lissabon-Krimi – Der Tote 
in der Brandung. Kriminalfilm, D 
2018 23.15 Hubert und Staller. Der 
Winter kommt/Das letzte Kapitel 
0.50 Summerjam Festival

16.45 Designcity Kopenhagen – Dä-
nemarks Hauptstadt als Eldorado 
für Stararchitekten und Kreative 
17.15 Grillen mit Ivana und Adnan 
17.45 Schwaben und Altbayern 
18.30 BR24 18.45 freizeit 19.15 7 
Gipfel Bayerns 20.00 Tagess. 20.15 
Helene Fischer: Rausch Live – Die 
Arena-Tour. Show 22.55 Münchner 
Geschichten. Ois anders 23.45 
Herzblatt 0.15 Heißmann & Rassau

17.30 Das Erbe der Waldeck – Ein Fes-
tival im Hunsrück wird 60 18.00 Ak-
tuell 18.15 Handwerkskunst! 18.45 
Treffpunkt 19.15 Die Fallers 19.45 
Aktuell 20.00 Tagess. 20.15 Sagen-
haft. Reportagereihe. Istrien 21.45 
Mord mit Aussicht. Sophies Welt/Der 
Carport 23.20 Ein Mädchen ver-
schwindet – Neue Spuren im Fall Ur-
sula Herrmann (1-3). Reihe 0.55 Zu 
guter Letzt. Tragikomödie, USA 2017 

17.45 Ressource Wasser 18.30 Ille-
gal-scheißegal – Ich konnte nur 
Graffiti 19.00 Herkules 19.30 hes-
senschau  20.00 Tagess. 20.15 Im-
mer wieder sonntags. Gäste: Ross 
Antony, Francine Jordi, Uta Bresan, 
Paulina Wagner, Marc Pircher, Frank 
Schöbel 22.10 Dings vom Dach 
22.55 strassen stars 23.25 Das 
große Hessenquiz 0.10 strassen-
stars – HISTORY 0.40 strassen stars

16.35 Der Teufel vom Mühlenberg. 
Märchenfilm, DDR 1955 18.00 aktuell 
18.05 Brisant 18.52 Sandmännchen 
19.00 regional 19.30 aktuell 19.50 
Kripo live 20.15 Damals war's - 
21.45 aktuell 22.00 Wir Kinder der 
Mauer – Tod in der Ostsee. Dokumen-
tarfilm, D 2021 23.35 Sprung in die 
Freiheit – Eine Geschichte aus dem 
Kalten Krieg. Dokumentarfilm, LIT/
LETT/F 2020 1.00 Kripo live (Wh.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Stars der 
Mega-Serie zu 
Besuch in Berlin
Ihre Premieren-Reise um die Welt 
führte sie aus Mittelerde, dem Land 
ihrer Serie, als erstes mitten nach 
Berlin.

Am Donnerstag feierten die Stars 
von „Der Herr der Ringe: Die Rin-
ge der Macht“ in Berlin die Premi-
ere der zweiten Staffel (zu sehen ab 
29. August bei Prime Video). Am 
Freitag kamen die vier Hauptdar-
steller Charlie Vickers („Sauron“), 
Charles Edwards („Celebrimbor“), 
Sophia Nomvete („Princess Disa“) 
und Owain Arthur („Prince Durin“) 
bei BILD am SONNTAG zu Besuch 
und genossen auf dem Dach des 
Neubaus von Axel Springer ein paar 

„Der Herr der Ringe“-Stars 
steiggen BamS aufs Dach

VON MICHAEL SCHACHT 

Stars & Kultur
Die „Der Herr
der Ringe“-Stars
Charlie Vickers
(31), Charles
Edwards (54),
Sophia Nomvete
(34) und Owain
Arthur (41,
v. l.) über den
Dächern
Berlins

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



 3SAT

RBB

VOX

SIXX

RTLZWEI

DMAX

KIKA

SPORT 1

ARTE

TELE 5 SKY

 
 

 
  

 
 

  

 

 
 

 
 

9.40 Nordische Tiergeschichten 
10.40 Sterne über dem Eis. Liebes-
film, D 2009 12.10 Menschen am 
Rande der Welt 13.35 Im Bann der 
Arktis – Mit Klaus Scherer von Grön-
land nach Alaska (1/2) 15.05 Eisige 
Welten (1/6) Planet im Wandel 

10.20 Criminal Intent – Verbrechen 
im Visier. Krimi-Serie. Hinterrücks/
Blauäugig/Das Medium. Mit Vincent 
D'Onofrio 13.00 Die Fantastischen 
Vier – Helden des Hip-Hop. Doku-
mentarfilm, D 2022. Mit Michael 
Beck. Regie: Stefan Rühberg (Wh.) 

9.00 X-Factor. Schwanger / Der 
Fluch des Herrenhauses 9.20 X-Fac-
tor 11.20 Hartz und herzlich – Tag 
für Tag Rostock. Dokusoap. Hoch-
zeitstermin; Großereignisse; Kon-
zertvorbereitungen; Ein Traum geht 
in Erfüllung; Hochzeitsstress 

10.40 Siebenstein 11.05 Löwenzahn  
11.30 Die Maus 12.00 Sechse kom-
men durch die ganze Welt. Märchen-
film, D 14 13.00 Die Biene Maja – Der 
Kinofilm – Freundschaft ist dicker 
als Honig. Trickfilm, AUS/D 2014. R.: 
A. Stadermann 14.20 Simsalagrimm

8.45 Die unberührte Wildnis der Py-
renäen. Die Ginsterkatze, Bewohne-
rin des Vorgebirges; Der Bär, König 
der uralten Wälder; Der Bartgeier, 
Gigant der Gipfel 11.30 In 80 Tagen 
um die Welt (1-3/3) Abenteuerfilm, 
USA/I 1989. Mit Pierce Brosnan 

6.00 Waschen, Wachsen, Föhnen – 
Die größte Waschstraße der Welt 
7.00 Welt am Morgen 9.00 WELT 
Newsroom 12.00 Die Welt am Mittag 
14.00 WELT Newsroom 14.20 WeLT-
BLICK auf Amerika – Mit Jan Philipp 
Burgard 14.50 Geheimnisvolle Erde 

  

  
 
 
   

 
 
 

    

  

 
   

   

  
 

 

  
 
  

 

 

  
 

 

 
 
 

 

 

 

 
   

15.50 Eisige Welten (2-6/6)  
Dokumentationsreihe 
Nordpolarmeer/Gipfel der 
Welt/Antarktis/Taiga und  
Tundra/Planet der Extreme

19.30 Norwegens schönste Jah-
reszeit – Der Winter Doku-
Mittelnorwegen, kann eine 
sehr ungemütliche Gegend 
sein, besonders im Winter.

17.00 auto mobil Magazin
18.10 Ab ins Beet! Die Garten-

Soap U. a.: Ralf & Claus: Ver-
sunkener Oldtimer / Anne & 
ihre Freundinnen: Gemein-
schafts-Fläche / Marco &  
André – Garten-Eisenbahn; 
Ralf & Claus: Rotunde /  
Anne & ihre Freundinnen:  
Gemeinschafts-Fläche

16.15 Der Trödeltrupp – Das 
Geld liegt im Keller

17.15 Mein neuer Alter Dokusoap 
Mobile Hundesitterin  
braucht neuen Transporter

18.15 GRIP – Das Motormagazin 
GRIP-Elektro-Check – Abarth 
500e; Q&A Corvette C8 Z06; 
Hamids Goldstücke – Merce-
des SLR Stirling Moss

16.05 Tina Turner – My Songs. 
My Life Dokumentation

16.55 Der Künstler Thomas 
Schütte – Die Geburt der 
Nixe Dokumentation

17.50 Sergej Rachmaninow: Kla-
vierkonzert Nr. 2 Konzert

18.40 Zu Tisch ... Reportagereihe
19.10 Arte Journal Nachrichten
19.30 Die Flößer vom Ägerisee

15.40 Das Reich der Wikinger – 
Ivars Dynastie (1) Die Wikin-
ger entwickeln im 8. Jahr-
hundert besonders wendige 
Langschiffe mit Seitenruder –  
ideal für die Raubzüge.

17.30 Notre-Dame – Kathedrale 
für die Ewigkeit Doku

18.25 Lost Places Abschussram-
pen; Der Wüstenflugplatz

   

 
 

   

  

 
  

   

 
  

 
 

  
  

 

  
  

  

 

  
    

  

 

   

21.45 Schattengrund – Ein Harz-
Thriller Thriller, D 2018 85 Min.

23.10 Winterherz – Tod in einer 
kalten Nacht Drama, D 18 90 Min.

 0.40 Entscheidung im Eis – Eine 
Frau jagt den Mörder Thriller, 
D/A 2001 95 Min.

23.35 Prominent! Magazin. Mod.: 
Laura Dahm, Amira Pocher

 0.20 Medical Detectives  
Dokumentationsreihe. Explosi-
ve Botschaft/Im Wahn/Über-
führt/Todesschützen/Haarige 
Spuren/Entfremdet

22.25 Heart of Champions Sport-
film, USA 2021. Mit Michael 
Shannon. Regie: Michael Mai-
ler 140 Min.

 0.45 Das Bourne Ultimatum  
Actionfilm, USA/D/F/E 2007 
Mit Matt Damon 115 Min.

19.25 pur+ Magazin. Skateboard. 
Moderation: Eric Mayer

19.50 logo! Magazin
20.00 Team Timster Magazin
20.15 stark! Reihe
20.30 Sabyah kämpft! Gegen 

Kohleabbau Reportage

22.00 Esther Williams – Holly-
woods Meerjungfrau

22.55 Der einzig wahre Tarzan
23.50 Die Orgelsucher (1/3)  

Dokumentarfilm, F 2019
 1.20 Alphaville: „The Sympho-

nic Tour“ Konzert

21.05 Lost Places Dokumentati-
onsreihe. Hollywood Heroes

22.00 Drehkreuz des Südens – 
Der Flughafen München

23.05 Große Inspektion Reihe
 0.05 Megaschiffe – Giganten 

der Meere Dokureihe

   

  

 

 

  

  

  

  

 
 

 

  

 20.15 Mankells Wallander: Eiskalt 
wie der Tod Kriminalfilm, 
S/D/DK/N/FIN 2005. Kommis-
sar Wallander (Krister Hen-
riksson) begegnet seiner Ju-
gendliebe Carolina wieder. 
Kurz danach werden Carolina 
und ihr Mann ermordet. 90 Min.

20.15 Hot oder Schrott – Promi 
Spezial Dokusoap. U. a.: 
„Drift Scooter“ / „Quikflip 
HERO HOODIE LITE“ / „bideo 
Toilettenpapier-Befeuchter”. 
Laura und Jörg Wontorra (Fo-
to) testen ein neuartiges 
feuchtes Toilettenpapier.

20.15 Die Schadenfreundinnen  
Romantikkomödie, USA 2014. 
Mit Nikolaj Coster-Waldau. R.: 
Nick Cassavetes. Carly (Ca-
meron Diaz) findet heraus, 
dass ihr Freund Mark verhei-
ratet ist und sogar noch eine 
weitere Affäre hat. 130 Min.

19.00 Die Schlümpfe Zeichentrick-
Serie. Schlumpf, ja, Schlumpf 
/ Sag Schlumpf für die Kame-
ra. Papa Schlumpf muss ein-
mal mehr zur Magierkonfe-
renz und überträgt während 
seiner Abwesenheit wie üb-
lich Schlaubi (l.) die Leitung.

20.15 Splash – Jungfrau am Haken 
Komödie, USA 1984. Mit Tom 
Hanks. Allen kann nicht 
schwimmen. Dreimal stürzt 
er ins Meer – jedes Mal wird 
er gerettet, beim dritten Mal 
begegnet er einer Meerjung-
frau (Daryl Hannah). 105 Min.

20.15 Lost Places Dokureihe. Die 
verfallenen Reste der Beelit-
zer Heilstätten (Foto), ur-
sprünglich ein Sanatorium für 
Lungenkranke 50 km süd-
westlich von Berlin, sind heu-
te eine beliebte Kulisse für 
Filmemacher und Fotografen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18.00 rbb UM6  18.30 rbb Garten-
zeit  19.00 Die Spur der Täter 19.30 
Abends.  19.30 Brandenburg akt.  
20.00 Tagess.  20.15 Die fünf Ge-
parde 21.00 Safari Tansania 21.45 
rbb24 22.00 Nuhr im Ersten (1) 
22.45 Krömer – Die internationale 
Show 23.15 Die Adern der Welt. Dra-
ma, D/MON 2020. R.: Byambasuren 
Davaa 0.45 Mankells Wallander: Ein 
Toter aus Afrika. Kriminalfilm, S 06 

15.15 Australiens Tierrettung – Ein-
satz am Bondi Beach 17.15 Der Su-
per-Doc. Dokusoap. Otis, Bailey und 
Tom; Luna, Peppa und Tatiana; Koa, 
Kwanda und Cleo 20.15 The Village – 
Das Dorf. Mysterythriller, USA 2004. 
Mit Bryce Dallas Howard 22.25 Pos-
session – Das Dunkle in dir. Horror-
thriller, USA/CDN 2012. Mit Jeffrey 
Dean Morgan 0.10 The Village – Das 
Dorf. Mysterythriller, USA 2004 (Wh.) 

17.20 Border Control: Italiens Grenz-
schützer 18.20 Border Control: 
Schwedens Grenzschützer 20.15 
Gem Hunters Down Under – Die Sa-
phirjäger. Müde Arme, lahme Beine 
21.15 Goldrausch in Australien (1) 
Das Maschinen-Desaster 22.15 Die 
Schlangenfängerin. Blaue Zungen 
und haarige Beine 23.15 Die Python-
jäger – Einsatz in den Everglades  
0.20 Demolition Down Under

16.30 Motorsport: AvD Drift Champi-
onship. Lausitzring Turn 1 / Reis-
brennen 17.15 Die PS-Profis – Mehr 
Power aus dem Pott (Wh.) 20.15 
Hausmeister Krause.. Comedy-Serie. 
Die Swingerparty/Carmen zieht aus/
Der falsche Krause/Dackel kross 
süß-sauer/Der Karnevals-Coup/Der 
Verräter (Wh.) 23.15 Poker: World 
Series. Main Event I Tag 5 (1) (Wh.) 
0.15 Die PS-Profis – 10 Zylinder (1)

16.15 Merlin und das Schwert Excali-
bur. Fantasyfilm, CDN 2009. Mit Jim 
Thorburn (Wh.) 18.05 Arthur & Mer-
lin. Fantasyfilm, GB 2015. Mit Kirk 
Barker (Wh.) 20.15 Die drei Muske-
tiere. Abenteuerfilm, USA/GB/A 1993. 
Mit Charlie Sheen 22.25 Ginger 
Snaps – Das Biest in dir. Horrorfilm, 
CDN/USA 2000. Mit Katharine Isabel-
le 0.35 The Pool. Thriller, THAI 2018. 
Mit Theeradej Wongpuapan (Wh.) 

16.50 Diese Ochsenknechts. Do-
kusoap. (K)ein Missverständnis 
18.45 Elsbeth (1) Krimi-Serie. New 
York, New York/Überall Glitzer 20.15 
Tschugger. . Comedy-Serie. 
Schwimmflügeli/Mülwurf/Pentagon. 
Mit David Constantin 21.55 Die Wes-
pe.. Bust/Bucket of Nails/Shanghai 
Finish 23.30 The Rookie. Krimi-Se-
rie. Der Schwur 0.15 Tschugger. 
Schwimmflügeli/Mülwurf/Pentagon

15.10 Kein Keks für Kobolde 
15.55 Nils Holgersson
16.35 Pia und die wilden Tiere
17.00 1, 2 oder 3 Show
17.30 Shaun das Schaf
17.50 Pinocchio im Zauberdorf
18.10 Die Biene Maja
18.35 Pip und Posy Serie
18.50 Unser Sandmännchen 

Fieps: „Fieps und die Kreide“

Die ARD tritt heute mit einer 
Tatort-Wiederholung gegen 
die Olympia-Schlussfeier im 
ZDF an. Mit dem scheinbar 
sehr modernen Dresden-Fall 
„Level X“. Bei der Erstaus-
strahlung im Juni 2017 
war es erst der dritte 
Auftritt des Teams 
um Chef Schnabel 
(Martin Brambach), 
Gorniak (Karin Han-
czewski) und Sieland 
(Alwara Höfels). Die  
Sieland hat inzwischen den 
Tatort-Abflug gemacht ...

DER FALL: Ein 17-jähriger 
Internet-Witzbold (Fachjar-
gon „Prankster“) streamt 
live mit einer Drohne eine 
Rocker-Party auf einem Elb-
dampfer. Ein Rocker findet 
es nicht so lustig, dass sein 

Toilettenbesuch von einer 
Million Followern im Netz 
verfolgt wird.

Die Drohne sendet weiter, 
wie Internet-Star „Simson“ 
von den bösen Jungs gejagt 

und auf dem Schloss-
platz erschossen 

wird.  
Die zunächst ver-
dächtigen Rocker 
waren es jedoch 

nicht ... Denn: Der  
vermeintliche Witz- 

bold „Simson“ hütet  
ein dunkles Geheimnis.

ANSCHAUEN? Haben Sie 
wirklich keine Lust auf 
Olympia? Der Anfang des 
Krimis ist spannend, dann 
wird‘s sehr bemüht mit der 
Jugend– und Medienkritik.

Meine Note: 4+

Emilia (Caroline Hartig, 27, l.) wird von den 
Kommissaren Schnabel (Martin Brambach, 56), Gorniak (Karin 

Hanczewski, 42, r.) und Sieland (Alwara Höfels, 42) befragt

VON WALTER 
M. STRATEN
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Das war wohl nur 
eine Frage der 
Zeit. Durch 
den internati-
onalen Erfolg 
der deutschen  
Serie „Maxton Hall“  
(jetzt bei Amazon Prime  
Video) blickt die ganze Welt 
auf den deutschen Nach-
wuchsstar Damian Har-
dung (25, Foto). Derzeit pro-
duziert die UFA die zweite 
Staffel der Serie. Sendeter-
min: noch offen. Doch auf 
Damian Hardung warten 
noch weitere Rollen – und 
zwar international: In dem 
Coming of Age-Drama „In-
to the Deep Blue“ wird Har-
dung an der Seite von India 
Ria Amarteifio (22), bekannt 
aus dem „Bridgerton“- 
Ableger „Queen Charlotte“, 
eine Hauptrolle überneh-
men. Wann die Dreharbei-
ten beginnen und wann der 
Film zu sehen sein wird, ist 
derzeit noch nicht bekannt.  
Bereits abgedreht hat 
Damian Hardung an der 
Seite von Maria Furtwäng-
ler (57) das Drama „Am En-
de der Wahrheit“. Der Film 
feierte Weltpremiere auf 
dem Filmfest in München.

Internationale 
Rolle für  
Damian Hardung
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Minuten als Otto-Normal-Touristen.
Die Laune der Stars? Bestens! Vi-

ckers (verkörpert den Oberschur-
ken) erzählt voller Spannung: „Mei-
ne Figur lässt in dieser Staffel die 
Maske fallen. Wir erleben, wie Sau-
ron eiskalt andere manipuliert.“

Die Serie spielt in der Fantasie-
Welt Mittelerde, Hexenmeister Sau-
ron will deren Völker (u. a. Elben, 
Zwerge, Menschen) mit seinen Hor-
ror-Orks in die Knechtschaft stür-
zen. Im Mittelpunkt: Ringe, die ih-
ren Trägern überirdische Kräfte ver-
leihen. Die Romanvorlage von J. R. 
R. Tolkien (1892–1973) zählt zu den 
erfolgreichsten Büchern überhaupt. 
„Der Herr der Ringe: Die Ringe der 
Macht“ zählt mit Produktionskos-
ten von 1 Milliarde Dollar zu einem 
der teuersten Serienprojekte aller 
Zeiten. Allein die Filmrechte an den 

Romanen kosteten 250 Millionen 
Dollar.

Dass sich Fans auf eine giganti-
sche Schlacht freuen können, deu-
tete Charlie Vickers auf dem Sofa 
bei BILD am SONNTAG an. „Sie dau-
ert ungefähr drei Folgen lang. Ist das 
ein Spoiler?“ Vikers lacht. Ein drei-
minütiger Trailer, der jüngst auf der 
Comic Com vorgestellt wurde, sorg-
te weltweit für Spekulationen.

Wie fühlt es sich an, nach all 
den Monaten der Dreharbeiten 
das Ergebnis zu sehen? Charles 
Edwards zu BILD am SONNTAG: 
„Die Sets im Studio bei London 
sind sehr beeindruckend, aber die 
fertigen Folgen zu erleben, ist ein 
großer Moment.“

Und zwar nicht nur für die 
Stars, sondern ebenso für alle 
Fans.

Aufwendige Inszenierung: Sophia 

Nomvete als „Prinzessin Disa“ und

Owain Arthur as „Prince Durin IV“
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BILD am SONNTAG, 
11. August 2024
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Pamela Anderson 
hat neue Fans 
ohne Make-up
Los Angeles – Sie hat gewagt 
– und gewonnen. Baywatch“-
Ikone Pamela Anderson (57) 
verzichtet inzwischen weitge-
hend auf Make-up, auch bei 
öffentlichen Auftritten. Das 
hat ihr eigenen Angaben zu-
folge neue Fans eingebracht. 
Menschen hielten sie auf der 
Straße an und sagten: „Wissen 
Sie, ich habe Sie vorher nie 
gemocht, aber jetzt schon“, 
so die 57-Jährige dem zum 
US-Magazin „Better Homes 
and Gardens“. Und weiter: „Ich 
hätte nicht gedacht, dass es 
überhaupt jemandem  
auffallen würde.“
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Anna Ermakova
(24), Tochter

von Tennis-
legende Boris

Becker, 
veröffentlichte

vorgestern 
ihr erstes

Musik-Album

Wenn Anna Ermakova ihre 
Kopfhörer trägt, ist sie in 
einer anderen, für sie bes-
seren Welt. Dann fühlt sie 
sich beschützt und stark, 
niemand kann ihr etwas an-
haben.

„Wer mich gut kennt, weiß, 
dass ich quasi in meinen Kopf-
hörern lebe. Schon als Kind 
habe ich für mich festgestellt, 
dass Musik jede Erfahrung, je-
des Gefühl noch verstärkt und 
mein Leben besser macht“, er-
zählt die Tochter von Tennis-
legende Boris Becker (57) und 
Ex-Partnerin Angela Ermako-
va (56) BILD am SONNTAG.

Anna lebt in London, spricht 
einen sympathischen Mix aus 
Englisch und Deutsch. Gera-
de erst machte sie ein paar Ta-
ge Urlaub in Italien mit meh-
reren Freunden aus dem Stu-
dium (Kunstgeschichte). An-
na hat ihren Master gemacht, 
lebt jetzt beruflich ihre künst-
lerische Seite aus, vor allem 
die Musik. „Als Kind sang ich 
im Chor, später bekam ich Ge-
sangs- und Tanzunterricht und 
belegte Zeichenkurse.“ Sie 
strahlt, wirkt selbstbewusst 
und glücklich.

Am Freitag erschien ihr 
erstes eigenes Album (kl. 
Foto unten): „Behind Blue 
Eyes“, benannt nach der 
Ballade von The Who.

15 Songs covert Anna, 
u. a. „Sweet Dreams“ von 
„Eurythmics“. „Dieses Al-
bum bedeutet mir alles. So-
lange ich den-
ken kann, ist 
die Welt der 
Musik und des 
Films mein per-
sönlicher Zu-
fluchtsort. Ein 
verlässlicher 

VON TANJA MAY 

FOTO: NIELS STARNICK

Anna Ermakova
spricht mit BILD
am SONNTAG
über ihre große
Leidenschaft und 
die Liebe

Safe Space, in dem mir ab-
solut nichts passieren 
kann“, sagt sie.

„Musik vermittelt mir ein 
Gefühl von Trost und Ge-
borgenheit und erlaubt mir, 
ich selbst zu sein. Trage ich 
meine Kopfhörer und höre 
Musik, kann ich mich fallen 
lassen. Es hilft mir, meine 
Emotionen zu ordnen und 
die emotionalen Batterien 
wieder aufzuladen. Jedes 
Lied auf dem Album hat mich 
durch gute wie schlechte 
Zeiten begleitet. Sie sind 
Soundtracks meines Le-
bens.“

Sie lächelt: „Man kann es 
auch so ausdrücken: Die Mu-
sik hat mein Leben gerettet.“

Die junge Frau (1,79 
Meter) 
trägt 
ein 
hell-

blaues Mini-Kleid, blaue glit-
zernde Cowboystiefel. 2023 ge-
wann sie die RTL-Tanzshow 
„Let’s Dance“, seitdem kann 
man ihr zuschauen, wie sie je-
den Tag selbstbewusster, schö-
ner und erwachsener wird.

„Auf meinem Album geht es 
um Selbstreflexion und 

Selbstfindung. Die Arbeit 
an meinen Songs lehrte 

mich, an mich zu glau-
ben und mir selbst treu 
zu bleiben. Ich hatte ei-
ne schwierige Kindheit, 

bin mit vielen Vorurteilen 
aufgewachsen. Die Öffentlich-
keit hasste mich, ohne mich 
zu kennen. Nur aufgrund der 
Entscheidungen, die meine El-
tern getroffen haben. Meine 
Ängste, Träume und Sehn-

süchte lebte ich lange nur in 
der Musik aus, da ich vom Na-
turell her schüchtern bin.“

Ihre ganze Energie steckt sie 
in die Arbeit, Anna will Erfolg 
haben mit dem, was sie macht. 
Bleibt da noch Zeit für die Lie-
be?

„Nein. Gerade nicht. Ich flir-
te gern, aber mehr nicht. Ich 
bin Single. Irgendwann werde 
ich einen Mann kennenlernen, 
bei dem ich weiß: Er ist der 
Richtige. Das spürt man so-
fort.“

Welchen Song hört sie, 
wenn sie verliebt ist? Anna 
singt: „I’m your Venus. I’m 
your fire, at your desire ...“ 
–  „Venus“ von Shocking 
Blue. Ja, Anna Ermakova ist 
erwachsen geworden.

Anna singt in einer der
ARD-Live-Shows von und
mit Entertainer Florian 
Silbereisen (43)
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Musik 
hat mein 
Leben 
gerettet
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Diese beiden waren wie füreinan-
der geschaffen.

Das Fotomagazin „Life“ er-
schien in den Jahren 1936 bis 1972 
wöchentlich und gilt dank seiner 
Bildsprache bis heute als prägend. 
Im gleichen Zeitraum hatte Hol-
lywood seine wohl glamouröses-
te Zeit, so dass in „Life“ immer 
wieder opulente, ungewöhnliche 
und einmalige Fotoproduktionen 
mit den größten Stars einer bis 
heute unvergessenen Ära erschie-

nen. Denn: 
Bevor das 
Fernsehen eine immer größere 
Rolle im Leben vieler Menschen 
einnahm, hatte „Life“ den Ruf, das 
„Fenster zur Welt“ zu sein.

In den 36 Jahren, in denen das 
Magazin erschien, war 
Hollywood über 200 Mal 
Titelthema. Der zweibän-
dige Fotoband „Life. Hol-
lywood“ (708 Seiten, 200 
Euro, erschienen bei Ta-
schen) zeigt über 600 
sorgfältig kuratierte Bil-

der der größ-
ten Stars ih-
rer Zeit aus 

den Archiven von „Life“. Mehr 
als die Hälfte der Fotos waren bis-
lang unveröffentlicht.

Und jedes einzelne Foto tritt 
den Beweis an, dass die 
Magie der Bilder Holly-
woods – egal, ob auf der 
Leinwand oder gedruckt – 
bis heute ungebrochen ist.

BILD am SONNTAG 
zeigt einige der schöns-
ten Bilder.

BILD am SONNTAG, 
11. August 2024 49

Jayne Mansfield
(1933–1967)
gilt bis heute
als Hollywoods
Kult-Pin-up-Star.
Sie lebte in
einem Haus
mit viel Plüsch – 
und rosa Herz-
Badewanne

Meister der
Spannung: 

Alfred Hitchcock
(1899–1980)

1963 in 
den Universal

Studios

Tipi Hedren (94, 
„Die Vögel“) 1971 mit ihrem
Löwen Neil in ihrem
Haus in Sherman Oaks

Familienglück 1959: Das Star-Paar Tony Curtis
(1925–2010) und Janet Leigh (1927–2004) mit den
Töchter Kelly (r., heute 68) und Jamie Lee (heute 65)

1954: 
Marlon Brando 

(1924–2004) 
als Napoleon

1945: 
Marlene 
Dietrich 

(1901–1992) 
besucht 

US-Soldaten 
im Zweiten 

Weltkrieg

HOLLYWOODin Bildern

Zeit zu zweit: Sophia Loren (89)
und ihr Mann Carlo Ponti (1912–2007)
1964 in der Nähe von Rom

VON MICHAEL SCHACHT
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Für (ihre) Kinder macht Ju-
lia Goldhammer so ziemlich 
alles. Beruflich wie privat. 
Seit September 2023 ist die 
Mutter zweier Töchter (12 
und 14) CEO für Deutschland, 
Österreich und Schweiz beim 
dänischen Spielwarenher-
steller Lego. „Mein absolu-
ter Traumjob“, sagt sie zu 
BamS, „ich hatte noch nie ei-
nen Job, bei dem so viele Leu-
te gesagt haben, den hätte ich 
auch gern“.

Was ist so toll bei Lego? „Die-
se wahnsinnig schöne, ikoni-
sche Marke, zu der fast jeder 
einen Bezug hat. Frauen, Män-
ner und Kinder lieben uns und 
bekommen leuchtende Augen, 
wenn ich sage, für wen ich ar-
beite. Dazu der harmonische, 

VON TANJA MAY 

FOTO: NIELS STARNICK

50
Glückliche Familie:
Julia mit ihrem 
Mann und den zwei 
Töchtern im Urlaub

nordische Führungsstil im Un-
ternehmen und die große Ver-
antwortung, die ich habe. Die-
se Kombination ist einzigartig. 
Ich habe genügend Vergleichs-
möglichkeiten.“

Bevor die gebürtige Westfälin 
(Münster) zum Spielwarenkon-
zern mit deutschem Sitz in Mün-
chen wechselte, hatte sie leiten-
de Managementpositionen bei 
Henkel, Nestlé Nespresso, Proc-
ter & Gamble. Fragt man Julia 
Goldhammer, welchen Berufs-
wunsch sie als Mädchen hatte, 
antwortet sie ohne zu überlegen: 
„Managerin!“

Nicht Feuerwehrfrau, Ärztin 
oder Sängerin? Sie schüttelt den 
Kopf. „Ich bin die älteste von 
zwei Töchtern, Schule ist mir 
leicht gefallen. Meine Eltern ha-
ben mich bestärkt und an mich 
geglaubt. Ich habe mal Theater 
gespielt, auch gemalt, das waren 
nur Hobbys. Ich wollte immer 
mein eigenes Geld verdienen, 

Karri-
ere ma-
chen und 
eine Familie 
gründen. 
Mein Plan fürs 
Leben ist mir, Gott 
sei Dank, geglückt.“

Nach dem Abitur 1992 
machte sie zunächst eine 
Banklehre. „Das hielt ich für 
etwas Solides. Schnell merk-
te ich, dass Bank gar nicht 
mein Ding war. Nur die Mar-
ketingabteilung fand ich cool. 
Dort blieb ich dann. Neben-
bei besuchte ich Probevor-
lesungen an der Uni, weil 
ich nach der Lehre Jura stu-
dieren wollte. Das gefiel 
mir aber auch nicht und 
ich entschied mich für ein 
Wirtschaftsstudium. Mei-
ne Praktika und Jobs 
suchte ich mir strate-
gisch. Jedes Mal, wenn 
ein Headhunter anrief, 

Julia Goldhammer 
als Kind. Ihr Lachen ist 
bis heute unverändert

BamS-Serie 
WIE ICH WURDE, WAS ICH 

BIN 

Schmuck 
und schöne 
Kleider?
Na Lego!
Klötzchen-Königin Julia Goldhammer
ist froh, dass die Zeit der Hosenanzüge vorbei ist

Chefin der Steine:
Julia Goldhammer (51) 

ist seit Herbst 2023
CEO von Lego

für Deutschland,
Österreich und

der Schweiz

Stars & Kultur
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51BILD am SONNTAG, 
11. August 2024
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„Wir versuchen unsere Töchter 
zu selbstbewussten Frauen zu 
erziehen. Es ist leider heute noch 
oft die Regel in vielen Konzer-
nen, dass Männern viel selbst-
verständlicher die besten Jobs 
angeboten werden, ob sie quali-
fiziert sind oder nicht. Darum 
ist es mir so wichtig, dass Frau-
en sich gegenseitig unterstützen.“

Julia Goldhammer, das ist wohl 
eine der Besonderheiten an ihr, 
lässt es zu, als Chefin sich treu 
zu bleiben. Sie trägt immer Klei-
der und Röcke, figurbetont, da-
zu auffälligen Schmuck. „In den 
90-er Jahren musste man immer 
einen Hosenanzug tragen, grau, 
schwarz oder blau. Ich bin froh, 
dass diese Zeiten vorbei sind. Ich 
trage, worauf ich Lust habe. Es 
ist wichtig, authentisch zu blei-
ben, sich nicht zu verkleiden. Ich 
mag Kleider einfach lieber als 
Hosen, egal, ob ich im Job oder 
mit Mann und Kindern unter-
wegs bin.“

Kommt es vor, dass sie als 
Chefin von Männern nicht 
ernst genommen werden? 
„Dass einer kommt und ‘Mäd-
chen‘ zu mir sagt, ist schon vor-
gekommen. Oder dass Männer 
mich unterschätzen, weil ich 
eine Frau bin und auch so aus-

sehe.“ Sie schmunzelt. „Ich fin-
de das spannend, denn dann 

kann ich meine Gegenüber über-
raschen und zeigen, dass ich sehr 
wohl ein Gehirn und Ahnung ha-
be von dem, was ich mache.“ Sie 
hasst es, wenn jemand sie in ei-
ne Schublade stecken möchte, 
sagt Julia Goldhammer. „Ich ha-
be viele Facetten, bin nicht nur 
Geschäftsfrau, nicht nur Mama, 
nicht nur Ehefrau. Ich will alles 
haben und nehme mir auch Zeit 
nur für mich. Wenn ich zum Sport 
gehe, habe ich kein schlechtes 
Gewissen.“

Ende Juli war Familie Gold-
hammer gemeinsam beim Kon-
zert von Taylor Swift im Münch-
ner Olympiastadion, den Töch-
tern zuliebe. „Wir warteten ab 
morgens 8 Uhr auf den Einlass, 
weil wir Stehplätze im Innen-
raum hatten. Unsere Töchter wa-
ren geflasht, mein Mann und ich 
konnten sogar ein paar Songs 
mitsingen. Es war ein großer Lie-
besbeweis von uns als Eltern.“

Für (ihre) Kinder macht Ju-
lia Goldhammer so ziemlich 
alles. Jetzt, in den Ferien, be-
suchen die Mädchen ihre Mut-
ter in der Firma, dekorieren 
ihr Büro mit bunten Lego-Blu-
men und Figuren, auch ihr 
Ehemann sitzt gern am Tisch 
und bastelt. Ein Traumjob für 
die ganze Familie.

machte ich einen Karrieresprung. 
Nichts ist schlimmer als Still-
stand. Mein Credo lautet: Nie 
den einfachsten Weg gehen, son-
dern immer den schwierigsten.“

Und sie wollte Mutter wer-
den, trotz aller Schwierigkei-
ten, die man ihr versuchte, in 
den Weg zu legen. „Ich bewies 
mir, dass beides geht, Karri-
ere und Kinder. Ich stillte bei-
de Töchter, gab sie dann früh 
in die Krippe. Als berufstäti-
ge Mutter musst du dich dar-
um kümmern, dass du bei Be-
förderungen nicht übergan-
gen wirst. Auch Kinderbetreu-
ung ist nicht einfach. Wir wa-
ren weit weg von unseren El-
tern und haben es ohne Kin-
dermädchen geschafft.“

Mit ihrem Mann teilt 
sie sich die Organisati-
on des Privatlebens. 

Julia Goldhammer am Tag 
ihrer Examensfeier. Damals 

war sie noch dunkelhaarig

Drei 
Fragen,

drei 
Antworten
Was lesen Sie 

gerade?

„Why men win 
at work and 

how we  
can make 

inequality his-
tory“ von Gill 
Whitty-Collins

Was ist Ihr
Sonntags-

ritual?
„Das startet 
mit einem  

ausgiebigen  
Familien-Früh-

stück. Und wird 
gefolgt mit 

einer kleinen 
Wanderung 

oder Laufen in 
der Natur.“

Worauf freuen 
Sie sich in 

der nächsten 
Woche 

besonders?
„Ich freue mich 

auf Familien-
zeit mit meinen 

beiden  
Töchtern und  
meinem Mann 
am Wochen-
ende. Einfach 
gemeinsam 

Qualitytime zu 
verbringen und 
kurz abschal-

ten zu können.“

Wild. Laut. Leise. Rastlos. 
Kompromisslos.

Iris Berben mit einem 
Wort zu beschreiben, ist 
unmöglich. Sie einzuord-
nen auch. Zu gerne macht 
sie Dinge, mit denen kei-
ner rechnet und am aller-
meisten hört sie auf sich 
selbst. Sie passt sich ungern 
an, besonders, wenn alle 
von ihr eine bestimmte Sa-
che erwarten.

Auch deshalb zählt Iris 
Berben, die morgen ihren 
74. Geburtstag feiert, zu 
Deutschlands größten 

Schauspielerinnen. Die Be-
zeichnung „Star“ mag sie al-
lerdings gar nicht und auf 
manche Begleiterscheinung, 
die ihre Prominenz so mit 
sich bringt, könnte sie ver-
mutlich auch verzichten. 
Zum Beispiel die, dass sich 
die Leute für ihr Privatle-
ben interessieren. Für ihren 
Lieblingsmenschen, der seit 
vielen Jahren Heiko Kiesow 
(63) heißt. Der Stuntman ist 
Berbens Fels in jeder Bran-
dung, ihre starke Schulter, 
an die sie sich anlehnt, an-
schmiegt, die ihr Halt gibt. 
Aus Liebe, sonst nichts. „Ab-
hängigkeit war nie ein The-
ma für mich, und daher auch 

ein Grund, nicht zu heira-
ten“, sagt Iris Berben zu 
BILD am SONNTAG.

Seit 2007 ist sie mit Hei-
ko Kiesow zusammen, ken-
nengelernt hatte sie ihn bei 
Dreharbeiten. Hochzeit war 
in ihrem Leben auch davor 
noch nie ein Thema. „Und 
jetzt, mit 74, muss ich das 
weiße Kleid auch nicht 
mehr anziehen.“

Ihr neuer Film heißt 
übrigens „Very best ager“. 
Er erscheint allerdings 
vermutlich erst im nächs-
ten Jahr. Iris Berben wird 
dann 75 – im besten Al-
ter war sie allerdings 
schon immer. 

Hochzeit
mit 74?

Seit 2007 ist 
Iris Berben 

mit ihrem
Stuntman 

zusammen

VON TOBIAS RENDER

Iris Berben (74) hat 
morgen Geburtstag. 
Sie feiert ganz privat
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Ach Sylvie, könnte doch bloß 
immer Sommer sein ...

Wir sehen Sylvie Meis, wie 
der liebe Gott, ihr Trainer und 
ihre Disziplin sie schufen. Wo-
bei – es ist nicht ganz unwahr-
scheinlich, dass auch die 
Schmetterlinge in Sylvies Bauch 
für ihre Schönheit sorgen.

Denn: Die Moderatorin taucht 
vor der Küste Mallorcas ganz 
tief ins neue Liebes-Glück, küsst 
ihren Freund Patrick Gruhn 
(Sohn des legendären 
Playboys Rolf Eden, 
1930–2022) im of-
fenen Meer, ge-
flutet von den 
Endorphinen 
ihrer Som-
merliebe.

Freunde 
wissen: Er 
tut ihr gut. 
So gut, dass 
Sylvie die 
Temperatur 
des Mittelmee-
res vermutlich um 
ein paar Grad anstei-
gen lässt. Am Mittwoch 
verließ das Paar Sylvies Haus 
in Hamburg, verschwand mit 
zwei Koffern in einem schwar-
zen Mercedes-Transporter – ab 
zum Flughafen. Von der Han-
sestadt ging es direkt auf die 
Balearen-Insel.

Doch wie immer im Leben 
ist auch der schönste Urlaub 
irgendwann einmal vorbei. In 
dieser Woche wird Sylvie Meis 
für berufliche Termine in ihrer 
Heimatstadt Hamburg zurück-
erwartet.

Mal sehen, ob sie in Alster 
oder Elbe auch so formvollen-
det baden gehen kann.

Gentleman 
Patrick hilft

seiner Sylvie
aus dem 

kühlenden 
Nass
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LOTTOZAHLEN

 5 14 19 20 26 43
Superzahl 2
Spiel 77: 6557960
Super 6: 368202

Großes Los der Woche  
Ziehung des Hauptgewinns  
(1 Million €): Süddeutsche 
 Klassenlotterie: 3799952;  
Nordwestdeutsche Klassen-
lotterie: 1033753

Glücksspirale  
Wochenziehung: Endziffer 
9: 10 €; 06: 25 €; 213: 100 €; 
1931: 1000 €; 87596: 10.000 €; 
176239 und 507175: 100.000 €; 
Prämienziehung: 0721725: 
10.000 € monatliche 
 „Sofortrente“ für 20 Jahre

Eurojackpot
Gewinnziffern:  15 – 18 – 25 – 
29 – 35 Eurozahlen: 1 – 5

Alle Angaben ohne  Gewähr.
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Sie lieben die Sonne,
das Meer und die 

Liebe. Sylvie Meis (46)
und Patrick Gruhn (33)

genießen ihre Sommer-
Liaison vor der 

Küste Mallorcas

Cate Blanchett
klagt über Gage
Los Angeles – 
Großer Erfolg, 
kleines Geld. 
Die Filmreihe 
„Der Herr der 
Ringe“ (2001–2003) zählt zu 
den erfolgreichsten aller 
Zeiten. Cate Blanchett (55) 
enthült jetzt die schlechte 
Bezahlung: „Ich habe im 
Grunde nur kostenlose 
Sandwiches bekommen.“ 
Auch die Elfenohren, die sie 
während des Drehs trug, 
habe sie behalten dürfen.

München – 
Traualtar in 
Sicht! Adele 
(36) verriet 
Freitag auf ihrem 
Konzert in München einem 
Fan: „Ich würde dich ja ger-
ne heiraten, aber ich kann 
dich nicht heiraten, weil ich 
selbst demnächst heirate!“. 
Nebenbei bestätigte sie  
so ihre Verlobung mit  
Rich Paul (42).

Adele plant  
Hochzeit

Abkühlung
im Meer 
und innige
Küsse auf 
Mallorca

Lichtschutzfaktor?
Hoch. Liebes-
schutzfaktor?
Niedrig! Sylvie
und ihr Neuer,
Patrick Gruhn

•
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Niederlande EUR 2,90 · Polen PLN 21,00

Portugal (Cont.) EUR 5,30 · Schweiz CHF 4,90
Slowenien EUR 5,30 · Spanien EUR 5,30 · Teneriffa EUR 5,30

Türkei TL 205,00 · Ungarn Ft 1450 · Zypern EUR 5,30
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„Unser Hunger ist noch 
lange nicht gestillt“

Wie motiviert man sich 
nach einer perfekten Sai-
son? Diese Frage hat sich 
auch Leverkusen-Kapitän 
Lukas Hradecky gestellt – 
und sie für sich auch 
beantwortet. Im BamS-

Interview verrät der Tor-
wart, warum die Bayer-Pro-
fis immer noch heiß sind – 
und welchen Spruch seine 
Freundin Esther an den hei-
mischen Kühlschrank 
gepinnt hat – SEITEN 16/17   

SPORT
 ALS EXTRA-ZEITUNG ZUM HERAUSNEHMEN

BILD am SONNTAG, 11. August 2024

Köln rettet Punkt, Schalke
kommt unter die Räder
Es war der Samstag der tau-
melnden Großklubs in der 
zweiten Liga. Schalke holte 
sich beim 1. FC Nürnberg 
mit Trainer Miro Klose eine 
blutige Nase und ging 1:3 
unter.  

Der 1. FC Köln verhinderte 
nach der Niederlage gegen 
den HSV vor einer Woche 
den Komplett-Fehlstart 
und glich gegen Elversberg 
erst in der 84. Minute aus – 
SEITEN 12/13 

PARIS 2024

MERCI

MICHAEL JUNG 
(Reiten, Vielseitigkeit Einzel)

OLIVER ZEIDLER 
(Rudern, Einer)

DRESSUR-TEAM

JESSICA VON BREDOW-WERNDL 
(Dressur Einzel)

TRIATHLON MIXED-TEAM KAJAK-VIERER MÄNNER

3X3-BASKETBALL-FRAUEN

CHRISTIAN KUKUK 
(Springreiten Einzel)

KAJAK-ZWEIER MÄNNER YEMISI OGUNLEYE 
(Kugelstoßen)

DARJA VARFOLOMEEV 
(Rhythm. Sportgymn.)

LUKAS MÄRTENS 
(Schwimmen, 400 m Freistil)

Heute enden die Olympischen Spiele 
von Paris. Sie waren glamourös und  
spannend, ergreifend und manchmal 
traurig. Kurzum: Wunderschön! BamS 

sagt „Merci“ an unsere Athleten, die 
Deutschland in Frankreich so würde-
voll vertreten haben. Danke für Euren 
Einsatz und Eure Leidenschaft! 

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



PARIS 2024
.OLYMPIA02

BILD am SONNTAG, 11. August 2024  ••

OGUNLEYE Unser singender
Kugel-Blitz aus der Pfalz

Deutschland hat endlich wieder eine Kugel-Königin! Yemisi Ogun-
leye (25) holt das erste Kugelstoß-Gold seit 28 Jahren.

Im letzten Versuch knallt die Pfälzerin am Freitag einen raus, stößt 
exakt 20 Meter. Die Kraft, mit der sie sich in die 4-Kilo-Kugel stemmt, 
zieht sie nicht nur aus ihren Armen und Beinen. Sondern auch aus ih-
rem Glauben an Gott und ihrer Liebe zur Musik: Ogunleye singt in ei-
nem Gospel-Chor. 

Nachdem sie im ersten Versuch ausrutschte und stürzte, setzte 
sich in ihrem Kopf ein Lied fest: „I almost let go.“ Heißt: Ich hätte 
fast losgelassen. 

Ogunleye: „Es war so ein Moment: Gebe 
ich auf oder mache ich weiter? Es hat 
perfekt ausgedrückt, was ich ge-
fühlt habe. Ich wusste: Wenn 
ich die Handbremse anzie-
he, habe ich verloren.“

Der Song wird für sie 
zur Gold-Melodie. Nach 
ihrem Sieg singt sie ihn 

sogar live im TV und 
auf der Pressekon-

ferenz vor Journa-
listen. 

Ogunleye: „Ich 
fange an zu singen, 
wenn ich keine 
Worte mehr habe. 
Wenn ich nicht mehr 
weiß, wie ich Dinge for-
mulieren soll, kann ich 
mich am besten durch Musik 
ausdrücken. Ich singe dann ein-
fach, was mir auf dem Herzen liegt.“

Die Musik bringt sie in den Rhyth-
mus für Gold. Und die Bibel ist ihr Men-
taltrainer. Ogunleye: „Ich beginne den Tag mit 
einem Kaffee, und dann habe ich die Bibel auf 
dem Tisch liegen und lese, was mir gerade aus 
dem Herzen kommt. Vor dem Wettkampf war es 
Psalm 20. Da heißt es: Der Herr wird dir den Sieg 
geben und du wirst jubeln.“

Wer ist die Frau, die mit ihrem fünf Jahre 
älteren Bruder, ihrer deutschen Mutter und 
ihrem nigerianischen Vater im 8000-Einwoh-
ner-Dorf Bellheim in der Pfalz aufgewachsen 
ist?

Ogunleye: „Ich habe in einem Familienviertel 
gewohnt. Wir haben immer zusammen auf der 
Straße gespielt. Dort haben sich die meisten Din-
ge in meinem Leben abgespielt. Dort bin ich 
die Yemi.“

Inzwischen lebt sie in Mannheim, wohnt in 
einer WG. Ein Goldkettchen mit Kreuz ver-
bindet sie auch in Paris mit ihrer Mitbewoh-
nerin: „Wir haben die gleiche. Ich trage sie im-
mer.“

Ihre Kindheit ist nicht immer nur fröhlich. 
Wegen ihrer Hautfarbe wird sie geärgert, ge-
mobbt. Ogunleye: „Kinder können gemein sein. 
Ich habe es aber auch von erwachsenen Perso-
nen erleben müssen.“

Es ist der Auslöser für ihre Gläubigkeit. In für 
sie ausweglosen Situationen wendet sie sich an 
Gott. Und findet Halt im Glauben. Yemi: „Es war 
wie eine stille Stimme, die durch die dunklen 
Gedanken gesprochen hat. Ich teile das nicht, um 
es irgendjemandem aufzudrücken. Ich hoffe ein-
fach, dass es jemandem Hoffnung geben kann.“

Auch sportlich läuft nicht alles glatt. Sie 
ist eigentlich Turnerin, macht dann Sie-

benkampf. Aber schon als 16-Jährige hat 
sie den zweiten Kreuzbandriss und einen 

ka- putten Meniskus. Da spezialisiert sie 
sich aufs Kugelstoßen. 
Gott sei Dank!

zum GOLD
Aus Paris berichten 

FRANK SCHNEIDER, MORITZ LEIHKAMM, KRISTINA ELLWANGER, DIRK WEITZMANN, STEN HORNIG, SEBASTIAN KAYSER, KILIAN GAFFREY,  

MELANIE HAACK, LUTZ WÖCKENER, MAX SCHRADER, DENNIS SCHLÜTER, STEVEN JÖRGENSEN, WALTER M. STRATEN UND MATTHIAS MARBURG

Anmutig in Aktion: 
Gold-Heldin Yemisi 
Ogunleye setzt an 
zur Drehung beim 
Kugelstoß

FOTO: MICHAEL K APPELER /DPA , INSTAGR AM.COM/ YEMIMAGDALENA , INSTAGR AM.COM/ YEMIMAGDALENA , INSTAGR AM.COM/ YEMIMAGDALENA , SINA SCHULDT/DPA , GE T T Y IMAGE S EUROPE (2), INSTAGR AM.COM/ VARFOLOMEEV20 0 6

Musikalische Medaillen-Gewinner
unter sich. Ogunleye singt mit 
Silber-Springerin Malaika 
Mihambo und deren 
Trainer Ulli Knapp

Ogunleye
singt leiden-
schaftlich
gerne, auch
beim Gold
Wettbewerb
half ihr diese
Eigenschaft

Eine Frau 
mit vielen 

Gesichtern: 
Sportsoldatin 

Ogunleye 
gemeinsam 

mit Leichtath-
letik-Kollege 

Julian Wagner 
in Uniform

Wischt sich die Glückstränen aus dem 
Gesicht: Yemisi Ogunleye gestern mit ihrer 
Gold-Medaille

Medaillenspiegel
Nach 308 von 329
Entscheidungen

  Land Gold Silber Bronze

präsentieren den
&

 1.  China  38  27  24  
 2.  USA  37  42  41 
 3.  Australien  18  18  14  
 4. Japan  18  12  13  
 5.  Frankreich  15  23  22  
 6.  Großbritannien  14  21  27  
 7.  Südkorea  13  8  8  
 8.  Niederlande  13  7  12  
 9.  Deutschland  12  10  8  
 10.  Italien  11  13  15  
 11.  Kanada  9  7  11  
 12. Neuseeland  9  7  2  
 13. Usbekistan  6  1  3  
 14.  Ungarn  5  7  6  
 15.  Spanien  5  3  8  
 16.  Kenia  4  2  4  
 17. Norwegen  4  1  2 
18.  Irland  4  0  3  
 19.  Brasilien  3  7  10  
 20.  Ukraine  3  5  4 
 21.  Schweden  3  4  3  
 22.  Rumänien  3  4  2  
 23.  Belgien  3  1  6  
 24.  Bulgarien  3  1  3  
 25.  Tschechien  3  0  2  
 26.  Iran  2  5  2  
 27.  Aserbaidschan  2  2  2  
 28. Georgien  2  2  1  
 29. Kuba  2  1  4  
 30. Kroatien  2  1  3 
 31. Serbien  2  1  1 
 32.  Slowenien  2  1  0  
33.  Taiwan 2 0 5
34.  Österreich  2  0  3  
 35.  Hongkong  2  0  2  
  Philippinen  2  0  2  
 37.  Algerien  2  0  1  
   Indonesien  2  0  1  
 39.  Israel  1  5  1  
 40.  Polen  1  3  5  
 41.  Kasachstan  1  3  3  
 42.  Jamaika  1  3  2  
   Südafrika  1  3  2  
  Thailand  1  3  2  
 45.  Dänemark  1  2  5  
   Schweiz  1  2  5  
 47.  Ecuador  1  2  2  
 48.  Portugal  1  2  1  
 49.  Äthiopien  1  2  0  
 50.  Griechenland  1  1  6  

Noch 36 weitere Länder mit Medaillen
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VARFOLOMEEV Sibirien,  
Deutschand – und jetzt der Triumph 
In ihrer Schule daheim in Baden-Würt-
temberg holt man sich schon lange Au-
togramme von ihr. Die Mitschüler – und 
auch die Lehrer! Das wird nach den Som-
merferien noch mehr werden. 

Denn nun ist Darja „Dascha“ Varfolomeev 
(17) im Sport-Olymp angekommen. Gold in 
der Rhythmischen Sportgymnastik bei den 
Olympischen Spielen – als erste Deutsche 
überhaupt.

Wer ist diese jun-
ge Frau, die mit 

ihren 49 Kilo 
bei 1,69 Me-

tern fast 
zer-
brech-
lich 
wirkt – 
mit Beinen, die  nicht zu enden 
scheinen? 104 Zentimeter sind sie 

lang. Top-Model Nadja Auermann 
wurde 112 Zentimeter zugeschrie-

ben...
Unsere Olympiasiegerin sagt selbst-

bewusst: „Dünn bin ich von Natur aus. 
Und essen kann ich auch alles, denn ich 

trainiere ja viel.“
36 Stunden sind es wöchentlich, rechnet 

sie vor. Neben der Schule wohlgemerkt. „Ich 
habe nur sonntags frei“, sagt sie.

Als Deutschland das Fußball-Sommermärchen 2006 
feiert, machte es sich „Dascha“, so der russische Kose-

name ihres offiziellen Vornamens Darja, noch im Bauch von 
Mama Tatjana gemütlich. Als sie wenig später, am 4. Novem-

ber, in Barnaul, einer 600.000-Einwohner-Stadt im Westen Sibiri-
ens, das Licht der Welt erblickt, hat ihre Mutter Tatjana längst ihre 
Sportkarriere beendet – die Kniescheibe.

Drei Jahre später macht sie der Tochter ihre geliebte Rhythmische 
Sportgymnastik schmackhaft. Varfolomeev: „Ich wollte besser wer-
den, aber in Russland sind die Chancen, von einer Kleinstadt an ei-
nen Stützpunkt der Nationalmannschaft zu gehen, nicht so gut.“

So fiel 2018 der Entschluss, nach Deutschland zu gehen, wo in Aschaf-
fenburg Opa Alexander lebt. Der hat ebenso einen deutschen Pass 
wie seine Tochter, Daschas Mutter.

Zwölf Jahre alt ist Darja damals. Eine Zeit, an die sie jetzt in der 
Stunde ihres Gold-Triumphs zurückdenkt. Mit Gold um den Hals sagt 
sie: „Es hat sich alles gelohnt. Ich habe entschieden, 2018 allein nach 
Deutschland zu gehen. Mein Ziel waren die Olympischen Spiele“

Als sie in Deutschland ankommt, spricht sie die Sprache nicht. 
Die Welt ist ihr fremd. Varfolomeev: „Aber ich war immer ein 
mutiges Kind, weil meine Eltern mir das vorgelebt haben.“

Dank ihrer Qualitäten landet sie schnell in Fellbach-Schmiden (Ba-
den-Württemberg), dem Bundesleistungszentrum. Dort trifft sie vie-
le Sportler und Trainer aus dem russischen Sprachraum. Auch Julija 
Raskina (42), die ihre Trainerin wird. Die Belarussin gewann 2000 in 
Sydney Olympia-Silber.

Inzwischen ist auch die Familie in 
Deutschland vereint. Vater Dmitri und 
Bruder Alexander kamen 2022, Mutter 
Tatjana pendelt noch.

Und auch sportlich läuft es blendend: 
Sechs WM-Titel. Und nun Gold.

Und privat? Sie liebt ihren Chihua-
hua Tori, mag lange Spaziergänge und 
zeichnet gern. „Malen nach Zahlen“ hat 
für sie einen besonderen Reiz: „Das regt 
die Kreativität an und beruhigt vor dem 
Training oder Wettkampf.“

Gestern stand erstmal ein Stadt-
bummel zum Eiffelturm mit der Fa-
milie an: „Meine Eltern, mein Bru-
der, die Großeltern, alle sind da“, 
freut sie sich. Endlich Zeit, Paris zu  
genießen.

 VERLIEBEN
 

 

Ein verdienter
Biss in die

Gold-Medaille:
Darja 

Varfolomeev
testet bei der
Siegerehrung

die Qualität
ihres Gewinns

Anmutig 
und grazil
zauberte 

Varfolomeev  
ihre Übungen 

auf die 
olympische 
Matte. Hier 

mit dem Reifen

Varfolomeev in Budapest bei
Nacht, posiert vor dem 
königlichen Palast in 

der ungarischen Hauptstadt

Huch, wie bin ich denn hier
gelandet? Varfolomeev lebt
ihren Sport auch in der 
Freizeit, gerne auch vor
malerischer Bergkulisse

Olympia heute
ARD und Eurosport

Leichtathletik, 8 Uhr: Marathon, Frauen
Deutsche Teilnehmerinnen: Kejeta, Mayer 
und Hottenrott
Gewichtheben, 11.30 Uhr: + 81 kg, Frauen
Ringen, 12.25 Uhr: Freistil, 65 kg, Männer
Moderner Fünfkampf, 12.40 Uhr: Laser 
Run, Finale, Frauen
Bahnrad, 12.45 Uhr: Sprint, Finale, Frauen
Deutsche im Wettbewerb: Friedrich (im 
Halbfinale ab 11.22 Uhr) 
Volleyball, 13 Uhr: Finale. Frauen
USA gegen Italien
Ringen, 13 Uhr: Freistil, bis 97 kg, Männer
Handball, 13.30 Uhr: Männer, Finale
Deutschland gegen Dänemark
Bahnrad, 13.32 Uhr: Keirin, Männer, Finale
Deutsche im Wettbewerb: Spiegel (im 
Viertelfinale ab 11.43 Uhr)
Ringen, 13.45 Uhr: Freistil, 76 kg, Frauen
Bahnrad, 13.56 Uhr: Omnium; letztes  
Rennen, Frauen
Deutsche Teilnehmerin: Brauße
Wasserball, 14 Uhr: Finale, Männer
Serbien gegen Kroatien
Basketball, 15.30 Uhr: Finale, Frauen
Frankreich gegen USA
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Ergebnisse
Boxen, Federgewicht, Frauen
Gold: Yu-Ting (Taiwan)
Silber: Szeremeta (Polen) 
Bronze: Kahraman (Türkei) 
Bronze: Petecio (Philippinen)
Breaking, Herren, B-Boys
Gold: Wizard (Kanada)
Silber: Dann (Frankreich) 
Bronze: Victor (USA)
Ringen, Freistil 62 kg, Frauen
Gold: Motoki (Japan)
Silber: Koliadenko (Ukraine)
Bronze: Tynybekowa (Kirgisistan)
Bronze: Bullen (Norwegen) 
4x400 m, Frauen
Gold: USA
Silber: Niederlande
Bronze: Großbritannien 
Speerwurf, Frauen
Gold: Haruka Kitaguchi (Japan)
Silber: Van Dyk (Niederlande)
Bronze: Ogrodnikova (Tschechien)
Ringen, Freistil 125 kg, Männer
Gold: Petriaschwili (Georgien)
Silber: Zare (Iran)
Bronze: Akgul (Türkei)
Bronze: Meshvildishvili (Aserbaidschan) 
1500 m, Frauen
Gold: Kipyegon (Kenia)
Silber: Hull (Australien) 
Bronze: Bell (Großbritannien)
5000 m, Männer
Gold: Ingebrigtsen (Norwegen)
Silber: Kwemoi (Kenia)  
Bronze: Fisher (USA)
Ringen, Freistil 74 kg, Männer
Gold: Jamalov (Usbekistan) 
Silber: Takatani (Japan) 
Bronze: Dake (USA)  
Bronze: Valiev (Albanien)
Leichtathletik, 100 m Hürden, Frauen
Gold: Russell (USA)
Silber: Samba-Mayela (Frankreich)
Bronze: Camacho-Quinn (Puerto Rico)
Moderner Fünfkampf, Einzel, Männer
Gold: Elgendy (Ägypten)
Silber: Sato (Japan)
Bronze: Malan (Italien)
Leichtathletik, 800 Meter, Männer
Gold: Wanyonyi (Kenia)
Silber: Arop (Kanada)
Bronze: Sedjati (Algerien)
Fußball, Frauen
Gold: USA
Silber: Brasilien
Bronze: Deutschland
Bahnrad, Madison, Männer
Gold: Leitao/Oliveira (Portugal)
Silber: Consonni/Viviani (Italien)
Bronze: Mörköv/Larsen (Dänemark)
Gewichtheben, Zweikampf bis 81 kg, Frauen
Gold: Koanda (Norwegen)
Silber: Ahmed (Ägypten)  
Bronze: Barrera (Ecuador)
Golf, Einzel, Frauen
Gold: Ko (Neuseeland)
Silber: Henseleit (Deutschland)
Bronze: Xiyu (China)
Tischtennis, Team, Frauen
Gold: China
Silber: Japan 
Bronze: Südkorea 
Wasserball, Frauen
Gold: Spanien
Silber: Australien 
Bronze: Niederlande
Handball, Frauen
Gold: Norwegen
Silber: Frankreich 
Bronze: Dänemark
Turmspringen, 10 m, Männer
Gold: Cao (China)
Silber: Tamai (Japan) 
Bronze: Williams (Großbritannien)
Turnen, Gruppe-Mehrkampf, Frauen
Gold: China
Silber: Israel
Bronze: Italien
Volleyball, Männer 
Gold: Frankreich 
Silber: Polen
Bronze: USA
Kanu, Canadier-Einer, 200 m, Männer
Gold: Vincent (Kanada)
Silber: Harrison (USA)
Bronze: Duboys (Kuba)
Gewichtheben, Zweikampf bis 102 kg, Männer
Gold: Liu (China)
Silber: Djuraev (Usbekistan)
Bronze: Zichanzou (AIN)
Kanu, Kajak-Einer, 1000 m, Männer
Gold: Dostal (Tschechien)
Silber: Varga (Ungarn)
Bronze: Kopasz (Ungarn)
Klettern, Kombination, Frauen
Gold: Garnbret (Slowenien)
Silber: Raboutou (USA)
Bronze: Pilz (Österreich)
Kanu, Kajak-Einer 500 m, Frauen
Gold: Carrington (Neuseeland)
Silber: Csipes (Ungarn)
Bronze: Jörgensen (Dänemark)
Leichtathletik, Marathon, Männer
Gold: Tola (Äthiopien)
Silber: Abdi (Belgien)
Bronze: Kipruto (Kenia)

 Der
 LEIT-WOLFF will’s 
wissen

Noch eine Gala bis Gold!
„Wir haben jetzt noch einen 

Schritt vor uns, um in die Ge-
schichte eingehen zu können!“ 
Das sagt Nationaltorwart An-
dreas Wolff (33) vor dem olym-
pischen Handball-Finale ge-
gen den dreimaligen Weltmeis-
ter Dänemark (13.30 Uhr).

Unser Leit-Wolff will’s wis-
sen!

Im Halbfinale gegen Spa-
nien war er Weltklasse: 
22 Paraden, 49 Prozent ge-
haltener Bälle. Die Südeu-
ropäer verzweifelten an dem 
Deutschen – wie schon im 
EM-Finale 2016 in Polen. 

Riesengroß mit seinen 1,98 
Metern und den irre langen 
Armen und Beinen, die er ar-
tistisch ausfahren kann. 
Rhythmische Sportgymnas-
tik im Handball-Tor ...

Bundestrainer Alfred Gis-
lason (64) kopfschüttelnd: 
„Was Andi da geboten hat, ist 
unglaublich. Ich arbeite ja 
schon einige Jahre mit ihm 
zusammen, habe viele gute 
Spiele von ihm gesehen. Aber 
22 gehaltene Bälle und 50 Pro-
zent sind eine unglaubliche 
Leistung von ihm.“

Eine Leistung, die der Is-
länder seinem Torwart offen-
bar erst hat einreden müssen. 
Gislason verrät Details: „Wir 
hatten ein Gespräch. Ich fand, 
dass er ein bisschen an sich 
selbst zweifelt. Er hat mich 
gefragt, ob er im Halbfinale 
anfängt, weil er im Vorrun-

denspiel gegen Spanien so 
schlecht gespielt habe. Ich ha-
be ihm gesagt, dass er auf je-
den Fall anfängt!“

Auch im ersten Spiel gegen 
Spanien (33:31) hatte Wolff be-
gonnen, aber nach nur einem 
gehaltenen Ball (bei neun 
Würfen) den Arbeitsplatz für 
David Späth (22) räumen müs-
sen. 

Gislason hielt zu Wolff – 
und der hielt das Finale fest!

Der Held suchte danach die 
Ruhe. „Ich bin müde, will ein 
bisschen runterkommen und 
Kräfte sammeln fürs Finale, 
in dem wir die Chance ha-
ben, Geschichte zu schrei-
ben.“ 

Aus Rio brachte Wolff 2016 
Bronze mit. Bei den Spielen 
in Paris soll es mehr sein: „Ei-
ne Medaille, aber mit einer 
anderen Farbe.“

„Hexer“ 
Wolff will auf 
den Handball-
Olymp: „In diesem 
Turnier zeigen wir, dass 
wir als Mannschaft das Po-
tenzial haben, auch die gro-
ßen Gegner zu schlagen. Wir 
haben es jetzt zum wieder-
holten Male gemacht.“

Und weiter: „Kai, Rune, 
Jannik (Häfner, Dahmke, 
Kohlbacher; d.Red.) und 
ich haben seit acht Jahren 
darauf gewartet, dass wir 
das Finale spielen, dass wir 
eine Medaille um den Hals 
haben können. Ich bin sehr 
erleichtert, dass es damit 
schon geklappt hat. Jetzt 
hoffe ich, dass wir es auch 
schaffen, dass es eine Gol-
dene sein wird.“

Unsere Bank im Tor!
Deutsche Handball-
Helden heute im Gold-
Finale gegen
Dänemark 

FOTOS: MARCO WOLF, AFP/GE T T Y IMAGE S, FABRICE COFFRINI/AFP

Jubel, Trubel, Heiterkeit
bei den deutschen Handball-
Helden! Jetzt soll Dänemark

dran glauben

Andi Wolff steht quer in der Luft,
pariert hier gegen den Spanier Abel

Serdio Guntin spektakulär
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 Blech-Abschied für
Weltmeister-
Trainer

Vier Gold-Triumphe bei 
drei Olympia-Teilnahmen!

Max Rendschmidt (30) ist 
Deutschlands erfolgreichs-
ter Renn-Kanute. Mit Tri-
athletin Laura Lindemann 
(28) trägt er heute (21 Uhr) 
bei der Abschlussfeier un-
sere Fahne ins Stade de 
France.

Kurios: Seine Berufung 
hätte er fast nicht mitbe-
kommen! 

Unser Gold-Paddler saß 
mit seiner Familie im Deut-
schen Haus und verpasste 
zunächst den Anruf vom 
Chef de Mission Olaf Tabor 
(53). „Ich habe dann zurück-
gerufen. Die Berufung ist ei-

ne große Ehre“, sagt Rend-
schmidt zu BamS.

Sowohl in Paris als auch 
2021 in Tokio und 2016 in 
Rio paddelte er mit dem Ka-
jak-Vierer zu Gold – ein his-
torisches Triple!

Pikant: Der Olympia-
sieg diesmal ist weniger 
wert!

Rendschmidt: „Die 20.000 
Euro Prämie, die wir von 
der Sporthilfe bekommen, 
ist von der Höhe zwar gleich. 
Nach einem Gerichtsurteil 
von vor zwei Jahren wird 
sie aber mehr besteuert.“

Was er meint: Neben den 
üblichen Abgaben (bis zu 
42 Prozent Spitzensteuer-

satz) werden auch noch 19 
Prozent Umsatzsteuer auf 
die Prämie fällig.

„Für uns Sportler wäre es 
super, wenn man vielleicht 
ein, zwei Euro mehr be-
kommt und sich etwas gön-
nen kann“, sagt Rendschmidt 
mit Blick auf Olympia 2028 
in Los Angeles.

Was für ein Blech!
Deutschlands Basketballer 

verlieren bei den Olympischen 
Spielen in Paris das Spiel um 
Bronze – 83:93 gegen Serbien. 
Und schicken damit Gordon 
Herbert (65) ohne Medaille in 
Bundestrainer-Rente. Der Ka-
nadier wechselt zur neuen Sai-
son zum FC Bayern. Wer sein 
Nachfolger wird, ist noch of-
fen.

Herbert beendet seine DBB-
Karriere, wie er sie begonnen 
hat: mit einer Niederlage. Am 
25. November 2021 ging sein 
Debüt in der WM-Quali ge-
gen Estland verloren (66:69).

Dazwischen lagen die drei 
erfolgreichsten Jahre in der 
Geschichte des deutschen 
Basketballs – mit EM-Bron-
ze 2022, dem WM-Titel 2023 
und jetzt dem vierten Platz 
bei Olympia.

Herbert: „Ich bin ein biss-
chen traurig. Es war ein tolle 
Reise in den letzten drei Jah-
ren. Die Jungs sind für mich 
wie eine Familie geworden.“

Das Spiel um Bronze ist 
die Wiederauflage des WM-
Finals (83:77) aus dem letz-
ten Jahr. Allerdings spielte 
Serbien damals ohne Niko-
la Jokic.

Der MVP der abgelaufenen 
NBA-Saison ist in Paris dabei 
und macht den Unterschied, 

hat 
am 
Ende  
19 Punkte.

Für Deutsch-
land trifft Franz 
Wagner (18 Punkte) am bes-
ten – vor den Augen von Bas-
ketball-Legende Dirk Nowitz-
ki, der das Spiel am Spielfeld-
rand verfolgt. Auch Bundes-
kanzler Olaf Scholz ist in der 
Halle.

Der Gordon-Abschied 
ist das Ende einer Ära. 
Aber auch das Gesicht der 
Mannschaft wird sich ver-
ändern. Niels Giffey (33) 
soll nach 116 Spielen im 
deutschen Trikot über 
einen Rücktritt nach-
denken.

NBA-Superstar Franz 
Wagner (22), der kürz-
lich einen 200-Mio-Eu-
ro-Vertrag bei den Or-
lando Magic unterschrie-
ben hat, könnte nächstes 
Jahr eine Nati-Pause ein-
legen. 2025 steht die EM 
in Lettland, Finnland, Zy-
pern und Polen an.

Auf jeden Fall wei-
ter macht Kapitän 
Dennis Schröder (30). 
Der NBA-Profi der 
Brooklyn Nets: 
„Mein Ziel ist es, bis 
40 zu spielen.“

Trotz
Maskottchen
Nowitzki: Bronze-Spiel
gegen Serbien verloren 

Deutscher Fahnenträger:
Olympiasieg immer 

weniger wert

GOLF-
SILBER!
Henseleit 
krönt irre
Aufholjagd

FOTOS: TILO WIEDENSOHLER /CAMER A4, PICTURE ALLIANCE /HMB MEDIA /STEFFIE WUNDERL , PICTURE ALLIANCE /EIBNER-PRE SSEFOTO/MICHAEL MEMMLER, SEBA STIAN K AHNERT/DPA , GE T T Y IMAGE S KEVIN C . COX

Lange Gesichter
bei Dennis
Schröder (l.)
und Isaac Bonga
nach der Pleite
gegen Serbien

Enttäu-
schter

Erfolgs-
coach: 

Gordon 
Herbert 
war seit

2021
Trainer

der
National-

mann-
schaft

Das gab es noch nie!
Esther Henseleit hat überra-

schend Silber und damit als erste 
deutsche Golferin überhaupt eine 
olympische Medaille gewonnen. 
Dank einer starken Schlussrunde 
mit sechs Schlägen unter Par schob 
sich die 25-Jährige mit insgesamt 
280 Schlägen noch auf einen Me-
daillenrang. 

Die Hamburgerin war mit fünf 
Schlägen Rückstand auf Bronze als 
13. auf die vierte und letzte Runde 
gegangen!

Henseleit ließ sich von der Aus-
gangslage nicht beeindrucken und 
begann ihre Runde direkt mit zwei 
Birdies. Nach zwei weiteren Bir-
dies am sechsten und neunten Loch 
ließ sie sich auch nicht von einem 
Bogey am zwölften Loch aus der 
Ruhe bringen und hielt sich auch 
am anspruchsvollen 15. Loch schad-
los.

Birdies an den letzten beiden 
Löchern sicherten ihr letztlich 
die Silber-Medaille.

Nur die Neuseeländerin Lydia 
Ko, die schon 2016 in Rio Silber 
und 2021 in Tokio Bronze gewon-
nen hat, war besser als die Deut-
sche. Sie setzte sich mit 278 Schlä-
gen durch und holte Gold. Bronze 
sicherte sich die Chinesin Lin Xi-
yu mit 281 Schlägen. Die Berline-
rin Alexandra Försterling belegte 
mit 292 Schlägen Platz 35.

Max
Rendschmidt bejubelt
seine Goldmedaille
im Kajak-Vierer

Vollgas voraus! Deutschlands
Rendschmidt (l.) und Tom

Liebscher-Lucz in Aktion

Esther
Henseleit
steht
in der
Weltrang-
liste auf
Platz 54 –
ihre Silber-
medaille
ist eine
Sensation
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Pitschnass unterm 
Poncho: Infantino musste 
im Regen sitzen.

Episch: Die 
Kanadierin Céline 
Dion singt Edith 
Paif auf dem
Eiffelturm

Schauen Sie genau hin: Auf der 
ersten Etage des 330 Meter hohen

Eiffelturms steht Céline Dion 
und verzaubert die Menschen

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /DPA /LEHTIKUVA /ANT TI AIMO -KOIVISTO, SCREENGR AB BY IOC/GE T T Y IMAGE S, PICTURE ALLIANCE / XINHUA NEWS AGENCY/LI YING , WELT T V, MEL ANIE HA ACK
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PARIS2024
Wie lange man auch in Paris ist, man 
ist nie lange genug dort...

★★★
Für mich sind es noch einige Stun-

den lang die schönsten Sommer-
spiele, die ich als Reporter je erlebt 
habe. Das liegt an dieser atembe-
raubenden Stadt und der Idee, Olym-
pia mitten in ihr Herz zu verpflan-
zen.

Fangen wir mit dem Anfang 
an, der Eröffnungsfeier am Tro-
cadéro

Links von mir der Eiffelturm, 
rechts die Ehrentribüne und von 
oben fünf Stunden Wolkenbruch. 
Nur drei Super-VIP-Reihen sind 
überdacht. Präsident Macron, IOC-
Boss Bach, Kanzler Scholz bleiben 

trocken.
Darunter mies gelaunt im Plas-

tik-Poncho: Fifa-Herrscher Gi-
anni Infantino. Durchnässt 
wie alle anderen. So nahe 
habe ich mich Infantino 
noch nie gefühlt.

Ich hoffe nur, er rächt sich 
nicht bei der Fußball-WM-
Eröffnung 2028 in Mexiko 

und platziert Bach in die Kur-
ve unter praller Sonne.

★★★
Für mich war bisher der ma-

gischste Live-Moment in einem 
Olympiastadion, als der zitternde 
Muhammad Ali 1996 in Atlanta das 
Feuer entzündete. 

Und jetzt Paris!
Am Ende der langen Ze-

remonie sehen wir ei-
nen kleinen wei-

ßen Punkt auf 
der ersten 

Etage des 
Eiffel-
turms. 
Céline 
Dion im 
Dior-
Kleid. 
Ihre 
reine 
Stim-
me 

schallt aus 60 Metern Höhe zu uns 
herunter. Edith Piafs „Hymne à 
l‘amour“.  Mehr Gefühl geht nicht.

 Die kolportierten zwei Millionen 
Dollar Gage für ein Lied dementiert 
das IOC. Dion sei nach ihrer schwe-
rer Muskel-Erkrankung gratis auf-
getreten, um Teil der Geschichte zu 
sein. Das ist ihr 
gelungen.

★★★
Ein anderer kas-

siert ab: Der US-
Rapper Snoop 
Dogg ist der 
Clown der Spiele, 
nur ohne Pappna-
se. Macht Faxen, 
kommentiert im 
Reiter-Kostüm für 
den US-Sender 
NBC, der ihn ganz ordentlich be-
zahlt. 450.000 Euro. Pro Tag. Da wird 
der arme Kanute im Kajak verrückt...

Die TV-Quoten stimmen, vom 
IOC wird er hofiert. Im Stade de 
France begrüßt ihn Leichtathletik-
Boss Sebastian Coe wie eine Ho-
heit.

Snoop Dogg in WELT am SONN-
TAG:  „Hip-Hop und Olympia sind 
wie Erdnussbutter und Marmelade. 
Oder, wie man hier sagt, Kaffee und 
Kekse. Ein großartiger Mix.“ Hät-
ten wir das auch geklärt...

★★★
Der Faxen-King der Tartanbahn 

ist Noah Lyles, mit 27 Jahren jetzt 
der schnellste Mann der Welt. Die 
100 Meter gewinnt der Amerikaner 
im engsten Ren-
nen der Olympia-
Geschichte und 
tanzt durch die 
Interview-Zone. 
Gold, aber noch 
längst kein neuer 
Usain Bolt.

★★★
Das Epizent-

rum des deut-
schen Teams ist 
wie immer das 
Deutsche Haus, in Paris ist es – sehr 
selbstbewusst – gleich ein ganzes 
(Rugby-)Stadion. Hier werden die 
Medaillen gefeiert, hier zeigen sich 
Politik (Scholz, Baerbock, Faeser) 
und TV-Promis (Pocher, ARD-Mo-
deratorin Sedlaczek, Sky-Mann Hell-
mann).

Hier lernt man Menschen ken-
nen, die besonders sind. Der Zwei-
Meter-Hüne Samir Suliman ist für 
mich der stille Gigant. Der Macher 
unserer 3x3-Gold-Basketballerinnen 
meidet die große Bühne, spricht mit 
sanfter Stimme: „Ach, bei uns steht 
der Trainer nicht im Vordergrund.“ 
Suliman, der Anti-Nagelsmann.

Im Deutschen Haus werde ich 
plötzlich interviewt – von der 
Außenministerin. 

Annalena Baerbock dreht die Rol-

len im Gespräch für WELT TV um: 
„Jetzt frage ich Sie mal: Wie langte 
dauert ein Judo-Kampf?“ Kalt er-
wischt! Ich rette mich auf Politiker-
Art: „Gute Frage! Ich persönlich fin-
de ja die Regeln im Bogenschießen 
sehr spannend...“

★★★  
Das Ende der 

Spiele bedeutet 
das Ende großer 
Karrieren. Lau-
ra Ludwig, un-
sere Beach-
Queen von 2016, 
setzt sieg- und 
satzlos ihren 
Traum in den 
Sand. Als Trost 
im schönsten Sta-
dion der Spiele, 

direkt vor dem Eiffelturm.
Tischtennis-Legende Timo Boll 

wollte noch einmal eine Medaille 
und bekommt – nichts. Horst Hru-
besch strahlt zum Abschied mit 
Fußball-Bronze. Torfrau Ann-Ka-
trin Berger, die in der Nachspiel-
zeit einen spanischen Elfer hält: 
„Horst, das habe ich für Dich ge-
tan.“ 

★★★
In Paris geht Sport auch ohne 

Sport. Treffen mit Tänzerin Lou 
vom Cabaret Moulin Rouge, deren 
Damen bei der Eröffnungsfeier am 
Ufer der Seine einen Can-Can hin-
gelegt haben. Sie sagt: „Ich fühle 
mich auch als Sportlerin, trainiere 
jeden Tag und habe zwei Shows.“ 

Tatsache! Einige 
Nummern auf der 
Bühne des Mou-
lin Rouge sind 
sportliche 
Höchstleistun-
gen.  

★★★
Heute Abend 

werden die wun-
derbaren Spiele 
von Paris Ge-
schichte. Merci 

an die französischen Fans, die ih-
re Athleten mit vollem Herzen an-
feuern, ohne die Gegner nieder-
zupfeifen oder zu brüllen (naja, 
von Ausnahmen abgesehen). Das 
unterscheidet Patriotismus von 
Nationalismus.

Heute Abend wird die Flamme 
erlöschen. Mein einziger Minus-
punkt: Das olympische Feuer, nach-
haltig-korrekt aus LED und Was-
serdampf, flackert zu versteckt im 
Garten des Louvre und steigt nur 
abends am Ballon auf. Das Feuer 
hat Höheres verdient.

Heute Abend soll Kevin Cost-
ner die olympische Fahne für Los 
Angeles 2028, also quasi für Hol-
lywood, übernehmen.

Olympia zieht weiter, Paris 
bleibt für immer. 
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VON WALTER M. STRATEN

US-Sprinter Noah Lyles hält seinen
goldenen Traum in der Hand. Sieg über

100 Meter. Trotz Corona startete er
über 200 Meter, gewann noch Bronze 

Céline Dion,  
kurioses Baerbock- 

Interview, nasser  
Infantino –  

BamS-Reporter 
Walter M. Straten 

über seinen 
schönsten  
Olympia-
Sommner

Außenministerin Baerbock 
interviewt BamS-Reporter Straten

Tänzerin Lou erklärt
Straten das Moulin Rouge
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TISCHTENNIS – 
Olympia-Debü-
tantin Annett 
Kaufmann (18) 
hatte vor dem 
Bronze-Duell alle 
ihre fünf Spiele in 
Paris gewonnen. 
Gegen Südkorea 
aber erwischte 
sie beim 0:3 ei-
nen miserablen 
Start, verlor das 

erste Einzel ge-
gen Lee Eunhye 
(24). Das Trio aus 
Kaufmann, Yu-
an Wan (27) und 
Xiaona Shan 
(41) verpasste so 
die letzte Chan-
ce auf eine Olym-
pia-Medaille für 
den Deutschen 
Tischtennis-Bund 
in Paris.

Gras-K.o für Kajak-Einer

Tischtennis-Teenie
verpasst Bronze

MARATHON – Das deutsche Mara-
thon-Trio ist an einer Medaille vorbei-
gelaufen. Als Zwölfter in 2:09:18 Stun-
den war Ex-Europameister Richard 
Ringer (35) noch der Beste. Amanal 
Petros (29) gab geschwächt von den 
Folgen einer Corona-Infektion auf: 
„Gesundheitlich bin ich okay, aber der 
Körper ist komplett zerstört.“ 
Gold sicherte sich mit Olympia-
Rekord (2:06:26) der Äthiopier Tami-
rat Tola (32).

Brech-Alarm nach 
Seine-Schwimmen

Olympia-Rekord
durch Tola

OLYMPIA-NEWS
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Sommer-Bronze nach 
Winter-Silber
Burghardt holt Medaillen bei jedem Wetter
Sommer oder Winter? Hauptsache 
Medaille!

 Unsere Bronze-Sprinterin Alexandra 
Burghardt (30) schreibt Geschichte. 
Durch die Sensations-Medaille mit der 
deutschen 4 x 100-Meter-Staffel in Paris 
gehört sie jetzt zum exklusiven Kreis 
von Sportlern, die sowohl bei Winter- 
als auch bei Sommerspielen mindestens 
eine Medaille gewonnen haben. 

In Peking vor zwei Jahren holte Burg-
hardt als Anschieberin von Mariama 
Jamanka im Bob Winter-Silber!

„Ich habe irgendwann mal nachge-
schaut, aber ich glaube, dass das nach 
der Wende niemand geschafft hat“, sag-
te Burghardt nach der historischen Sprint-
staffel-Medaille im Stade de France: „Ich 
glaube, es ist eine runde Sache. Ich ha-
be es noch nicht so ganz verstanden. Es 
ist schon besonders irgendwie.“ 

Dass Burghardt im Finale mit Lisa 
Mayer, Gina Lückenkemper und Rebek-
ka Haase überhaupt zu Bronze sprinte-
te, lag auch an daran, dass Sophia Junk 
wegen muskulärer Probleme verzich-
tet hatte. Burghardt sprang ein – mit 
historischem Erfolg!

Sie habe aber natürlich mehr an den 
Teamerfolg gedacht: „Das war jetzt nicht 
primär das Ziel, ich hatte das nicht den 
ganzen Tag im Kopf“.

Zuvor war Christa Luding-Rothen-
burger (64) die einzige deutsche 
Sportlerin gewesen, die bei Winter- 
und Sommerspielen Edelmetall vor-
weisen konnte. Die frühere Eis-
schnellläuferin war zweimal Olym-
piasiegerin geworden – und gewann 
1988 auch noch Silber im Bahnrad-
sport.

Weltweit ist Burghardts Kunststück 
ebenfalls eine Olympia-Rarität: Laut of-
fiziellen Angaben schafften den spezi-
ellen Doppel-Erfolg bisher nur sechs 
andere Athleten.

BU BU 

SCHWIMMEN – Freiwasserschwim-
merin Leonie Beck (27) geht’s nach 
ihrem olympischen Rennen über zehn 
Kilometer in der Seine schlecht. Die 
Europameisterin hat sich einen Tag 
nach ihrem neunten Platz neun Mal 
übergeben und Durchfall bekommen. 
Die Wasserqualität des Flusses war 
ständig grenzwertig. Trainings muss-
te verschoben werden.

FOTO: REUTERS, AFP/GE T T Y IMAGE S, DPA (2), PICTURE ALLIANCE /PE TER SCHATZ, MOHD R A SFAN/AFP, PICTURE ALLIANCE /EIBNER-PRE SSEFOTO, ANDRE J ISAKOVIC/AFP

KANU – Nach 
nur wenigen Me-
tern war der Me-
daillen-Traum 
des WM-Dritten 
Jakob Thord-
sen (24) auf der 
Olympia-Strecke 
geplatzt. Sein 
maßgeschnei-
dertes Carbon-
Boot blieb im 

Seegras hän-
gen. Der Deut-
sche frustriert: 
„Ich bin am Start 
vorbeigefahren 
und habe ver-
sucht, das größte 
Kraut herauszu-
holen.“ Den Sieg 
holte sich Jo-
sef Dostal (31/
Tschechien).

Unsere Medaillen-Staffel:
Alexandra Burghardt, Rebekka Haase,
Gina Lückenkemper und Lisa Mayer. Sie sprinteten
hinter den USA und Großbritannien zu Bronze

Ihre erste olympische 
Medaille feierte Burghardt 
2022 in Peking

Silberne Anschieberin: 
Im Winter sitzt 

Burghardt im Bob

Alexandra
Burghardt ist
siebenfache
Deutsche
Meisterin

Opfer der schlechten Wasserqualität 
in der Seine: Triathletin Leonie Beck

Tamirat 
Tola gewann 
2016 in Rio 
schon Marathon-
Bronze – in Paris 
ist es Gold
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POPPI & HOTTE
Sehen wir hier
Abschiedstränen?

Trainer geht nach Bronze in DFB-Rente. 
Die Kapitänin wartet, ob der Hrubesch-
Nachfolger sie noch haben will
Abfahrt zur Medaille! 

Um 10 Uhr gestern früh rauschten die 
Fußball-Frauen mit dem Super-Schnellzug 
TGV (zwei Stunden für fast 500 Kilome-
ter) von Lyon nach Paris. Nach dem Fina-
le USA gegen Brasilien holten sie ihre  Bron-
ze-Medaillen ab.

Für Horst Hrubesch (73) war es wohl 
das Happy-End seiner DFB-Trainerkar-
riere. Auch für Kapitän Alexandra Popp 
(33)?

Mit Tränen lag sie nach dem Schluss-
pfiff des Spiels um Platz drei (1:0 gegen 
Spanien) in den Armen des Trainers. 

Waren es Abschiedstränen?
Später ließ Popp, die einzig übriggeblie-

bene Olympiasiegerin von 2016, ihre DFB-
Zukunft offen: „Ich muss das erst mal Re-
vue passieren lassen und in Ruhe überle-
gen. Da wird das neue Trainerteam auch 
noch ein Wörtchen mitreden, ob sie Lust 
auf mich haben.“ Christian Wück wird 
Nachfolger von Hrubesch.

Die Wolfsburgerin Popp schwärmt 
von Hrubesch: „Horst hat ja Olympia auch 
schon mitgemacht (Silber 2016 mit den Män-
nern; d. Red.). Da könnte es keinen Besse-
ren treffen, um das den Mädels vorzuleben. 

Wir sind näher zusammengerückt, haben 
unsere Mentalität auf den Platz gebracht.“

Bei der Party nachts im Hotel in Lyon 
gab‘s Geschenke für Hrubesch (u.a. eine 
Collage) und Dankesworte.

Torfrau Ann-Katrin Berger (31), von Hru-
besch zur Nummer 1 erklärt, wehrte in der 
Nachspielzeit einen Elfmeter ab: „Ich ha-
be Horst gesagt: Der war für dich.“

Die Heldin konnte sich hinterher gar 
nicht mehr an ihre Tat erinnern, hatte ei-
nen Blackout: „Ich war völlig leer. Ich weiß 
nicht, wie ich den gehalten habe.“

Nur Lea Schüller (26) wirkte im Stadion 
von Lyon etwas geknickt, wollte sich nicht 
gegenüber BamS äußern. Vor dem Spiel 
hatte ihre bisherige Lebensgefährtin, die 
österreichische Gold-Seglerin Lara Vad-
lau (29), in einem Sender das Ende der Be-
ziehung verkündet.

Wie geht es mit Hrubesch weiter? 
Wird er wirklich in die Fußball-Rente 
wechseln? Er sagt: „Ich habe es eigent-
lich vor...“

Über seine nächsten Pläne sagt er: „Ich 
muss erst mal meine Frau zufriedenstel-
len und ein paar Tage in Urlaub fahren.“ 

Wer weiß, was danach kommt...

Vergiftete Trump-Gratulation
für Gold-Boxerin Khelif
Sie boxte vor 15.000 
Zuschauern nicht nur 
gegen ihre Gegnerin, die 
chinesische Weltmeisterin 
Yang Liu. Imane Khelif 
(25) holte ihren Olympia-
Sieg auch im Zentrum 
eines Kulturkampfes um 
ihr Geschlecht.
Als die algerische Welter-
gewichtlerin kurz vor Mit-
ternacht ihre Gold-
Medaille küsste, war das 
auch ein Signal: „Ich will 
allen sagen, die gegen 
mich waren und eine 
Kampagne gegen mich 
gestartet haben: Das ist 
meine Antwort. Ich bin 
eine starke Frau!“
Genau das wollen ihr viele 
Kritiker absprechen, seit 
der – mittlerweile 
gesperrte – Boxverband 
IBA die Algerierin vor ein 
Jahr gesperrt hatte, weil 

bei einem umstrittenen 
Geschlechtstest bei ihr 
sowohl X- als auch Y-Chro-
mosomen festgestellt 
worden sein sollen.
Auch der amerikanische 
Ex-Präsident Donald 
Trump nutzt das Thema 
für seinen Präsident-
schaftswahlkampf. „Ich 
möchte der jungen Frau 
gratulieren, die sich von 
einem Mann zu einer Frau 
entwickelt hat. Er… äh, sie 
hat Gold gewonnen.“
Was Trump unterschlägt: 
Nach allen zugänglichen 
Informationen ist Khelif 
als Frau geboren, als Frau 
aufgewachsen und hat in 
ihrem Pass unter 
Geschlecht „weiblich“ ste-
hen. In ihrer Heimat Alge-
rien ist es übrigens verbo-
ten, sein Geschlecht zu 
ändern.

Horst Hrubesch hört auf jeden Fall auf, die Zukunft von 
Kapitänin Alexandra Popp ist noch nicht klar

Ein GOLD 
für all ihre 
Kritiker: 
die Algerierin 
Imane Khelif
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Beim Kauf eines P&G-
Produktes bei ROSSMANN.

1 KAUF = 
1 SPENDE*

für Kinder-Sportförderung

CHAMPIONS
 VON MORGEN

Jetzt mehr erfahren:

Zugunsten von

Jetzt viele Angebote 
u.a. von P&G 

auf rossmann.de 
oder in der  

ROSSMANN-App 
entdecken!

5.19

Head &  
Shoulders  
Shampoo
500 ml oder
Shampoo 2in1
400 ml
1 l = 10.38/12.98

3.79

Oral-B  
Pro-Science Advanced Zahncreme  
Stärkung & Regeneration 75 ml, 1 l = 50.53

1)  bundesweit, ausgenommen Juist, Langeoog und Wangerooge   |   Sollten einzelne Artikel, z.B. aufgrund unerwartet hoher Nachfrage,  
schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Entschuldigung. Irrtümer vorbehalten. Angebote der Dirk Rossmann GmbH.

Angebote gültig von 12.08. – 16.08.20241)
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BILD am SONNTAG, 11. August 2024

Im Duell mit dem BamS-Reporter
reagiert DOSB-Präsident Thomas
Weikert auf 15 Thesen zu Olympia

Jetzt hat der Boss Aufschlag!
BILD am SONNTAG trifft 

DOSB-Präsident Thomas Wei-
kert (62) an seinem liebsten 
Sportgerät. Der Jurist (Famili-
en- und Sportrecht) und Ex-
Bundesligaspieler steht in der 
Verbandsliga für den Tischten-
nisclub Elz an der Platte.

Heute schmettert er im Du-
ell mit dem BamS-Reporter 
die Thesen zu Olympia ab. 

Die Bilanz des deutschen 
Teams bei Olympia fällt ge-
mischt aus. Mehr Goldmedail-
len als in Tokio 2021 (da waren 
es 10), aber insgesamt sind es 
weniger Medaillen als bei den 
Spielen in Japan (damals 37).

Immerhin reicht es für einen 
Platz in den Top 10 des Medail-
lenspiegels – das war das er-
klärte Ziel.

Auch für Weikert gibt es ei-
nen Sieg zum Abschluss der 
Spiele: 11:5 gewinnt er den Satz 
gegen BamS-Reporter Frank 
Schneider (spielt in der Bezirks-
klasse B).

b These 1: Der DOSB-Boss 
hat alle Sportarten mit deut-
scher Beteiligung bei Olym-
pia gesehen.
„Noch nicht ganz, aber bis zum 
Ende bestimmt.“

b These 2: Olympia in Paris 
war geiler als die EM im ei-
genen Land.
„Olympia ist und bleibt das 
Größte!“  

b These 3:  Was Paris kann, 
können München oder Ber-
lin auch.
„Ganz sicher. Weil wir alle 
Sportstätten haben, weil die 
Sportbegeisterung bei den Men-
schen groß ist und weil wir 
schon verschiedene Großevents 
dort hatten, zum Beispiel in Ber-
lin die Special Olympics oder in 
München die European Cham-

pionships. Aber auch die ande-
ren deutschen Interessenten 
können da mithalten.“

b These 4:  Die neuen Sport-
arten sind ein Segen für 
Olympia.
„3x3 fand ich sehr cool, natür-
lich auch wegen unserer Gold-
medaille. Kajak Cross ist auch 
spektakulär. Olympia ist inno-
vativ und schafft es so, die jun-
ge Zielgruppe zu erreichen.“

b These 5:  Die Spiele 2040 
in Deutschland würden den 
Sport auf ein anderes Niveau 
heben.
„Ja, da bin ich sicher. Das zei-
gen auch die überragenden 
Leistungen der Franzosen bei 
ihren Heimspielen. Aber wir 
müssen erst mal eine schöne 
und gute Bewerbung hinbe-
kommen. Und wir halten uns 
alle Optionen offen. Auch 2036 
ist weiter möglich.“

b  These 6: Der deutsche 
Sport bekommt zu wenig 
Geld, um richtig erfolgreich 
zu sein.
„Wir haben jetzt ein bisschen 
zugelegt. Ich glaube trotzdem, 
dass noch mehr Mittel notwen-
dig sind, insbesondere für Trai-

ner. Da können wir mit den Ge-
hältern, die gezahlt werden, 
kaum bestehen.“

b  These 7:  Wir sind zu 
schnell mit zu wenig Leis-
tung zufrieden.
„Für die Athletinnen und Ath-
leten im Team D kann ich das 
ausdrücklich nicht bestätigen.“

b These 8: Das Reiten ist das 
Rodeln des Sommers. Ohne 
die Pferde wären wir im Me-
daillenspiegel nur noch dritt-
klassig.
„Klar, Reiten ist gut für unse-
ren Medaillenspiegel. Und es 
ist fantastisch, wie die seit Jahr-
zehnten immer abliefern, aber 
es gibt auch andere. Wir sind 
noch in anderen Sportarten 
ganz weit vorne. Auch die 
Mannschaften spielen groß 
auf, alle waren im Viertelfina-
le.“

b These 9: Deutschland kann 
etwas von unseren Mann-
schaften lernen.
„Absolut. Davon können wir 
alle lernen, vor allem den Zu-
sammenhalt. Wenn Mann-
schaften da sind, ist die Stim-
mung insgesamt in einem 
Team besser.“

b These 10: Unsere Olympia-
Bewerbung scheitert am En-
de wieder am Unwillen der 
Bevölkerung.

„Das glaube ich nicht. Umfra-
gen aus dem Frühjahr zeigen, 
dass rund zwei Drittel der 
Menschen für Olympische und 
Paralympische Spiele in 
Deutschland sind. Und ich bin 
überzeugt, dass die Begeiste-
rung für Sportgroßveranstal-
tungen in Deutschland durch 
die Fußball-EM und jetzt auch 
durch Olympia weiter gestie-
gen ist.“

b These 11: Unsere Olympia-
Bewerbung wird besser als 
die von allen anderen.
„Wir wollen Olympische und 
Paralympische Spiele in 
Deutschland, und dafür wer-
den wir eine sehr gute Bewer-
bung präsentieren, die auch in-
ternational erfolgreich sein 
kann.“

b These 12: Ohne richtigen 
Schulsport wird es immer 
weniger Goldmedaillen für 
Deutschland geben.
„Das ist sicher. Wir müssen in 
der Schule viel tun und bereits 
im Kindergarten anfangen.“

b These 13: Jeder Sportler 
muss in Zukunft einen Ge-
schlechtstest machen, wenn 
er bei Olympia starten möch-
te.
„Nein, auf keinen Fall!“

b These 14: Das deutsche 
Abschneiden ist nur mittel-
prächtig und wird durch die 
gestiegene Anzahl von Gold-
medaillen aufgehübscht.
„Ich habe viele großartige Leis-
tungen der deutschen Sportle-
rinnen und Sportler gesehen, 
und an vielen Stellen können 
wir mit der Weltspitze mithal-
ten. Die Mannschaftssportar-
ten haben in der Breite über-
zeugt, aber das gibt immer nur 
eine Medaille für den Medail-
lenspiegel. Dass wir Nachhol-
bedarf in manchen Sportarten 
haben, ist sicher, das müssen 
wir nach den Spielen in Ruhe 
analysieren.“

b These 15: Sportler, die über 
heiße Zimmer ohne Klima-
anlage und zu wenig Fleisch 
im Olympischen Dorf klagen, 
zeigen, dass die Idee der grü-
nen Spiele noch nicht überall 
angekommen ist.
„Ich denke, es ist legitim zu sa-
gen, was einem nicht gefällt. 
Nur so schafft man, dass diese 
geringen Schwachstellen auch 
abgestellt werden.“

SCHMETTER
OLYMPIA-BOSS IM

VON FRANK SCHNEIDER

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /FR ANK MAY (3)
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• BILD am SONNTAG, 11. August 2024

SCHMETTER-VERHÖR
OLYMPIA-BOSS IM

Ein ungleiches Duell an der Platte: Weikert (l.) gegen 
Reporter Schneider. Der DOSB-Boss hat 1785 TTR-Punkte, 
der BILD-Reporter 1326. So wird die Spielstärke beim 
Tischtennis gemessen. Das sind circa vier Ligen Unter-
schied. Zum Vergleich: Timo Boll hat 2551 Punkte in 
der Tischtennis-Weltrangliste

TTC Elz gegen TSC München-Maxvorstadt: 
Die Vereine von Weikert (l.) und 

BamS-Reporter Schneider

Weikert zieht die 
Vorhand durch: 
Der DOSB-Boss
punktet im Duell
mit dem BamS-
Reporter vor allem 
mit seinen ekligen 
Seitüberschnitt-
Aufschlägen

Thomas Bach (70) will 
2025 nach Ablauf seiner 

zweiten Amtszeit als Präsi-
dent des Internationalen 
Olympischen Komitees 
(IOC) abtreten.

Bach: „Unserer Organisa-
tion hilft ein Führungs-
wechsel am meisten. 
Neue Zeiten brauchen 
neue Anführer.“

Er werde sich daher 
nicht um eine erneute 
Wahl bemühen, für die 
zunächst die Amts-
zeitbegrenzung in der 

olympischen Charta geändert 
werden müsste, sagte Bach bei 
der Generalversammlung des 
IOC in Paris.

Der gebürtige Würzburger 
hatte den Chefposten beim IOC 
2013 als Nachfolger des Belgi-
ers Jacques Rogge übernom-
men.

Zu seiner Zukunft wollte der 
Fecht-Olympiasieger von 1976 
eigentlich bis nach Ende der 
Sommerspiele schweigen.

Nun verkündete er seine Ent-
scheidung doch einen Tag vor 
der Abschlussfeier.

IOC-
             Präsident Bach 
macht 2025 Schluss

Thomas Bach 
ist seit elf Jahren IOC-Boss
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DIE LAGE 
DER 2. LIGA
MARCUS MÜHLENBECK
über Holper-Starts

Es war die große Frage vor dem Spiel-
tag: Wie gut ist der FC Schalke 04 wirk-
lich?

Klare Antwort: Nicht so gut, wie man 
nach dem 5:1-Kantersieg zum Auftakt ge-
gen Braunschweig erwarten konnte!

Gegen die Klose-Elf aus Nürnberg wa-
ren die Königsblauen in der ersten Hälfte 
zwar klar überlegen, mit dem unberech-
tigten Platzverweis gegen Schallenberg 
kippte das Spiel komplett. In Halbzeit zwei 
spielte nur noch Nürnberg und feierte am 
Ende hochverdient den ersten Sieg gegen 
Schalke seit 2013!

Nach der Starteuphorie im heimischen 
Wohnzimmer hat sich wieder die graue 
Auswärtstristesse eingestellt. Die er-
schreckende Bilanz auf fremden Platz: 
nur ein Sieg in diesem Jahr (4:0 in Os-
nabrück)!

Fakt ist: Schalke muss sich nach dem Ta-
bula rasa des neuen Kaderplaners Ben Man-
ga (zehn Zugänge, neun Abgänge, zudem 
die Vereinslegenden Gerald Asamoah und 
Mike Büskens rasiert) noch finden.

Bundesliga-Absteiger Köln ist noch nicht 
in der Liga angekommen, wartet weiter-
hin auf den ersten Saisonsieg. Als hausho-
her Favorit rettete der FC spät einen Punkt 
beim SV Elversberg. Zum Vergleich: Laut 
transfermarkt.de haben die Kölner einen 
Marktwert von 70,2 Mio. Euro, die Saar-
länder nur einen Mannschaftswert von 13,65 
Mio. Euro!

Geld schießt keine Tore – und der FC 
schon gar nicht. Satte 49 Torschüsse gab 
das Team vom neuen Trainer Gerhard Stru-
ber (47) an den ersten beiden Spieltagen 
ab. Für drei Tore und einen Punkt hat es 
gereicht – eine magere Ausbeute.

Die direkte Rückkehr in die Bundes-
liga wird für die Geißböcke noch ein 
weiter Weg.

Freitagabend, 10. August 1984. Dra-
ma am Bieberer Berg: Zur Halbzeit 
des Spiels Kickers Offenbach gegen 
Wattenscheid 09 lässt sich OFC-Ver-
teidiger Reinhard Stumpf (Foto) aus-

wechseln, der 
Brustkorb 
schmerzt nach ei-
nem Ellenbogen-
check. Dass ein 
Lungenflügel zu-
sammengefallen 
ist, stellt niemand 
fest. Zum Glück 
fährt Stumpf zum 
Röntgen ins Kran-

kenhaus nach Frankfurt. Dort legen 
sie ihn noch kurz vor Mitternacht 
auf den OP-Tisch: akute Lebensge-
fahr. Trainer Fritz Fuchs: „Wenn ich 
dran denke, dass er mit dieser Ver-
letzung noch 20 Minuten gespielt hat, 
wird mir jetzt noch schlecht.“ Stumpf, 
heute 63, wird gerettet – und 1991 
mit Kaiserslautern Meister.

Nanu? Schalke
und Köln 
straucheln

Drama am
Bieberer Berg

HEUTE VOR…
…40 Jahren

FUSSBALL.12

Die Rückkehr in die 2. Liga hatte man 
sich beim FC anders vorgestellt …

Nur ein Punkt nach zwei Spielen! Nach 
der Auftakt-Pleite gegen den HSV (1:2) holt 
der FC in Elversberg ein 2:2.

VON LEON POTUZHEK

Die nach dem Abstieg in der Sommer-
Pause entfachte Anfangs-Euphorie ist da-
hin.

Dabei startet der FC ordentlich in die 
Partie, dominiert die erste Halbzeit und 
erspielt sich viele gute Chancen. Aber nur 
Denis Huseinbasic (23) kann den Ball im 
Tor unterbringen (21. Minute).

Weil der FC-Sturm um Damion Downs 
(20) und Tim Lemperle (22) weitere Mög-
lichkeiten vergibt, steht es zur Halbzeit 
trotz 15:3 Schüssen nur 1:0.

Dieser Chancen-Wucher rächt sich.
Der Schock nur Sekunden nach Wie-

deranpfiff: Der zur Halbzeit eingewech-
selte Fisnik Asllani (22) nutzt einen Dop-
pel-Fehler in der Kölner Abwehr zum Aus-
gleich. Köln im Tiefschlaf – und in der 

Folge völlig von der Rolle. 
Frederik Schmahl bringt Elversberg 

sogar in Führung (62.). 
FC-Coach Gerhard Struber (47) reagiert, 

bringt FC-Hoffnungsträger Mark Uth (66.). 
Der Angreifer verpasste alle Test-Spiele, 
fehlte auch gegen den HSV verletzt. In El-
versberg sein lang ersehntes Köln-Come-
back.

Nur drei Minuten nach seiner Einwechs-
lung dann aber der Schock! Uth geht ohne 
Gegner-Einwirkung zu Boden, muss ver-
letzt ausgewechselt werden. Schon wieder 
Uth!

Mitspieler Denis Huseinbasic: „Die gan-
ze Mannschaft ist traurig. Er hatte sich wie-
der zurückgekämpft, und jetzt das. Auf gut 
Deutsch ist das Scheiße.“

Trainer Struber hofft: „Wir werden am 
Sonntag ein Bild dazu ansehen, aber die 
erste Einschätzung ist, dass es nicht allzu 
schlimm ist.“

Immerhin: Köln-Kapitän Timo Hü-
bers (28) nickt nach einer Ecke zum Aus-
gleich ein (83.) – und verhindert so den 
kompletten Fehlstart.

Doppelter Köln-
Rückschlag FC verschenkt 

Sieg. Nächste
Verletzung für Uth

2:2

Kölns Marc Uth sitzt in der 70. Minute – 
nur vier Minuten nach seiner
Einwechslung – verletzt am Boden,
seine Mitspieler kümern sich
um ihn. Anschließend verlässt er 
kopfschüttelnd den Platz, für ihn
kommt Waldschmidt rein

Elversbergs Torschütze
Fisnik Asllani (v.) feiert
mit Robin Fellhauer

FOTOS: POHL , SCHLICHTER, SVEN SIMON/PA , SCHÖNBERGER /ISPFD/IPD, SVEN SIMON/PA
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Fehlentscheidung von Schiri Winter erwischt Geraerts-
Team eiskalt. Trainer Klose feiert 1. Sieg mit dem Club

Schalke schäumt vor Wut
3:1

Schalke schäumt vor Schiri-Wut!
Die 5:1-Sieger gegen Braunschweig 

stürzen in Nürnberg von der Spitze, 
verlieren trotz 1:0-Führung noch mit 
1:3.

VON NICOLAI GELEV 

UND CHRISTIAN KITSCH

Weltmeister und Club-Coach Mi-
roslav Klose (46) erleichtert: „Wir ha-
ben es in der ersten Halbzeit gar nicht 
gut gemacht, fast ängstlich gewirkt. 
Deswegen bin ich in der Kabine auch 
ein bisschen lauter geworden, muss-
te sie aufwecken. Natürlich hat uns 

aber auch die Gelb-Rote Karte 
geholfen.“

Was Klose meint: Das 
Spiel kippt nach einer 
Fehlentscheidung von 
Schiedsrichter Nikolas 

Winter (32) spektakulär.
DER Aufreger in der Nachspielzeit 

der ersten Halbzeit (45.+3): Schalkes 
Ron Schallenberg (25) fliegt wegen ei-
nes angeblichen Fouls gegen Caspar 
Jander (21) mit Gelb-Rot runter.

TV-Bilder zeigen: Nicht Schallen-
berg tritt Jander, sondern umgekehrt 
– Schiri Winter hätte den schon ver-
warnten Nürnberger vom Platz schi-
cken müssen. Eine doppelte Fehlent-
scheidung!

Ungewöhnlich: Schallenberg (ers-
tes Gelb wegen Meckerns) postet 
in der Halbzeitpause aus der Ka-
bine ein Foto von seiner blutenden 
Wunde am rechten Knöchel.

Er schreibt mit einem sich an die 
Stirn tippenden Emoji: „Sorry an alle 
Schalker, die erste darf mir nicht pas-
sieren. Die zweite ist trotzdem ein-
fach falsch.“

Nach dem Spiel klagt Schallenberg: 
„Fehlentscheidung! Ich ziehe zurück, 
er latscht mir auf den Knöchel. 11 ge-
gen 11 gewinnen wir.“

Trainer Karel Geraerts (42) tobt: „Ei-
ne Fehlentscheidung, die das ganze 

Spiel ändert – der Nürnberger hätte 
Gelb-Rot bekommen müssen!“

Stattdessen Schalke in Unterzahl – 
und von allen guten Geistern verlas-
sen.

Königsblau bricht nach starker ers-
ter Halbzeit mit dem 1:0 von Cissé (45.) 
ein. Nürnberg dreht durch Tore von 
Schleimer (47.) und Jander (56.) das 
Spiel.

Dass Jander dann doch Gelb-Rot 
sieht (67./Foul an Gantenbein) hilft 
Schalke nicht. Lubach macht mit dem 
3:1 (77.) den Deckel drauf.

Nürnberg bügelt damit seine 
Start-Pleite in Karlsruhe (2:3) aus.

Schiedsrichter Nicolas Winter zeigt
Ron Schallenberg Gelb-Rot. Der Schalker
kann es nicht fassen, wurde nach eigener
Aussage selbst gefoult

Schalke-Trainer Karel Geraerts ist stocksauer.
Nach dem Startsieg gegen Braunschweig
nun der erste Rückschlag

Miroslav Klose feiert seinen ersten
Sieg mit dem Club. Zuvor musste
der Weltmeister 2023 bei
Österreich-Klub Altach nach
24 Spielen gehen
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FUSSBALL.12 FUSSBALL.14

So wird es richtig schwer 
mit dem Aufstieg!

Düsseldorf holt gegen 
den KSC vor 36.103 Fans 
nur ein 0:0. Fortunas 
Matthias Zimmermann: 
„Da hat ein Neuner ge-
fehlt.”

Stimmt! Fortuna steckt in 
der Stürmer-Not!

Das Knipser-Problem treibt 
Manager Klaus Allofs (67) und 
Sportdirektor Christian Weber 
(40) seit Wochen um.

Die heißeste Personalie wäre 

ein Rückkehrer: Ausgerechnet 
Ex-Fortune Benito Raman (29, 

2017-2019) soll Düsseldorfs 
Sturm-Misere beenden – 
und die Aufstiegshoffnun-
gen am Leben erhalten.

Was für die Rückkehr 
spricht: Raman will unbe-

dingt weg von seinem aktuel-
len Klub Samsunspor. 

Auch die Türken sollen 
bereits sein, den Stürmer 
für kleines Geld – rund 
500.000 Euro – ziehen zu 
lassen.

FOTOS: KBS, CEMAL YURT TA S/ANADOLU, MORITZ MÜLLER /IMAGO

Seit Februar 
stürmt der Ex-

Düsseldorfer Benito 
Raman (l. gegen 

Nazim Sangare) in
der türkischen 

Super Lig für
Samsunspor. Für 

Fortuna schoss 
er bis 2019 in

61 Spielen 
21 Tore

Auf Stürmersuche: 
Fortuna-Sportdirektor 
Christian Weber (l.)
und Vorstand Klaus Allofs

Düsseldorf  in Stürmer-Not!

0:0

Fehlstart abge-
wendet. 

Hertha BSC 
erkämpft sich 
beim Hamburger 

SV in der Schlussphase ein 
1:1.

Hertha vermiest dem HSV 
einen Königs-Start – zwar 
knipst HSV-Stürmer Ransford 
Königsdörffer (22) zu Saison-
beginn wie er will, trifft nach 
dem Doppelpack beim 2:1 in 

Köln erneut. Doch die Berli-
ner können die zweite Pleite 
im zweiten Spiel abwenden.

11. Minute: Flanke vom star-
ken Jatta und Königsdörffer 
kann aus fünf Metern unbe-
drängt einnicken.

Königsdörffer: Der HSV 
verdankt IHM alle drei Sai-
sontore.

Dem gebürtigen Berliner ge-
langen in der letzten Saison 
gerade einmal zwei Tore, nun 

hat er schon nach zwei Spiel-
tagen drei Tore auf dem Kon-
to.

Geradezu königlich gut.
Damit erhöht er den Druck 

auf den verletzten Glatzel (soll 
im Pokal gegen Meppen in den 
Kader zurückkehren) und Neu-
zugang Selke.

Hertha verliert nach dem 
Rückstand den Faden.

Hamburg drückt auf das 2:0. 
Reis (26.) scheitert mit der bes-

ten Chance an Hertha-Keeper 
Ernst.

Lange Fiél Lärm um 
Nichts!

Spielerisch kommt von der 
„alten Dame“ nichts. Das ist 
auch durch das Fehlen der ver-
letzten Sessa (Knie), P. Dardai 
(muskuläre Probleme), Cui-
sance und Reese (beide Sprung-
gelenk) nicht zu erklären.

Nach dem Wechsel steigert 
sich Hertha, aber große Chan-

cen bleiben lange Zeit aus.
Doch in der 86. Minute ge-

lingt Rechtsverteidiger Kenny 
der Ausgleich. Viermal kann 
der den Ball nicht aus dem 
Strafraum zu klären.

Nach der Pokal-Pause (Geg-
ner: Hansa Rostock) kommt 
Aufsteiger Regensburg nach 
Berlin.

Dann soll es endlich mit 
dem ersten Saisonsieg klap-
pen.

1:1

Ransford Königsdörffer steigt hoch
und köpft das 1:0 für den HSV, 

Herthas Linus Gechter kann nur
zusehen. Es ist bereits Königsdörffers 
drittes Saisontor, bereits beim 2:1 in

Köln traf er doppelt

Hertha 
vermiest 
Hamburgs 
Königs-
Start
Berlins Kenny gleicht Königsdörffers Führung spät aus. Berliner ersatzgeschwächt

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



DIE NÄCHSTEN SPIELE

 1. Dresden 2 6:3 6
 2. Aue 2 4:1 6
 3. Bielefeld 2 3:1 6
 4. Aachen 2 3:2 4
   Wehen 2 3:2 4
 6. Dortmund II 2 3:1 3
 7. Saarbrücken 1 1:0 3
   Sandhausen 1 1:0 3
 9. Ingolstadt 2 3:3 3
   Viktoria Köln 2 3:3 3
 11. Unterhaching 2 2:4 3
 12. SC Verl 2 3:3 2
 13. Stuttgart II 1 1:1 1
 14. Rostock 2 1:2 1
 15. Hannover II 1 1:2 0
   RW Essen 1 1:2 0
 17. 1860 1 0:1 0
 18. Mannheim 2 2:4 0
 19. Cottbus 2 3:6 0
 20. Osnabrück 2 0:3 0

  Sp            Tore           Pkt2. SPIELTAG

DER AKTUELLE SPIELTAG

Freitag, 23. August, 19 Uhr: Aue – Dresden
Samstag, 24. August, 14 Uhr: Osnabrück – Unterhaching, 
Rostock – Dortmund II, Essen – Bielefeld,
Saarbrücken – Ingolstadt, Sandhausen – Hannover II
Samstag, 24. August, 16.30 Uhr: Cottbus – Aachen
Sonntag, 25. August, 13.30 Uhr: 1860 München – Vik. Köln
Sonntag, 25. August, 16.30 Uhr: Verl – Mannheim
Sonntag, 25. August, 19.30 Uhr: Stuttgart II – Wiesbaden

Dresden - Cottbus 4:2
Haching - Ingolstadt 2:1
Wehen - Rostock 1:0
Mannheim - V. Köln 1:2
Osnabrück - Aue 0:2
Aachen - SC Verl 1:1
Bielefeld - BVB II 1:0
Hannover II - RW Essen So.,13.30
Stuttgart II - 1860 So.,16.30
Saarbr. - Sandhausen So.,19.30

DIE NÄCHSTEN SPIELE

  Sp            Tore           Pkt2. SPIELTAG

DER AKTUELLE SPIELTAG

Freitag, 23. August, 18.30 Uhr: Hannover 96 – HSV,
KSC – SV Elversberg
Samstag, 24. August, 13 Uhr: Hertha BSC – Regensburg, 
Münster – Kaiserslautern, Fürth – Paderborn  
Samstag, 24. August, 20.30 Uhr: Köln – Braunschweig 
Sonntag, 25. August, 13.30 Uhr: Magdeburg – Schalke,
Ulm – Düsseldorf, Darmstadt – Nürnberg

3. LIGA

2. LIGA
Kaiserslautern - Fürth 2:2
Regensburg - SSV Ulm 1:0
Düsseldorf - Karlsruhe 0:0
Elversberg - Köln 2:2
Nürnberg - Schalke 3:1
HSV - Hertha 1:1
Paderborn - Darmstadt So.,13.30
Braunschw. - Magdeburg So.,13.30
Münster - Hannover So.,13.30
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 1. Fürth 2 5:3 4
 2. Düsseldorf 2 2:0 4
 3. Lautern 2 4:3 4
 4. HSV 2 3:2 4
   Karlsruhe 2 3:2 4
 6. Schalke 2 6:4 3
 7. Hannover 1 2:0 3
 8. Nürnberg 2 5:4 3
 9. Paderborn 1 2:1 3
 10. Regensburg 2 1:2 3
 11. Elversberg 2 2:2 2
 12. Magdeburg 1 0:0 1
 13. Köln 2 3:4 1
 14. Hertha 2 2:3 1
 15. Münster 1 1:3 0
   SSV Ulm 2 1:3 0
 17. Darmstadt 1 0:2 0
 18. Braunschw. 1 1:5 0

Mit einem Jahr Verspätung!
Tottenham Hotspur schlägt 

bei der Liga-Konkurrenz zu, si-
chert sich die Dienste von Eng-
land-Stürmer Dominic Solanke 
(26) für 75 Millionen Euro vom 
AFC Bournemouth.

Der Angreifer wurde bei Lon-
don-Rivalen Chelsea ausgebil-
det, scheiterte unter Jürgen 
Klopp in Liverpool. 

Jetzt steht er mit einem Jahr 
Verspätung als Nachfolger für 
Harry Kane (31) fest. Der Tor-
jäger der Spurs war vergange-
nen Sommer für rund 100 Mio. 
Euro zum FC Bayern gewech-
selt.

Jetzt soll Rekordeinkauf So-
lanke nach seiner guten Sai-
son (sechs Tore, sieben As-
sist) dessen Erbe antreten.

HSV – Hertha 1:1
Tore: 1:0 Königsdörffer 11.),
1:1 Kenny (86.)
Zuschauer: 36.103
Düsseldorf – KSC 0:0

Zuschauer: 36103 
Elversberg –  
1. FC Köln 2:2

Tore: 0:1 Huseinbasic 
(22.), 1:1 Asllani (46.),  
2:1 Schmahl (62.),  
2:2 Hübers (84.) 
Zuschauer: 9502 (aus-
verkauft)
Nürnberg – Schalke 3:1
Tore: 0:1 Cissé (45.+1), 1:1 

Schleimer (47.), 2:1 Jander 
(56.), 3:1 Lubach (77.)
Gelb-Rot: Jander (67./
Foulspiel) – Schallenberg 
(45.+4/Foulspiel)
Zuschauer: 50 000 (aus-
verkauft) 

Kaiserslautern – 
Greuther Fürth 2:2 

Tore: 0:1 Green (31./FE), 
0:2 Futkeu (38.), 1:2 Hanslik 
(45.+1), 2:2 Ache (84.) 
Zuschauer: 41 623 
Regensburg – Ulm 1:0
Tor: 1:0 Kother (34.)
Zuschauer: 12 095 

75 Mio. Euro! Solanke wird 
Kane-Nachfolger bei Tottenham

Unterhaching –  
Ingolstadt 2:1

Tore: 1:0 Knipping (38.), 
1:1 Testroet (45.+1), 2:1 
Stiefler (65.)
Zuschauer: 7566 
Wehen Wiesbaden – 

Rostock 1:0
Tore: 1:0 Flotho (30.)
Zuschauer: 5000
Bielefeld – BVB II 1:0 

Tor: 1:0 Mizuta (88.)  
Rot: Mogultay (90.+5/Not-
bremse)
Dresden – Cottbus 4:2
Tore: 0:1 Halbauer (8.), 0:2 
Tolcay Cigerci (12.), 1:2 
Kutschke (27./Foulelfme-
ter), 2:2 Menzel (31.), 3:2 R. 

Meißner (78.), 4:2 Heise 
(90.+1)
Zuschauer: 30.795 

Mannheim –  
Vikt. Köln 1:2

Tore: 1:0 Shipnoski (41.), 
1:1 Lobinger (54.), 1:2 S. El 
Mala (67.)
Zuschauer: 15.000 
Osnabrück – Aue 0:2

Tore: 0:1 Clausen (57.), 0:2 
Taschtschi (87.)
Zuschauer: 14.000 
Aachen – SC Verl 1:1

Tore: 0:1 Stöcker (45.), 1:1 
Scepanik (51.)
Rot: Benschop (11./grobes 
Foulspiel) 
Zuschauer: 23.100 

Stürmer Dominic Solanke
gestern bei seiner Vorstellung
mit Tottenham-Trikot
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BILD AM SONNTAG: Herr Hra-
decky, wann haben Sie wirk-
lich realisiert, was Bayer Le-
verkusen in der letzten Sai-
son gelungen ist?
LUKAS HRADECKY: Wenn man 
durch Leverkusen fährt und 
überall die Fahnen sieht, auf 
denen „Deutscher Meister 
2024“ und „Pokalsieger 2024“ 
steht, wird man täglich daran 
erinnert, was wir erreicht ha-
ben. Das ist sehr schön – aber 
irgendwie liegt das jetzt alles 
schon weit hinter uns. 

Heben Sie am 17. August ge-
gen Stuttgart mit dem Su-
percup die dritte Trophäe 
innerhalb von drei Mona-
ten in die Höhe?
Ich war echt gespannt, wie al-
le aus dem Urlaub zurück-
kommen würden. Vom ersten 
Tag an war ich überzeugt, 
dass das Double der Einstel-
lung nicht geschadet hat, im 
Gegenteil. Ich sehe in jedem 
Training: Unser Hunger ist 
noch lange nicht gestillt. Na-
türlich liegt das an Xabi, aber 
auch an den Charakteren im 
Team.

Trainer Xabi Alonso hat 
im Trainingslager gesagt: 
„Meine Hauptaufgabe ist, 
den Hunger hochzuhalten.“ 
Die Trainingsintensität ist bei 
uns höher geworden, überall 
wird nachgelegt, jeder will 
mehr. Die Trainer haben sich 
neue Sachen einfallen lassen, 
damit wir noch variabler in 
unserem Spiel sein können. 
Das alles sind gute Zeichen 
dafür, dass wir noch 

mehr gewinnen wollen – und 
gegen Stuttgart im Supercup 
möchten wir damit direkt an-
fangen.

Sie wurden von Alonso als 
Kapitän bestätigt. Wie fühlt 
es sich an, der Kapitän des 
amtierenden Deutschen 
Meisters zu sein?
Wenn Sie das so betonen, klingt 
das sehr gut. Ich werde die Bin-
de weiter mit Stolz tragen, aber 
sie wird auch weiter von Arm 
zu Arm gehen, weil ich, wie in 
der letzten Saison, sicherlich 
nicht jedes Spiel spielen werde.

Vor zwei Jahren mussten 
auch Sie in der schweren Kri-

se des Vereins 
durch ein sport-
liches Tief. War 
die letzte Saison 

dafür die beste Ihrer Lauf-
bahn?
Es war wichtig, dass wir 2023 
einige Führungsspieler und Ty-
pen dazubekommen haben, das 
hat mir auch etwas die Last als 
Kapitän genommen. Ich konn-
te mich neben meinem Amt 
wieder mehr auf meine Leis-
tungen konzentrieren. Was soll 
ich sagen? Ich bin zufrieden mit 
dem, was auch ich letzte Saison 
geleistet habe.

Anfang des Jahres wurden Sie 
erstmals Vater. Wie sehr hat 
die Geburt Ihrer Tochter Ihr 
Leben verändert?
Ich bin nicht emotionslos. Beim 
Fußball weine ich nicht. Aber 
bei der Geburt war ich nah dran 
an den Freudentränen. Wenn 
ich seither nach Hause komme, 
lasse ich den Fußball eigentlich 

immer vor der Tür. Dieses Ge-
fühl hat sich durch die Geburt 
noch verstärkt. Ob es gut oder 
auch schlecht läuft, zu Hause 
kann ich abschalten.  So schön 
die letzte Saison auch war, für 
mich war es gerade da gut, zu 

Hause bei der Familie auf an-
dere Gedanken zu kommen.

Sie haben im April im ZDF-
Sportstudio den schönen Satz 
gesagt: „Meine Tochter kennt 
noch keinen anderen Meister 

Leverkusen-Kapitän LUKAS HRADECKY über
den Supercup nächste Woche gegen Stuttgart,
die Lust auf die Titelverteidigung und einen
Spruch an seinem Kühlschrank

VON PHILLIP ARENS

Auch im Training hat 
Lukas Hradecky den Ball fest 
im Blick. In der vergangenen 

Bundesliga-Spielzeit blieb 
er 15-mal ohne Gegentor – 

Liga-Bestwert

Der finnische

Keeper feierte

mit Bayer den

zweiten DFB-Pokal

sieg seiner Karriere.

Zuvor gewann er die

Trophäe in der Saison

2017/18 mit Eintracht

Frankfurt

FOTOS: JÖRG SCHÜLER /BAYER 0 4 LEVERKUSEN, INA FA SSBENDER / AFP, L ARS BARON/GE T T Y IMAGE S, PRIVAT, KOEPSEL / GE T T Y

   „UNSER HUNGER
IST NOCH LANGE

   NICHT GESTILLT“

Dieses 
Foto schickte 
Hradecky an 
BamS. Seine
Frau Esther schnitt 
sein Zitat aus und 
heftete es an den Kühlschrank
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Jaaaaaa, da ist das
Ding! Riesenfreude
bei Lukas Hradecky,
der in der abgelaufenen
Saison den ersten
Meistertitel seiner
Karriere holte

als Bayer Leverkusen.“ Wie 
lange bleibt das so für die 
kleine Lily, die im Januar ge-
boren wurde?
Meine Freundin Esther hat die-
sen Spruch ausgeschnitten und 
mit Magneten an unserem 
Kühlschrank befestigt. Das ist 
für mich die beste Motivation. 
(lacht)

Leverkusen hat unter Xabi 
Alonso die Bayern als Meis-
ter abgelöst. Ist die Spitzen-
gruppe in der Bundesliga 
wirklich enger zusammenge-
rückt?
Dazu haben wir einen guten 
Beitrag geleistet, oder? Viel-
leicht sehen auch andere Ver-
eine, dass es machbar ist, Meis-
ter zu werden.

Die Bayern wollen den Titel 
mit aller Macht zurück!
Ich kann mir gut vorstellen, dass 
es bis zum Ende ein offeneres 
Meisterschafts-Rennen geben 
wird. Vier, fünf Mannschaften 
werden in der neuen Saison ver-
mutlich um den Titel spielen.

Leverkusen hatte letzte Sai-
son oft in der Nachspielzeit 
getroffen. Sie standen immer 
an der Mittellinie und wä-
ren gerne mit in den Straf-
raum gelaufen. Trainer Alon-
so hielt Sie stets zurück, weil 
er diese Art des Spiels nicht 
mag. Hat er mit Ihnen mal da-
rüber gesprochen?
Das hat er, ja. Aber wir hatten 
zum Glück genug Spieler, die 
das mit den späten Toren erle-
digt haben. Meine Hilfe wurde 
da nicht gebraucht. Vielleicht 
ändert Xabi ja in dieser Saison 
mal seine Meinung und lässt 
mich mit nach vorne, falls es 
nötig ist. Ich werde ihn wieder 
fragen…

Ist es noch ein Ziel von Ihnen, 
mal ein Tor zu erzielen?
Das wäre der Wahnsinn. Mir ist 
mal bei einem Länderspiel fast 
eine Vorlage gelungen, ich war 
mit dem Kopf als Erster nach 
einer Ecke am Ball und habe 
auf den zweiten Pfosten verlän-
gert, leider kam keiner ran.

Wieder kein Sieg des Double-
Siegers – zumindest nach 90 
Minuten. Nach dem schwachen 
1:4 gegen Arsenal am Mittwoch 
spielt Leverkusen im Test ge-
gen Betis Sevilla trotz guter 
Leistung nur 1:1. Neuzugang 
Jeanuël Belocian (19) erzielte 
für die Werkself den Ausgleich. 

Immerhin: Im Elfmeterschie-
ßen gewinnt Bayer (3:1) – und wie: 

Torhüter Lukas Hradecky (34) 
hielt drei Elfer!

Der Fokus der Saison-Eröffnung 
lag aber auf Jonathan Tah (28), 
der zu den Bayern wechseln möch-
te (siehe Seite 18). Die Fans schei-
nen ihrem Vize-Kapitän den 
Wechsel-Wunsch nicht übel zu 
nehmen: Als Tah bei der Saison-
Eröffnung aufgerufen wurde, gab 
es Applaus.

Hradecky hält DREI 
ELFER gegen Sevilla 

Sevillas Marc Roca (M.) attackiert 
Bayers Victor 
Boniface. Der 
Stürmer erzielte 
in der vergan-
genen Saison 
14 Tore

JETZT NEU!
BILD AUF DEM SMART-TV

News & Unterhaltung•Sport & Bundesliga
Highlight-Events und vieles mehr...

QR-Code scannen und alles zur BILD-App erfahren!

Kostenlosmit derBILD-App!

www.bild.de/smart-app
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    De Ligt und 
    Mazraoui

gehen. Kommt 
     Tah heute?

Transfer-Doppelschlag beim FC 
Bayern!

Matthijs de Ligt (24) und Nous-
sair Mazraoui (26) verlassen den 
deutschen Rekordmeister – beide 
gehen zu Manchester United. Dort 
treffen beide auf ihren Ex-Coach 
Erik ten Hag (54).

Der Premier-League-Klub zahlt 
in Summe 60 Mio. Euro für die 
beiden Abwehrspieler: 45 Mio. für 
den Niederländer de Ligt, 15 Mio. 
für den Marokkaner Mazraoui. Bei 
beiden Profis können leistungs-

bezogene Boni von jeweils fünf 
Mio. Euro hinzukommen. Macht 
ein mögliches Gesamtvolumen 
von 70 Mio. Euro.

Jetzt kommt Bewegung in den 
Münchner Transfer-Sommer!

Klub-Patron Uli Hoeneß hatte 
zuletzt angekündigt: „Es kommt 
überhaupt kein Spieler mehr, wenn 
nicht vorher ein oder zwei, drei 
Spieler gehen! Wir haben jetzt drei 
zusätzliche Spieler, die insgesamt 
125 Millionen kosten.“ Damit meint 

Hoeneß die bisherigen Zugänge 
Hiroki Ito (25/für 23,5 Mio. Euro 
aus Stuttgart), Michael Olise (22/
für 53 Mio. Euro von Crystal Pa-
lace) und Palhinha (29/für 51 Mio. 
Euro vom FC Fulham).

Eigentlich will Bayern auch  Jo-
nathan Tah (28) von Leverkusen 
und Desiré Doué (19) von Stade 
Rennes verpflichten. Aber dafür 
müssen die Bayern-Macher um 
Sportvorstand Max Eberl (50) und 
Sportdirektor Christoph Freund 
(47) Stars verkaufen.

Vor kurzem sagte Eberl (50): 
„Das Thema Verkäufe liegt nicht 
ausschließlich an uns, sondern 
auch an den anderen Parteien. 
Dementsprechend kann ich schwer 
sagen, ob in den nächsten Tagen 
etwas passiert oder erst am Ende 
des Monats.“

Jetzt ging es schneller als ge-
dacht – sogar mit ausgegliche-
ner Transferbilanz.

De Ligt (kam vor zwei Jahren 
für 67 Mio. Euro von Juventus Tu-
rin) entwickelte sich nie zum er-
hofften Abwehrchef, spielte auch 
unter Tuchel nicht in der Stam-
melf. Er macht im Defensiv-Zen-

trum einen Platz frei, den Tah ein-
nehmen soll.

Auch die Einsatzzeiten von Maz-
raoui (kam vor zwei Jahren ablö-
sefrei von Ajax Amsterdam) wä-
ren in der kommenden Saison ge-
ring. Rechts hinten hat Bayern mit 
Rückkehrer Stanisic, Boey sowie 
Laimer und Kimmich, die dort 
auch spielen können, ein absolu-
tes Überangebot.

Die Verkäufe bringen den Bay-
ern mit mindestens 60 Mio. Euro 
einen satten Geldregen – mit dem 
der Rekordmeister im Transfer-
Poker um Bayer-Verteidiger Tah 
nachlegen will. Der Double-Sie-
ger wollte längst in München sein, 
doch die letzte Offerte der Bay-
ern (20 Mio. Euro Ablöse plus  
5 Mio. Euro Boni) liegt sechs Wo-
chen zurück. Leverkusen will min-
destens 30 Mio. Euro für den 
Stammspieler – und außerdem 
Klarheit in der Kaderplanung. 

Deshalb stellte die Werkself 
ein Ultimatum: Gibt es bis zum 
heutigen Sonntag kein neues An-
gebot, wird Tah in Leverkusen 
bleiben. Sein Vertrag läuft bis 
2025.

Bayern verkauft die beiden Abwehrspieler für insgesamt 60 Mio. zu Manchester
United und hat jetzt wieder finanziellen Handlungsspielraum für Neuzugänge

VON TOBIAS ALTSCHÄFFL, HEIKO

NIEDDERER UND MICHEL SCHRÖER

Jonathan Tah (hier im 
Zweikampf mit Sevillas 
Aitor Ruibal) soll nach 
München wechseln

Noussair Mazraoui 
spielte – unter anderem 

verletzungsbedingt – nur 
eine untergeordnete 

Rolle beim 
FC Bayern

Matthijs de Ligt 
stand in der vergangenen 
Saison in nur 16 Spielen 

in der Startelf

FOTOS: SVEN SIMON, SAMPICS, PICTURE ALLIANCE /EIBNER-PRE SSEFOTO
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Das fordert Hoffenheim 
wirklich für Beier!

TV – Fredi Bobic (52/Fo-
to), Europameister von 
1996, wird neuer Experte in 
der Fußball-Runde von Ric-
cardo Basile (32) bei Sky. 
Ab September löst er dort 
Horst Heldt (54) ab. Hin-
tergrund: Der frühere Köl-
ner und ist als Sportdirek-
tor von Union Berlin seit 
Sommer zurück im operati-
ven Fußballgeschäft.

STUTTGART – Vizemeister 
VfB Stuttgart siegt im letz-
ten Härtetest vor dem Su-
percup-Duell in Leverku-
sen. Mit Rekordeinkauf  
Deniz Undav (28) als Jo-
ker gibt es ein 4:0-Schüt-
zenfest gegen den spani-
schen Pokalsieger Athle-
tic Bilbao. Die Treffer vor 
50.000 Zuschauern erzielen 
Silas (25/2 Tore), Ermedin 
Demirovic (26) und Nick 
Woltemade (22).

Schützenfest 
vorm Supercup

ENGLAND – Der Meister 
schnappt sich das erste Ti-
telchen der neuen Saison 
– und das im Stadtderby. 
Manchester City schlägt 
United im englischen Com-
munity Shield (Suercup) 
8:7 nach Elfmeterschie-
ßen. Nach 90 Spielminuten 
stand es durch die Tore 
von Alejandro Garnacho 
(82.) und Bernardo Silva 
(89.) 1:1.

Stühlerücken bei Sky:
Bobic für Heldt!

Elfer-Krimi in
Manchester

1.LIGA-TICKER

Ein Wechsel von Verteidi-
ger Mats Hummels (35) zum 
FC Bologna war geplatzt! 

Der Ex-Nationalspieler 
führt jetzt Verhandlungen mit 
Premier-League-Klub Brigh-
ton & Hove Albion. Trainer 
dort: Fabian Hürzeler (31).

Der Ex-St. Pauli-Coach hat 
Gespräche mit dem früheren 
Dortmunder bei „Sky“ bestä-

tigt: „Die Gespräche waren 
sehr positiv, sowohl auf pro-
fessioneller als auch auf pri-
vater Ebene.“ Und: „Wir 
schätzen uns gegenseitig sehr, 
hatten gute Gespräche, aber 
am Ende des Tages muss der 
Spieler selbst entscheiden, 
ob er sich zu 100 Prozent mit 
dem Verein identifizieren 
kann.“

Hummels‘ Vertrag in Dort-
mund war im Sommer nach 
zuletzt fünf Jahren nicht ver-
längert worden.

Hürzeler: „Letztendlich 
geht es darum, was der Spie-
ler will und ob er sich voll-
kommen committen kann. 
Und das zählt ab sofort.“ Auch 
West Ham soll Interesse an 
Hummels haben.

Füllkrug weg! Beier bald da? 
Ganz so schnell geht’s beim BVB 

dann noch nicht…
Nach dem England-Abflug von 

EM-Liebling Niclas Füllkrug (31) 

zu West Ham United hat Dortmund 
mit Nationalstürmer Maxi Beier 
(21/2 Länderspiele) eigentlich ei-
nen Nachfolger gefunden. Klub und 
Spieler sind sich trotz der Konkur-

renz-Angebote aus Liverpool und 
Brentford bereits einig. 

Aber: Der BVB und Hoffenheim, 
wo Beier noch bis 2027 unter Ver-
trag steht, zoffen sich um die Ab-
löse – und liegen bei ihren Vorstel-
lungen noch weit auseinander.

BILD hatte bereits berichtet, dass 
Dortmunds Führung um Sportboss 
Lars Ricken (48) und Sportdirek-
tor Sebastian Kehl (44) ein Ange-
bot in Höhe von rund 25 Millionen 
Euro für Beier vorbereiten. Viel zu 
wenig für die TSG.

DAS fordert Hoffenheim wirk-
lich für Beier...

BamS erfuhr: Hoffenheim will 
für sein Offensiv-Juwel rund das 
Doppelte von dem, was der BVB 
derzeit bietet. Aus dem Verein ist 
zu hören, dass die TSG mit der For-
derung von 35 Mio. Sockelablöse 
in die Verhandlungen starten will, 
dazu weitere 15 Mio. in Form von 
leistungsbezogenen Bonus-Zahlun-
gen fordert, die sich über die wahr-
scheinliche Vertragslaufzeit von 
fünf Jahren erstrecken.

Dortmunds Schmerzgrenze liegt 
nur knapp über den 25 Mio., die 
aktuell im Raum stehen: Der BVB 
will für Beier möglichst nicht mehr 
ausgeben als die rund 27 Mio. Eu-
ro plus bis zu fünf Mio. Bonuszah-
lungen, die der Pott-Klub mit Füll-
krug eingenommen hat.

Verhandlungsvorteile für den 
BVB: Beier selbst will unbedingt 
wechseln. Und Hoffenheims 
Führung ist nach dem Raus-
schmiss von Ex-Boss Alex Ro-
sen (45) derzeit geschwächt.

VON ERIK PETERS, YANNICK HÜBER

UND JÖRG WEILER

TSG-Star mit 
Dortmund einig, aber 

sein Klub fordert 
viiieeel mehr, 

als der BVB 
zahlen will  

Hoffenheims
Maxi Beier schaut auf
sein Handy. Sein Klub 

bestätigte am Samstag 
auf X (früher Twitter): 

„Die TSG steht wie
 bereits bekannt in 

konkreten Verhand-
lungen über einen 

Wechsel.“

Ex-St.-Pauli-Trainer 
Fabian Hürzeler will 
Mats Hummels nach 
Brighton holen

Ex-BVB-Star Hummels nach Brighton?
Trainer Hürzeler bestätigt Gespräche

FOTOS: BR ATIC/ PICTURE ALLIANCE , GE T T Y, IMAGO

Zagreb kassiert
10 Mio. Nachschlag
ZAGREB – Das ist mal ei-
ne ordentliche Nachzah-
lung – vier Jahre nach dem 
Wechsel. Der FC Barcelo-
na hat Dani Olmo (25) für 
rund 50 Mio. Euro von Bun-
desligist Leipzig verpflich-
tet. Der spanische Euro-
pameister lässt auch bei 
Dinamo Zagreb die Kas-
sen klingeln. Olmos kroati-
scher Ex-Arbeitgeber (2014 
bis 2020) kassiert 20 Pro-
zent der Leipziger Trans-
fersumme.
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.OLYMPIA20

BILD am SONNTAG, 11. August 2024

Eigentlich war er  in Paris für den 
US-Sender NBC im Einsatz. Doch 
US-Rapper Snoop Dogg (52/bür-
gerlicher Name: Calvin Cordozar 
Broadus Jr.) ist in den gut zwei 
Olympiawochen so etwas wie das 
Maskottchen der Spiele geworden.  

Wo er auftaucht, geht die Post ab: 

Er durfte die Fackel tragen, tauchte 
mit Reithelm und Frack beim Reiten 
auf und entzückte die Fans nahezu 
täglich mit schrillen Outfits.

Ganz uneigennützig ist seine Olym-
pia-Liebe aber nicht. Angeblich soll 
er von NBC eine Tagesgage von 450.000 
Euro bekommen und zudem Prämi-

en für eine gute TV-Quote. Und die 
ist auch dank ihm explodiert: Im Ver-
gleich zu den Spielen in Tokio 2021 
ist sie in den USA um 79 Prozent ge-
stiegen – im Schnitt schauen 34 Mil-
lionen Zuschauer rein.

Der bunteste
Hund von Paris

Wo er auftauchte, ging die Post ab: US-Rapper SNOOP DOGG wurde
zum inoffiziellen Olympia-Maskottchen

FOTOS: IMAGO, PICTURE ALLIANCE (5), AFP

Beim Spiel der US-
Beachvolleyballerinnen
Sarah Hughes und Kelly
Cheng tauchte Snoop
auf – auf seinem Shirt
das Konterfei von Cheng

Beim 
Dressurreiten 
ein Original-Outfit
inklusive Helm
und ließ sich mit
Fernseh-
moderatorin
Martha Stewart
(r.) im Cart
durch Versailles
kutschieren

Gutbezahlter Herr der Ringe: 
Snoop Dogg mit Olympiabrille

Beim Turnen 
feuerte Snoop 
vor allem US-
Superstar Simone
Biles an

Das Basketball-
Viertelfinale zwischen 
den USA und Brasilien 
schaute er mit
A’ja Wilson, Star-
Spielerin des WNBA
Teams Las Vegas Aces

Ein verrückter Hund:
US-Rapper Snoop Dogg
(Hobby: Kiffen) war für
den US-Sender 
NBC in Paris 
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